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Titelfoto: Wittelsbacherbrunnen © Bernhard Müller

Passend zum Kartenangebot will ich hier auf den Wittelsbacherbrunnen im 

Brunnenhof der Residenz eingehen. 1610 von Hubert Gerhard und seinem 

ehemaligen Schüler Hans Krumpper gebaut ist das Thema des Brunnens das der

vier bayerischen Flüsse Donau, Lech, Inn und Isar. Sie werden allegorisch durch

liegende muskulöse Herren dargestellt. Stehend und etwas kleiner sieht man 

die  römischen Götter Ceres mit Ähren im Haar, Vulkan mit den Blitzen in der 

Hand, Neptun mit seinem Dreizack und Juno mit dem Pfau. Sie symbolisieren 

die vier Elemente Erde, Feuer, Wasser und Luft. Umgeben sind sie von einem 

Sammelsurium an Putten und phantastischen Tierwesen. Oben thront Herzog 

Otto von Wittelsbach. 

Der Brunnen ist ein prachtvolles Beispiel der Spätrenaissance. In etwa zur 

gleichen Zeit entstanden das Antiquarium und der Grottenhof. Die Residenz 

übertraf damit von der Ausdehnung her die der Hofburg in Wien.
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wir Ihre Bankverbindung: Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die aus 
meiner Mitgliedschaft anfallenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines 
Kontos durch Lastschrift einzuziehen.
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München im Juni 2026
 

Liebe Mitglieder der Volksbühne München,

Sie halten das el�e He� der Spielzeit 2025/26 in Händen. Der Verkauf für Schauspiel 
im Juli und Führungen und Konzerte im August beginnt am Donnerstag, den 18. Juni.

Unser Büro bleibt am Freitag, den 3. Juli wegen unseres Betriebsausflugs geschlossen.

Langsam nähert sich die Theatersaison ihrem Ende, die letzten Spielpläne des Jahres 
sind in diesem He@ aufgeführt. Zum Saisonschluss gibt es noch eine neue Produktion:
Silvia Costa verknüp@ zwei Werke der französischen Autorin Marguerite Duras zum 
Stück »La Musica – zwischen ihr und ihm« im Marstall.

Die zwei großen Neuigkeiten des He@es sind jedoch jenseits der Theaterhäuser zu 
finden: Im Innenhof der Glyptothek können Sie wieder das Sommertheater unter 
freiem Himmel mit Brot und Wein genießen – diesmal haben die Regisseure Alex 
Novak und Sven Schöcker die beiden Stücke Antigone und Dionysos auf die Bühne 
gebracht. Dazu das letztjährige Stück Kassandra und die im letzten Jahr recht beliebte
Mischung aus Jazzmusik mit antiken Texten. Dazu gibt es auch Matinee-
Vorstellungen um 10:00h.

Im Brunnenhof, dem andern Ort der Sommerhighlights, laufen im August die 
poppigeren Veranstaltungen – hier erleben Sie Coverbands zu Pink Floyd, Phil Collins,
Michael Jackson sowie Opern-, Musical und Filmmusikabende.

Bei den Führungen wird es im August etwas ruhiger – aber wir haben für Sie noch 
eine Führung in der neuen Sonderausstellung des Lenbachhauses – »Ein 
Ferngespräch« mit unserer neuentdeckten Museumsführerin Elisa Morell und einem 
Themenrundgang im alten Südfriedhof zu Münchner Künstlern im 19. Jahrhundert 
mit Walter Müller im Angebot. Und auch das Oktoberfest rückt näher – der Tag auf 
der Wies’n mit Herrn Reichlmayr mit Abschluss im Augustinerzeit ist ein tolles 
Highlight. Die Plätze hierfür sind ab sofort buchbar.

Bitte denken Sie auch an Ihre offenen Vorauszahlungen – für alle Karten, die Sie vor 
Ende Juli kaufen – auch wenn die Vorstellungen später stattfinden – können Sie die 
Vorauszahlungen noch einsetzen. Wir wollen Sie hierzu auch noch einmal an die 
tollen Vorstellungen der Opernfestspiele im Juli erinnern.

Mit freundlichen Theatergrüßen

Bernhard Müller und das Volksbühne München-Team

VERTRAGSBEDINGUNGEN

Anmeldung und Kündigung 
: Mitglied der Volksbühne München e.V. kann jede 
über 14 Jahre alte Person durch schriftlichen Antrag 
werden. Die Mitgliedschaft kann durch schriftliche 
Kündigung beendet werden. Ihre Mitgliedschaft 
verlängert sich automatisch um eine weitere 
Saison (Beginn 1. August), wenn Sie nicht bis zum 
30.04. der laufenden Saison gekündigt haben.

Mitgliedsbeitrag und Vorauszahlung
: Zu Beginn der Saison oder bei Anmeldung wird 
ein Jahresbeitrag von 24 eur fällig. Desweiteren 
wird eine Vorauszahlung von 90 eur je Mitglied 
und Spielzeit berechnet. Dieser Betrag wird anteilig 
auf 6 Pflichtabnahmen mit jeweils 15 eur pro Mitglied 
und Vorstellung angerechnet. Werden weniger als 
6 Karten abgenommen, verfällt die anteilige Voraus- 
zahlung für die nicht abgenommene Karte. Sollte 
eine Karte weniger als 15 eur kosten und eine 
Anrechnung der Vorauszahlung gewünscht werden, 
verbleibt der Restbetrag bei der Volksbühne 
München e.V. Auf Sonderveranstaltungen werden 
die Vorauszahlungen nicht angerechnet.

Bitte senden Sie nebenstehenden Coupon 
ausgefüllt an:

Volksbühne München e.V.
Schwanthalerstraße 5
80336 München

Sollten Sie weitere Formulare benötigen, können 
Sie diese bei uns abholen, telefonisch bestellen 
oder im Internet herunterladen.

Für jedes neu geworbene Mitglied schenken wir 
Ihnen 25 Euro
 
: Sie sind zufrieden mit uns und wollen uns weiter- 
empfehlen? Als Dankeschön bieten wir Ihnen eine 
Gutschrift von 25 eur pro gewonnenem Mitglied –  
mehr als der Jahresbeitrag für eine Mitgliedschaft! 
Der Betrag wird aufaddiert und kann – auch in 
Verbindung mit den Vorauszahlungen – frei für 
Kartenkäufe verwendet werden. Empfehlen Sie 
uns weiter!

Kartenbestellung und Programm
: Sie erhalten regelmäßig ein Programm von der  
Volksbühne München e.V. mit allen Vorstellungen, 
die für den Folgezeitraum angeboten werden.  
Pro Mitgliedschaft können Sie sich eine Karte pro 
Vorstellung bestellen, solange ein Kontingent 
verfügbar ist.

Zahlung 
: Die Karten werden mit der Post, auf Kosten und 
Gefahr des Mitglieds, versandt oder können in der 
Geschäftsstelle abgeholt werden. Bei Zusendung 
berechnen wir eine Pauschale von 2,95 eur. Die 
Zahlung ist fällig mit Rechnungsstellung und kann 
durch Abbuchungsauftrag, Überweisung nach 
Rechnungserhalt oder Bar- bzw. EC-Zahlung am 
Schalter erfolgen.

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER 



EIN FERNGESPRÄCH - 
SZENEN AUS DER WEIMARER REPUBLIK 
Führung mit Elisa Morell im Lenbachhaus
: Die Künstlerin Käte Hoch zeigt ihren Freund 
Erich Müller-Kamp telefonierend am Schreibtisch. 
Ein Ferngespräch, so rät Kurt Tucholsky, soll 
möglichst deutlich und dialektfrei geführt werden, 
sonst können die Überwachungsbeamt
en dem Dialog nicht folgen. Sich selbst malt Hoch 
in den Farben der Suffragetten und mit Bubikopf. 
Auch junge Angestellte schneiden sich die Haare 
kurz. Sie tippen schnell, rauchen Kette und gehen 
abends ins Kino oder Tanzlokal. Sie lieben 
Charleston und Shimmy, hören Schmachtfetzen, 
Swing und Jazz. Die Wirtscha� blüht, o� auf 
Pump, Teile der Bevölkerung verarmen, nicht nur 
während der Hyperinflation und der 
Weltwirtscha�skrise. Kriegsversehrte, 
Arbeiterinnen, Arbeitslose und Veilchenverkäufer 
prägen die Straßen und konterkarieren die 
Goldenen Zwanziger. Oskar Maria Graf verteilt mit 
einer Arbeitsgruppe antifaschistische Flugblätter, 
in Schwabing treffen sich Feminist*innen und das 
Münchner Antikriegs-Komitee und eine 
Ortsgruppe der revolutionären Künstler*innen-
Vereinigung ASSO bastelt an einer Zeitschri�. 
George Grosz zeigt den Aufstieg der 
Nationalsozialisten und karikiert den Hitlergruß. 
Die Ausstellung konzentriert sich auf konkrete 
Geschichten und greifbare Details, statt große 
Thesen zur Weimarer Zeit zu formulieren. Zu den 
verschütteten Möglichkeiten der Weimarer 
Republik soll so ein Kontakt hergestellt werden – 
ein Ferngespräch.
Di 04.08. (16.15h, 28,-€, Senior*Innen 24,-€)

ALTER SÜDFRIEDHOF
: Der alte Südfriedhof liegt südlich des Sendlinger 
Tors und wurde 1563 als Pestfriedhof vor den 
Toren der Stadt angelegt. Von 1788 bis 1868 war 
er der einzige Friedhof für die Münchner 
Bewohner. Heute steht er unter Denkmalschutz. 
Die vielen berühmten Personen die sich hier 
versammeln, zeigen insbesondere einen 
Querschnitt über das Münchner Stadtleben im 19. 
Jahrhundert. Mit Herrn Müller picken wir uns 
beim Rundgang die Künstler unter den begrabenen
heraus und spinnen einen roten Faden durch die 
Münchener Künstlerlandscha� zu dieser Zeit.
Fr 07.08. (16.00h, 11,50€)

AUF GEHT'S ZUR WIES'N!
Führung mit Georg Reichlmayr
: Literarisch-historischer Rundgang über das 
Oktoberfest mit gemeinsamem Mittagessen. 
Gemeinsam mit Herrn Reichlmayr wollen wir das 
Oktoberfest einmal aus seiner Geschichte heraus 
betrachten und dabei literarisch beleuchten – 
sicher ein guter Anlass für Wies'n-Fans, aber 
vielleicht auch ein Anstoß für Oktoberfest-Muffel, 
in der Früh einmal wieder über den Festplatz zu 
schlendern. Erleben Sie auf einem historisch- 
literarischen Wiesn-Bummel die Abenteuer von 
Liesl Karlstadt und Karl Valentin und ihre 
gemeinsamen Au�ritte mit Bert Brecht. Folgen Sie 
den Eindrücken von Joachim Ringelnatz, Ödön von
Horváth und Erika Mann, staunen Sie über die 
spektakulären Au�ritte der Steilwand-Kitty in 
„Pitts Todeswand“ und lauschen Sie der Wiesn- 
Lyrik von Ludwig Thoma und Fritz von Ostini.
10:00 - 12:15 Uhr Führung, 
12:15 - 16:00 Uhr Mittagsreservierung im 
Augustiner-Festzelt 
Mi 23.09. (10.00h) / Fr 02.10. (10.00h) 98,-€ inkl. 

Führung, Tischreservierung mit Verzehrgutschein etc. 

Treffpunkt: Direkt unter dem Haupteingang zum 

Oktoberfest am Beginn der Wirtsbudenstraße / Mahnmal 

Oktoberfest-Attentat. Ende der Reservierung: 16:00 Uhr
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BEVOR ICH ES VERGESSE
| INSZENIERUNG, FASSSUNG UND SPIEL Wiebke Puls
: Eine Frau muss nach dem Tod ihres Vaters dessen 
Angelegenheiten regeln – Trauerfeier, Beerdigung, 
Entrümpelung und so weiter. Jeder Mensch, der 
das schon einmal gemacht hat, weiß, dass man 
darüber verzweifeln kann. Der Prozess ihres 
Abschieds vom Vater wird mit all seinen absurden, 
peinlichen und schmerzha�en Momenten und 
ambivalenten Erinnerungen letztlich zur Reise 
einer Versöhnung, zu einer Liebeserklärung an den
Verstorbenen und an das Leben selbst.
Mi 08.07. (20.00h)

ENJOY SCHATZ
| REGIE Sarah Kohm | MIT Nadège Meta Kanku, Jovana 
Reisinger
: Eine erfolgreiche Schri�stellerin kämp� mit 
Vorurteilen, die Glamour und Weiblichkeit gegen 
künstlerische Ernstha�igkeit ausspielen. „Enjoy 
Schatz“ begleitet ihre Selbsterschaffung zwischen 
Liebe, Identität und künstlerischem Anspruch 
durch die Jahreszeiten. Ein spielerisch-unsicherer 
Text über Selbstbestimmung, der fragt, was wahr 
ist – und wie man sich selbst (und die Liebe) 
erfindet.
Di 28.07. (20.00h) Therese-Giehse-Halle

EURYDIKE UND ORPHEUS
| REGIE Anna Smolar | MIT André Benndorff, Franziska 
Hartmann, Annika Neugart
: Orpheus gelang es durch die Kunst seines 
Gesanges, Tiere und Elementarkrä�e der Natur zu 
beherrschen. Doch das Unvermeidliche des 
menschlichen Schicksals, den Tod der Geliebten, 
vermochte er nicht abzuwenden. In einer nicht 
mehr fernen Gegenwart hat sich die Situation nicht
grundlegend verändert: Menschen wissen zwar auf
die Sekunde genau, wann sie sterben werden. Aber
die Unsterblichkeit des geliebten Menschen bleibt 
der unerfüllte Traum der Menschheit.
Di 30.06. (20.00h) / Mi 15.07. (20.00h) / 
Do 23.07. (20.00h)

FRÄULEIN ELSE
| MIT Julia Riedler | REGIE Leonie Böhm
: Die junge Else T. ist zur Sommerfrische in einem 
noblen Kurort. Sie vertreibt sich die Zeit mit 
Tennis, Bergwanderungen und edlen Diners – bis 
ein Expressbrief aus Wien alles ändert. Ihre Mutter
schreibt, flehend. Else soll, nein, muss die maroden
Finanzen ihres Vaters sanieren. Einen reichen 
Freund der Familie soll sie nun um das Geld bitten: 
den Kunsthändler Dorsday. Dieser, deutlich älter 
als Else, urlaubt im selben Kurhotel und macht ihr 
stets Komplimente. Sie findet ihn zwar 
abscheulich, doch was nützt es? Der gute Ruf der 
Familie muss bewahrt werden. Dorsday jedoch 
erkennt die Ausweglosigkeit von Elses Situation – 
und nutzt sie für ein dunkles Spiel …
So 05.07. (19.00h) / Fr 10.07. (20.00h) / 
Sa 18.07. (20.00h)

GLITSCH
| MIT ć Erwin Aljuki , Katharina Bach, Dennis Fell-
Hernandez, Elias Krischke, Ann Muller, Martin Weigel 
| REGIE Doris Uhlich
: Die Choreographin Doris Uhlich, die bekannt ist 
für die Hinterfragung normierter Körperbilder, 
kehrt an die Münchner Kammerspiele zurück. 
Sechs Schauspieler*innen tauchen ein in rutschige 
Welten aus Schleim. Schleim ist weder fest noch 
flüssig, er wird von allen Körpern produziert und 
unterläu� Körpergrenzen. In einer Zeit binärer 
Denkweisen, in der Menschen für digitale 
Verwertbarkeit auf berechenbare Kategorien 
heruntergebrochen werden, gebärt das Ensemble 
einen kollektiven, entgrenzten Körper. 
Mi 01.07. (19.30h) Therese-Giehse-Halle

MÜNCHNER KAMMERSPIELE
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni

04

BEST OF MUSICALS
: Die Show »Best of Musicals« bringt Sie in die 
eindrucksvolle Welt des Broadway. Mit viel Witz 
und Charme präsentiert das Ensemble um Espen 
Nowacki das Beste aus über zwanzig 
Erfolgsmusicals, darunter Stücke aus Phantom der 
Oper, Künig der Löwen, Grease, We Will Rock You 
und Tanz der Vampire.
Di 18.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

MÜNCHNER FREIHEIT
: Münchner Freiheit ist wieder auf Tour! Mit Hits 
wie »Oh Baby«, „»SOS« und »Ohne Dich« begeistert
die Band auch heute noch ihr Publikum. Ihr 
einzigartiger »Freiheit-Sound« besteht aus 
unverwechselbarem Satzgesang, eingängigen 
Melodien und mitreißenden Rock-Rhythmen
Do 20.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

PINK FLOYD PEFORMED BY ECHOES
: Die Pink Floyd-Tributeband »echoes« mit dem 
Ausnahme-Gitarristen und -Sänger Dennis Hormes
trägt das Erbe dieser legendären Band weiter. Mit 
größtem Respekt vor dem Werk von Pink Floyd 
nimmt die Band nimmt ihr Publikum mit auf eine 
höchst emotionale Reise zur dunklen Seite des 
Mondes, von »Ummagumma« über »Meddle«, 
»Wish You Were Here«, »Animals« und »The 
Wall«, bis hin zur Post-Waters-Ära. 
Fr 21.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

ITALIENISCHE OPERNNACHT
| MIT Nina Bezu (Sopran), Rafael Cavero (Tenor), Tobias 
Pfülb ( Bass) Musikalische Leitung Stellario Fagone
: Italien und Musik – eine untrennbare 
Verbindung! Nicht nur die berühmtesten 
Opernkomponisten stammen aus diesem Land, 
auch viele andere Opern sind in italienischer 
Sprache geschrieben. Auf dem Programm stehen 
die schönsten Melodien von Verdi, Puccini und 
Canzoni Napoletane , u.a. aus Il Trovatore, La 
Traviata, La Bohème und Tosca. Starke Charaktere 
singen von Liebe, Verrat, Trauer und Sehnsucht.
So 23.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

HAAR - MACHT - LUST
Führung mit Dr. Wohlmann in der Hypo-Kunsthalle 
: Ob lang, kurz oder rasiert, glatt oder gelockt – 
Haare sind weit mehr als eine Frage des Stils. Sie 
erzählen von Schönheit und Begehren, von Macht 
und Ohnmacht, von Anpassung und Rebellion. 
Haare sind ein starkes Mittel des Ausdrucks – 
politisch, religiös, kulturell und persönlich. Mit 
ihnen bekennen wir Zugehörigkeit, gestalten 
Identität oder ziehen andere in unseren Bann. Die 
Ausstellung in der Kunsthalle München lädt zu 
einem anregenden, sinnlichen und überraschenden
Streifzug durch drei Jahrtausende Kunst- und 
Kulturgeschichte der Haare ein. Rund 200 
Exponate von der Antike bis zur Gegenwart zeigen,
welche Wirkmacht das scheinbar Alltägliche 
entfalten kann.
Fr 19.06. (12.00h, 36,- inkl. Eintritt, Senioren 32,-)

NAHRUNGSSYSTEME AM LIMIT: CONVIVIUM
Führung mit Dr. Gerhard Wohlmann im 
Architekturmuseum der Pinakothek der Moderne
: Die sichere und gerechte Versorgung der 
Weltbevölkerung mit Nahrung hängt von einem 
System globaler Netzwerke ab: Bauern, Fischer, 
Züchter, Händler, Transportunternehmen, Märkte 
und industrielle Verarbeitungsbetriebe produzieren
und vertreiben nicht nur das, was für die 
menschliche Ernährung notwendig ist. Sie werden 
durch die kapitalistische Wachstumslogik 
motiviert, immer mehr Produkte zu produzieren, 
die durch Überkonsum zu falscher Ernährung und 
zu einer massiven Verschwendung von 
Nahrungsmitteln führen. Die Ausstellung 
präsentiert in zwölf Kapiteln anschauliche 
Beispiele dafür, wie unsere Lebensmittel heute 
produziert und vertrieben werden. Der Blick 
richtet sich vor allem auf Europa, doch die 
globalen Zusammenhänge werden stets 
einbezogen. Ziel der Ausstellung ist es, für die 
Besucher sichtbar zu machen, welche räumlichen 
und technischen Grundlagen es für unsere 
Nahrungsproduktion gibt – und welche 
Herausforderungen und Chancen sich daraus für 
die Zukun� ergeben.
Do 02.07. (15.00h, 28,-€)
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BRUNNENHOF                         FÜHRUNGEN
: Fortsetzung, Kartenverkauf für Juni/Juli ab sofort;          : Kartenverkauf für Juni/Juli ab sofort;
Verkauf für August ab Donnerstag, 18. Juni                        Verkauf für August ab Donnerstag, 18. Juni      

MEIN KLEINES PRACHTTIER
| REGIE Leonie Böhm | MIT Leonie Böhm, 
Annette Paulmann, Maren Solty
: Die Geschichte eines Tierarztes und eines jungen 
Mädchens zwischen Kind und Erwachsener, 
wandelt an den Grenzen des Sagbaren. Es ist eine 
hoch ambivalente Innenschau in eine 
klaustrophobische Welt. Und es ist ein Text, der 
der Sehnsucht nach Worten in einer Welt der 
Sprachlosigkeit und Stille einen Raum gibt. Die 
imaginierte Perspektive eines Mannes, der sich 
gnadenlos mit dem eigenen Gewaltpotenzial 
auseinandersetzt, wird zum Ausgangspunkt für 
eine spielerische Untersuchung von drei Frauen. 
Wie können wir den Diskurs um Gewalt an 
weiblichen Körpern mitgestalten und gemeinsam 
füreinander Verantwortung tragen?
Sa 11.07. (20.00h)

MEISTER UND MARGARITA
Ein metaphysischer Thriller nach dem Roman von 
Michail Bulgakow | REGIE Jette Steckel | MIT Erwin 

ćAljuki , Elias Krischke, Christian Löber, Linda Pöppel, 
Wiebke Puls, Thomas Schmauser, Edmund 
Telgenkämper, Martin Weigel
: Glauben Sie wenigstens an den Teufel! Wie 
kommt das Böse in die Welt? Jedenfalls geht der 
Teufel um in der Stadt. Zusammen mit seinen zwei 
Gehilfen – einer von ihnen in Gestalt eines 
Riesenkaters – wirbelt er die Metropole, das 
Moskau der dreißiger Jahre, gehörig 
durcheinander. Das diabolische Trio entlarvt 
korrupte Gier, Verrat und Heuchelei. Verschont 
werden nur Margarita und ihr Geliebter, der 
Meister, Autor eines verbotenen Romans. Michail 
Bulgakow, 1891 in Kyiv geboren, starb 1940 in 
Moskau, wo er seit 1928, unter stalinistischer 
Repression und Zensur „zum Schweigen 
verdammt“, ohne Aussicht auf Veröffentlichung an
seinem Roman schrieb. Ein Schri�steller in 
Isolation imaginiert sich in seiner Ohnmacht 
sprachmächtig einen Teufel, der die Verhältnisse 
eines autokratischen Systems zum Tanzen bringt.
Sa 25.07. (19.00h)

MEPHISTO
n. d. Roman einer Karriere von Klaus Mann
| MIT Aljukic, Amada, Eiworth u.a. | REGIE Steckl
: Der Schauspieler Hendrik Höfgen schließt einen 
Pakt mit dem Teufel. Der faschistische 
Ministerpräsident beru� ihn zum Intendanten. 
Höfgen gerät in die Rolle seines Lebens: Lavieren 
zwischen Anpassung und Aufbegehren, zwischen 
Profit und Systemkritik, zwischen Kunst und 
Macht. »Mephisto« ist Klaus Manns vernichtendes 
Zeugnis der Biografie des Schauspielers und 
Intendanten Gustaf Gründgens, der von 1925 bis 
28 mit Manns Schwester Erika verheiratet war. 
Über Jahrzehnte in Deutschland verboten, ist 
»Mephisto« einer der umstrittensten Romane der 
deutschen Nachkriegsgesellscha�: ein 
Schlüsseltext über die Verantwortung des 
Einzelnen in einem faschistischen Staat.
Mi 29.07. (19.00h)

WACHSE ODER WEICHE
Ein Abend mit Raiffeisenbank, Riesenkürbis und 
Allgäublues | MIT Hoess, Krischke, Merki 
| REGIE Schafroth
: Im ländlichen Raum gilt wie in der Hauptstadt: 
Wer nicht mit der Zeit geht, der verschwindet. 
Entweder melken und abschöpfen – oder weichen. 
Unter diesem Druck leiden alle, doch während 
manche auf den Zug aufspringen, verschanzen sich
andere, um sich der Verdrängung zu widersetzen. 
Sind die Dramen des Alltags am Ende auf dem Dorf
und in der Stadt gar nicht so unterschiedlich?
Mi 22.07. (20.00h) / Fr 24.07. (20.00h)
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BEATLES-NIGHT
: John, Paul, George, Ringo – das sind nicht einfach
vier Vornamen, sondern vier Musiker die von 1960
bis 1970 Musikgeschichte schrieben: The Beatles! 
Bei der Beatles-Night bringt die Tributeband mit 
originalgetreuen Outfits, authentischen Stimmen 
und nahezu identischem Sound die Hits der vier 
Pilzköpfe aus Liverpool auf die Bühne zurück. 
Mo 10.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

THE MUSIC OF QUEEN - LIVE
: Der Boden vibriert, die Lu� fängt an zu flirren 
und der Sound geht sofort ins Blut: so fühlt es sich
auch heute noch an, wenn das Publikum angeheizt
von der fantastischen Queen-Tribute Show 
selbstvergessen zu den Beats von Queen stamp�: I 
want to break free! Alle Queen-Hits sind 
unsterblich und genießen mittlerweile bei Jung 
und Alt Kultstatus. Eine Zeitreise in die 70er und 
80er Jahre und ein Erlebnis, das sich kein Queen-
Fan entgehen lassen sollte!
Di 11.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

WILLY ASTOR
: »The Sound of Islands« - so nannte Astor 1994 
das erste Album seines rein musikalischen 
Projekts. Sechs erfolgreiche Alben und zwei DVDs 
sind seither erschienen, auf denen Willy Astor und
seine Musiker die Zuhörer mitnehmen in die Welt 
der unterschiedlichsten Musikstile, von Tango bis 
Bossa Nova, von afrikanischen Stimmungen bis 
Flamenco, von Blues über bayrische Volksmusik 
bis Jazz. 
Mi 12.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

BEST OF AUSTROPOP
Best of Austropop - Das Beste aus 50 Jahren,
: Ein herrlich stimmungsvoller Abend zum 
Mitsingen, voller Sehnsucht nach den Bergen, 
Erinnerungen an die große Liebe und der Zeit des 
ersten Skikurses... Kult- Hits von Fendrich, Danzer,
Ambros bis Falco und STS sorgen für ausgelassene 
Stimmung mit einem Hauch nostalgischer 
Sentimentalität. Ein gesangliches Hitfeuerwerk mit
Lieblingsliedern, vor allem aber ein Abend mit 
»ganz vü Gfühl«!
Do 13.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

ITALO POP NIGHT
| MIT I dolci Signori
: Die bewährten Zutaten dieses lu�ig-leichten 
Sommerkonzerts: süditalienischer Leichtmut, 
gewürzt mit der nötigen Portion Leidenscha�, 
Romantik, Charisma und Lebenslust. Feiern Sie ein 
Fest der italienischen Lebensart. La dolce Vita 
schwingt und hüp� durch jede Melodie.
Fr 14.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

THE MUSIC OF PHIL COLLINS & GENESIS
: Es gibt nur sehr wenige Künstler, die im Grunde 
ein komplettes Konzert ausschließlich mit Nr. 1- 
Hits bestreiten können – Phil Collins ist einer 
davon. Mit Welthits wie »Follow You, Follow Me«, 
»I Can’t Dance«, »Invisible Touch«, »In The Air 
Tonight« oder »Easy Lover«. Die musikalischen 
Perfektionisten der Tribute-Band »feel collins« um 
den Frontmann mit originalgetreuer Phil Collins-
Stimme, Markus Kunkel, glänzen durch Nähe zum 
Original und extreme Authentizität. 
Sa 15.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

BEST OF HANS ZIMMER & JOHN WILLIAMS 
SOMMERNACHT DER FILMMUSIK
| MIT Czech Symphony Orchestra  | LEITUNG   Franz Bader
: Eine musikalische Reise durch die erfolgreichsten 
cineastischen Epen der letzten Jahrzehnte. Viele 
der Melodien haben Blockbuster-Geschichte 
geschrieben. Bei der konzertanten »Sommernacht 
der Filmmusik« mit großem Orchester dürfen Sie 
sich auf ein Wiederhören mit vielen dieser 
unvergessenen Film-Momenten freuen – u.a. aus  
Dune, Star Wars, Inception und Harry Potter.
So 16.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

CARMINA BURANA
: Carl Orffs Komposition aus dem Jahr 1937 basiert
auf mittelalterlichen Texten, die in Benediktbeuern
entdeckt wurden – Lieder vom Leben, Lieben, 
Trinken und vom Spiel des Schicksals. 
Mo 17.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz
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WALLENSTEIN
von Friedrich Schiller | MIT Bach, Eiworth, Koch, 
Pullmann u.a. | REGIE Gockel
: 7 Stunden Krieg, Hybris, Frieden: Guten Appetit! 
Der »Mythos Wallenstein«, einer der 
erfolgreichsten Söldnerführer der Geschichte, 
erzählt uns viel über unser heutiges großes und 
schmutziges Kriegsgemälde, über hochaktuelle 
Strukturen von Macht, Hybris und Loyalität. Gibt 
es Strategien für Frieden zwischen all den Deals?
Hausregisseur Jan-Christoph Gockel ergründet mit 
Schillers monumentaler Dichtung, der Wallenstein-
Trilogie, in einem sinnlichen Spektakel den 
Aufstieg und den Sturz des Machtmenschen 
Wallenstein. 
Schiller hat dreißig Jahre Krieg kunstvoll auf die 
letzten drei Wochen vor der Ermordung 
Wallensteins verdichtet. Im Au�rag des Kaisers 
kämp� der Generalissimus mit gigantischen 
Heeren, die sich durch Plünderungen ernähren. 
Doch zu mächtig darf ein Söldnerführer nicht 
werden, und er darf keinen Anspruch auf 
politische Macht stellen. Schließlich bestellt der 
Kaiser Wallensteins Tod. Etwas Ähnliches 
widerfährt über 350 Jahre später Yevgeny 
Prigozhin, Kopf der Söldnergruppe Wagner, 
„Putins Koch“, mit seinem Imperium aus 
Luxusrestaurants, Trollfabriken und einer 
mächtigen Privatarmee. 2023 scheitert sein 
Marsch auf Moskau, ein „Flugzeugabsturz“ pflückt
ihn vom Himmel. Heute befinden wir uns in einem 
neuen Zeitalter der Söldner. In „Wallensteins 
Lager“ spricht zunächst nur das „Kanonenfutter“: 
Soldaten, mitziehende Händlerinnen, Kinder und 
Bauern aus dem Tross. Wer sind diese Menschen 
heute? Das Produktionsteam recherchiert seit zwei
Jahren bei Ex-Söldnern, Angehörigen und NGOs 
und wird diese Stimmen innerhalb von Schillers 
sprachgewaltigem Kriegsgemälde hörbar machen.
Ein überwiegend weibliches Ensemble spielt ihn 
uns vor, diesen „ewigen Krieg“ als Lebensform, als 
Akt gesteigerter männlicher Selbstexpression. 
Lustvoll demontiert es den Mythos und holt 
Wallenstein vom Sockel.
So 12.07. (15.00h) / So 19.07. (16.00h)

WAS IHR WOLLT
von William Shakespeare, MIT Aljukic, Belesova, 
Eiworth. Puls u.a. REGIE Pauwel,
: Orsino liebt Olivia. Ausgestattet mit einem 
Liebesbrief, schickt er seinen Diener Cesario los zur
Angebeteten. Doch seine Liebe bleibt unerwidert. 
Was beide nicht wissen: Cesario ist nur als Mann 
verkleidet und heißt eigentlich Viola. Eine 
Komödie über Schein und Sein, über Sehnsucht 
nach einem Begehren jenseits der Konvention 
beginnt.
Fr 03.07. (20.00h)

WOW - WORD ON WIRECARD
REGIE Lukasz Twarkowski, MIT: Sebastian Brandes, 
Tanya Kargaeva, u.a.,
: Gemeinsam mit der Dramatikerin Anka Herbut 
nimmt er sich die skurrile Geschichte um die 
Havarie des Münchner Finanzdienstleisters 
Wirecard vor. Der größte Finanzskandal in der 
Geschichte der Bundesrepublik kreist um virtuelle 
Milliardenumsätze und die verführerische 
Imagination eines deutschen Tech- Giganten von 
Weltrang, der endlich in der Champions League des
Silicon Valley mitspielen wollte. Das Spiel mit 
unterschiedlichen Realitätsebenen wurde in den 
1960er Jahren zu einem häufig verwendeten 
Motiv utopisch-fantastischer Erzählungen. Schon 
in seinem 1964 erstmals in den USA erschienenen 
Roman „Simulacron – 3“ hatte Daniel F. Galouye 
eine „Welt am Draht“ vorausgesehen: Der Kampf 
des Einzelnen gegen ein scheinbar allmächtiges 
gesichtsloses System, das die in ihm lebende 
Individuen wie Marionetten am Draht tanzen lässt.
Eine politische Parabel von zeitloser Gültigkeit, die 
sich u.a. in Verfilmungen von Rainer Werner 
Fassbinder „Welt am Draht“ und „Raumschiff 
Enterprise – Das nächste Jahrhundert“ sowie aber 
auch in der zwischen 1999 und 2003 entstandene 
Filmtriologie „Matrix“ wiederfinden lässt. Nun, da 
künstliche Intelligenz zunehmend alle 
Lebensbereiche bestimmt, gewinnen diese 
dystopischen Zukun�svisionen an Aktualität.
Mo 20.07. (19.30h) zum letzten Mal!

MÜNCHNER KAMMERSPIELE       
: Fortsetzung; : Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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ABSCHIED
nach dem Roman von Sebastian Haffner 
| MIT Moritz Treuenfels | REGIE Matthias Rippert 
: Ein letzter Tag in Paris, die letzten Stunden einer 
großen Liebe und die Gewissheit, dass nichts so 
bleiben wird, wie es war. In «Abschied» erzählt 
Sebastian Haffner von der letzten Begegnung mit 
seiner Geliebten Teddy. Zwischen Cafés, 
Museumsbesuchen, flüchtigen Begegnungen und 
intensiven Gesprächen verdichtet sich das noch 
unbeschwerte Lebensgefühl der frühen 1930er-
Jahre. 
Di 21.07. (19.30h)

CABARET
Musical von Joe Masteroff (Buch), John Kander 
(Musik) und Fred Ebb (Gesangstexte)
| REGIE Claus Guth | CHOREO Sommer Ulrickson
: Das legendäre Musical «Cabaret» führt uns in die 
schillernde Welt des Kit-Kat-Clubs der 1930er-
Jahre. Jeden Abend begeistert die enigmatische 
Künstlerin Sally Bowles mit ihrem berühmten Song
«Life is a Cabaret» das Publikum, das Dekadenz 
und Diversität feiert. Der junge Amerikaner 
Clifford Bradshaw verfällt diesem sinnlich 
aufgeladenen Kosmos. 
Mi 01.07. (19.30h) / Fr 10.07. (19.30h) / Mi 
22.07. (19.30h) / Mo 27.07. (19.30h)

DER ZERBROCHNE KRUG
| REGIE Mateja Koležni | MIT Steven Scharf, Oliver 
Stokowski, Moritz Treuenfels, u.a.
: Richter Adam hat ein gravierendes Problem: 
Nicht nur hat er mit den Folgen seines nächtlichen 
Alkoholkonsums zu kämpfen, sondern auch mit 
dem plötzlichen Au�auchen seines Vorgesetzten 
Walter, der die Rechtsprechung in der Provinz 
unter die Lupe zu nehmen gedenkt. So ist Adam 
genötigt, einer Gerichtsverhandlung vorzusitzen, in
der er gegen sich selbst ermitteln muss, was er mit 
allen Mitteln zu verschleiern versucht.
Do 25.06. (19.30h) / Sa 11.07. (19.30h)

DIE PRÄSIDENTINNEN 
| MIT Katja Jung, Myriam Schröder, Lisa Wagner
| REGIE Claudia Bauer 
: Der österreichische Dramatiker Werner Schwab 
gilt als radikaler Erneuerer des Volksstücks und 
Sprachvirtuose. Für seine Komödie «Die 
Präsidentinnen» schuf er mit Erna, Grete und 
Mariedl drei unverwechselbare Frauenfiguren, die 
mit böser Bauernschläue und rasanter 
Sprachakrobatik ihren bescheidenen Platz im 
Leben zu verteidigen suchen und dabei über ihren 
Größenwahn stolpern.
Mo 13.07. (19.30h) / Fr 17.07. (19.30h) 

DIE RÜCKSEITE DES LEBENS
von Yasmina Reza Szenische Einrichtung Nora 
Schlocker | MIT Juliane Köhler, Lea Ruckpaul, Nicola 
Mastroberardino
: Reza ist fasziniert von Gerichtsprozessen, in 
ihrem Erzählband sind ihre Beobachtungen der 
vergangenen Jahre zusammengefasst. Lakonisch 
und pointiert beobachtet sie die Momente, in 
denen unbegreifliche Taten bewertet, 
widerstreitende Aussagen für wahr oder falsch 
befunden werden müssen, o� ganze Leben auf 
dem Kipppunkt stehen – und fängt wie nebenbei 
ein Panorama der menschlichen Existenz ein.
Sa 18.07. (19.30h)

DIE ÄRZTIN
von Robert Icke | MIT Khorschid, Reisinger, Scheibe,, 
Treuenfels, Wagner u.a | REGIE Miloš Lolic,
: Dr. Ruth Wolff ist eine eine Koryphäe, jedoch 
wegen ihres wenig diplomatischen Au�retens nicht
wirklich beliebt. Sie bekommt es eher zufällig mit 
dem Fall eines 14-jährigen Mädchens zu tun, für 
das es nach einem misslungenen Eingriff keine 
Rettung mehr gibt. Als ein katholischer Priester ihr
die Sterbesakramente erteilen will, verweigert die 
säkulare Jüdin Ruth ihm den Zutritt ins Kranken-
zimmer. Für Ruth ist dieser Streit eine Bagatelle, 
doch der Vorfall schlägt rasch hohe Wellen.
Di 28.07. (19.30h)

RESIDENZTHEATER                  
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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EIN PHILHARMONISCHER SPASS
 | MIT Christoph Well, Mitglieder der Münchner 
Philharmoniker
: Christoph Well, genannt Stofferl, kann mit Fug 
und Recht als musikalischer Tausendsassa 
bezeichnet werden. Jetzt hat er ein hochkarätiges 
Ensemble, bestehend aus Mitgliedern der 
Münchner Philharmoniker, um sich versammelt. 
Gemeinsam begeben sie sich auf musikalische 
Entdeckungsreise: von der Hochklassik über 
bayerische Volksmusik bis hin zu 
südamerikanischen Klängen.
Mo 27.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

FESTLICHE TROMPETE & ENCORES
| MIT Robin Paillet (Trompete), Bach Collegium München
: Werke u.a. von Georg Friedrich Händel, Johann 
Sebastian Bach, Johann Pachhelbel, Carl Philipp 
Emanuel Bach
Di 28.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

ITALIENISCHE NACHT
Europamusicale | LEITUNG Winfried Grabe
: Ein besonderes Highlight dieser Saison ist das 
fulminante Konzert unter dem Motto "Italienische 
Nacht" des etablierten Europamusicale Orchestra. 
Sie hören beliebte klassische Kompositionen und 
große Filmmusik. Freuen Sie sich auf einen ganz 
besonderen Hörgenuss.
Mi 29.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

THE ORIGINAL GLENN MILLER ORCHESTRA
The Original Glenn Miller Orchestra, & the Moonlight 
Serenaders,
: Weltberühmte Garanten für authentischen Swing-
Sound - das Glenn Miller Orchestra directed by Wil
Salden versetzt das Publikum mit seinem neuen 
Programm „35 years Anniversary“ zurück in die 
Zeit der Jukeboxes der 30er und 40er Jahre. 
Originalarrangements des großen Glenn Miller, 
unwidersteh-liche Power der Musiker, mitreißende
Spielfreude und unvergleichliche Energie machen 
aus der sommerliche Brunnenhof einen Swing 
Tempel.Ein beschwingter Leckerbissen in 
wunderbarem Ambiente!
Do 30.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

FEUERWERKSMUSIK
Hofkapelle München
: Im 16. Jahrhundert gegründet, wird die 
Münchner Hofkapelle heute von begeisterten 
Solisten und Spezialisten für Alte Musik 
fortgeführt. Auf dem Programm stehen populäre 
Klassiker dieser prunkvollen Epoche, unter 
anderem die „Wassermusik“ und die berühmte 
„Feuerwerksmusik“ von Händel.
Fr 31.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

KUBANISCHE NACHT
| MIT Yeni Toro & Afroson
: Um die charismatische Sängerin und Komponistin
Yeni Toro hat sich eine außergewöhnliche Band 
formiert: Mit Leidenscha�, Erfahrung und 
spielerischer Kreativität verbindet sie die Wurzeln 
kubanischer Musik mit einem modernen, 
mitreißenden Sound zwischen Son, Salsa, Rumba, 
Afro, Jazz und Timba. 
Mi 05.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

VIVALDI: DIE VIER JAHRESZEITEN
: Vivaldis wohl bekanntestes Werk gehört zu den 
wichtigsten Vertretern barocker Programmmusik. 
Der Komponist porträtiert in jedem der vier 
Konzerte eine Jahreszeit und bildet meisterha� die
typischen Stimmungen, Naturerscheinungen und 
Feste in Frühling, Sommer, Herbst und Winter ab.
Fr 07.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

MICHAEL JACKSON FOREVER
: Die Show »Michael Jackson Forever« zelebriert 
das einzigartige Phänomen und die Legende des 
Superstars. Er ist bis heute der unangefochtene 
King of Pop und der erfolgreichste Entertainer der 
Geschichte, der mehr als stilprägend für eine ganze
Generation wurde. Noch einmal gibt es ein 
Wiedersehen mit seinen größten Hits von »Billie 
Jean« bis »Heal the World« und seinem 
einzigartingen Tanzstil .
So 09.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz
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GSCHICHTN VOM BRANDNER KASPAR
von Franz Xaver Kroetz frei n. Motiven v. Franz von, 
Kobell | MIT Sigi Zimmerschied, Florian von Manteuffel, 
Hellgath, Nittka | REGIE Stölzl
: In Anlehnung an Franz von Kobells 
Mundarterzählung erzählt Kroetz die Geschichte 
von dem bayerischen Sturschädel, der sich nicht 
einmal dem leibha�igen Tod, dem Boanlkramer, 
beugen will, sehr ehrlich und berührend, dabei 
ganz unsentimental und mit viel Humor. Natürlich 
bescheißt auch bei Kroetz Brandner den 
Boanlkramer mit reichlich Kerschgeist beim 
Kartenspielen, aber der Preis, den er für die 
gewonnenen achtzehn Lebensjahre zahlt, ist hoch. 
Denn als seine geliebte Enkelin, das Seferl, beim 
Almabtrieb stirbt, ist er plötzlich allein.
So 26.07. (18.30h)

KASIMIR UND KAROLINE
von Ödön von Horváthl | REGIE Frey, | MIT Drexler, 
Köhler, Lettow, Strokowski, Zagermann u.a.
: Das Oktoberfest ist auch zur Zeit der 
Weltwirtscha�skrise ein Ort des Amüsements und 
der willkommenen Ablenkung. Die Liebe von 
Kasimir, einem entlassenen Chauffeur, und 
Karoline, einer Büroangestellten, wird hier jedoch 
auf die Probe gestellt. Im Milieu der 
Kleinbürger*innen sucht man mit fortschreitender 
Stunde Trost im Alkoholexzess und blickt in 
zwischenmenschliche Abgründe. 
Sa 04.07. (19.30h)

MUNICH MACHINE
eine Utopie in memoriam Klaus Lemke von Albert 
Ostermaier | REGIE Ersan Mondtag | MIT Brigitte 
Hobmeier, Thomas Hauser, Cathrin Störmer, u.a.
: Ein Ufo in Weißwurstform landet vor der 
Bayerischen Staatskanzlei: Film oder Realität? Der 
Filmemacher und Asphaltcowboy Klaus Lemke 
begibt sich gemeinsam mit einem Außerirdischen 
auf eine rasante Zeitreise durch die Geschichte 
Münchens Albert Ostermaiers neues Stück ist eine 
liebevolle Hommage an den 2022 verstorbenen 
Filmpoeten Klaus Lemke und zugleich Hymne auf 
und Abrechnung mit seiner Heimatstadt München.
Fr 26.06. (19.30h) / Sa 25.07. (19.30h)

PRIMA FACIE
von Suzie Miller | REGIE Schlocker | MIT Lea Ruckpaul
: Tessa Ensler ist eine knallharte Strafverteidigerin. 
Ihre Königsdisziplin ist die Verteidigung in Fällen 
sexueller Übergriffe. Ist ihre Freispruchrate so 
hoch, weil sie eine Frau ist, wie geunkt wird? Tessa
glaubt an das Rechtssystem, das im Zweifel 
zugunsten des Angeklagten entscheidet. Diese 
Überzeugung wird erschüttert, als sie selbst 
vergewaltigt wird. Als sie Anzeige erstattet, ist ihr 
klar, dass die Anscheins- oder Prima-facie-Beweise
nicht für sie sprechen.
Fr 24.07. (19.30h)

RESIDENZTHEATER                  
: Fortsetzung; Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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ITALIENISCHE SOMMERNACHT
| MIT Münchner Symphoniker, E. Dushina (Sopran),
Mert Süngü (Tenor) | LEITUNG Andrea Sanguineti
: Die Münchner Symphoniker widmen sich zum 
Saisonabschluss im Brunnenhof der Residenz den 
schönsten Arien, Duetten und Ouvertüren von 
Verdi, Puccini, Donizetti u. a.
Mo 06.07. (20.00h) / Di 07.07. (20.00h) 

Brunnenhof / Herkulessaal

BAYERISCHES JUNIOR BALLETT MÜNCHEN
: Wenn die Tänzerinnen und Tänzer des 
Bayerischen Junior Ballett München auf die Bühne
treten, springt die jugendliche Freude wie ein 
Funke von der Bühne in den Zuschauerraum. Das 
Ensemble entstand 2010 als erste Junior Company 
in Deutschland. Seither hat es sich unter der 
Leitung von Ivan Liška bereits weit über die 
Grenzen Bayerns hinaus in die Herzen des 
Publikums getanzt
Do 09.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

JAZZ MEETS CLASSIC
| MIT Stephan Holstein (Klarinette, Bass-Klarinette), 
Thomas Stabenow (Kontrabass), Tizian Jost (Klavier)
: Drei Jazzmusiker spüren auf faszinierende Weise 
ihren klassischen Wurzeln nach. Bearbeitungen 
von Kompositionen von Meistern wie Bach, 
Brahms, Schumann, Bartok und Grieg stehen auf 
dem ambitionierten Programm dieser drei 
international bekannten Musiker, die sie in 
spannender und virtuoser Weise mit ihrer 
Improvisationskunst zu verknüpfen wissen.
Fr 10.07. (20.00h) Brunnenhof / Max-Joseph-Saal

SWEET SOUL SUMMER NIGHT
: Auf eine ebenso rasante wie mitreißende 
musikalische Reise durch 50 Jahre Soulgeschichte 
entführen Sie die acht erstklassigen Sängerinnen 
und Sänger. Sie treten in die Fußstapfen von 
Soullegenden wie James Brown, Aretha Franklin, 
Ray Charles oder Stevie Wonder. Für den 
perfekten Old-School-Sound sorgt eine 
zehnköpfige Band. Durch den Abend führt der  
Entertainer Ron Williams.
Sa 11.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

MOONLIGHT SERENADE
| MIT R. Hermlin (Gesang), D.Hermlin (Schlagzeug & 
Gesang), Andrej Hermlin and his Swing Dance 
Orchestra
: Beste Tanzmusik aus den 1930er und 1940er 
Jahren erwartet das Publikum mit Andrej Hermlin 
and his Swing Dance Orchestra. Die Musiker haben
sich vom Scheitel bis zur Sohle einer Musikära 
verschrieben, die Namen wie Glenn Miller, Benny 
Goodman oder Duke Ellington hervorgebracht hat.
Mo 13.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

GERMAN BRASS
: Seit vielen Jahrzehnten zählt German Brass zu 
den renommiertesten Blechbläserensembles 
weltweit. Ob festliche Werke, klassische 
Meisterstücke oder Musik aus aller Welt – German 
Brass versteht es, jede Komposition in individuelle 
Farben zu kleiden und ihr eine besondere 
dynamische Strahlkra� zu verleihen.
Sa 18.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

ITALIENISCHE NACHT
| MIT den Jungen Münchner Symphonikern
: Operngala Italienische Nacht - Ouvertüren, Arien 
und Duette aus Werken von Mozart, Rossini, Bizet,
Puccini und Verdi
So 19.07. (19.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

QUEEN MUST GO ON
: Im Brunnenhof wird Freddie Mercury mit einer 
großen Tribute-Show nun ein Denkmal gesetzt, 
schließlich ist »Queen Must Go On« eine der 
erfolgreichsten Queen-Tribute-Bands. Die Band aus
den Niederlanden mit Ward Palmen als Freddie 
Mercury hat eine klare Vision: die großartige 
Musik von Queen zu ehren. 
Do 23.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz
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ÖDIPUS
nach Sophokles | REGIE  Robert Icke 
| MIT v. Manteuffel, Horvath, Merope, Dölle, u.a.
: Ödipus, dem Spitzenkandidaten der neuen 
politischen Bewegung, ist der Wahlsieg so gut wie 
sicher. Doch warum werden die Umstände des 
tödlichen Verkehrsunfalls seines Vorgängers unter 
Verschluss gehalten? Und was hat es mit den Fake 
News um seine Herkun� auf sich? Ödipus beginnt 
zu ermitteln – allen Warnungen zum Trotz. Der 
britische Regisseur und Dramatiker Robert Icke 
übersetzt wie schon in seiner Schnitzler-
Aktualisierung «Die Ärztin» einen Klassiker des 
Theaters radikal in die Gegenwart. 
So 05.07. (19.30h)

ROMEO UND JULIA
von William Shakespeare | REGIE Elsa-Sophie Jach
| MIT Khorschid, Ruckpaul, zur Linden u.a.
: Im vermeintlich romantischsten Stück des 
Sprachgenies Shakespeare spricht auf Veronas 
Straßen zunächst einmal weniger die Zunge als die 
Klinge. Es herrscht Krieg. Obwohl der Prinz 
zwischen den verfeindeten Clans Montague und 
Capulet einen Waffenstillstand verhängt hat, 
genügt schon die kleinste Provokation, um weitere 
Tote zu beklagen. Einzig die jüngsten Sprösslinge 
der verfeindeten Familien finden eine neue 
Sprache jenseits der Waffen, und zwar eine 
einzigartige: »Hier wütet Hass, doch Liebe wütet 
mehr«, setzen Romeo und Julia dem Krieg ihrer 
Verwandten entgegen, wenn auch erst mal nur 
heimlich. Von Beginn an schwingt in der zarten 
Poesie der Verführung auch die Utopie mit, dass 
diese Liebe einen Frieden übers eigene Glück 
hinaus sti�en könnte.
So 19.07. (16.00h)

WARTEN AUF GODOT
von Samuel Beckett, | MIT Goldberg, Rothbart, Rüppel, 
von Manteuffel | REGIE Claudia Bauer
: An einer Landstraße an einem unbestimmten Ort 
zu unbestimmter Zeit warten Wladimir und 
Estragon auf Godot. Weder wissen sie, wer er ist, 
noch was sie von ihm wollen. Unklar ist auch, 
wann beziehungsweise ob er kommen wird. Die 
Zeit des Wartens verbringen sie mit 
Konversationen gegen die Stille, mit Spielen, die 
alltäglichen Verrichtungen ähneln, sowie mit Sinn 
simulierendem Streit samt Versöhnung. 
Unterbrochen wird ihre Monotonie von Pozzo, 
einem die Peitsche schwingenden Herrn, und 
dessen Knecht Lucky, der auf Befehl Tanz und 
Denknummern zum Besten gibt und sich dabei in 
wirre Monologe manövriert, die dem Untergang 
der Ratio huldigen.
Di 14.07. (19.30h)
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HELP! A BEATLES TRIBUTE
: Die Beatles-Tribute-Band »Help!« lässt die Magie 
der legendären Band mit beeindruckender 
Präzision und großem Respekt vor dem Original 
wieder aufleben. Mit charakteristischem Sound, 
stilechten Outfits, und einer detailreichen 
Bühneninszenierung entsteht eine musikalische 
Zeitreise zurück in die 1960er Jahre. 
Do 25.06. (20.00h) bei jedem Wetter im Brunnenhof

ABBA SUMMER NIGHT
: Der Song »Waterloo« machte vier junge 
Schweden über Nacht zu Superstars: Agnetha, 
Björn, Benny und Anni-Frid, kurz: ABBA, die 
vielleicht erfolgreichste Popgruppe aller Zeiten. Die
Gruppe »ABBA 99« lässt die spannende Lebens- 
und Erfolgsgeschichte der schwedischen 
Jahrhundert-Band noch einmal Revue passieren.
Fr 26.06. (20.00h) bei jedem Wetter im Brunnenhof

QUADRO NUEVO
Inside the Island
| MIT Mulo Francel (Saxophone, Klarinetten und 
Mandoline), Andreas Hinterseher (Akkordeon, 
Bandoneon und Trompete), D.D. Lowka (Bass & 
Percussion) & Special Guest
: Quadro Nuevo entführt sein Publikum in die 
mediterrane Leichtigkeit des Seins – mit Musik, die
nach Sonne, Meer und Dolce Vita klingt. Tangos 
und französische Musettes, ägäische Mythen, 
orientalische Grooves und neapolitanische 
Gassenhauer verweben sich zu einem sinnlichen 
Klanggeflecht. 
Sa 27.06. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

BEL CANTO
: Mitreißende Arien aus bekannten Opern mit den 
Opernstars von morgen mit Mitgliedern des 
Opernstudios der Bayerischen Staatsoper. Das 
Opernstudio der Bayerischen Staatsoper bereitet 
hochtalentierte junge Sänger:innen praxisbezogen 
auf eine internationale Karriere vor.
So 28.06. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

KLAVIERZAUBER IM MONDSCHEIN
Große Klaviersonaten von Beethoven und Schubert
| MIT Charmaine Yang (Klavier)
Ludwig van Beethoven: Klaviersonate Nr. 14 cis-
Moll, op. 27 Nr. 2 »Mondscheinsonate«, 
Klaviersonate Nr. 23 f-Moll, op. 57 »Appassionata«
Franz Schubert: Sonate B-Dur für Klavier, D 960
Di 30.06. (20.00h) Brunnenhof / Max-Joseph-Saal

DISCO MANIA
: Discomania ist eine glanzvolle Reise in die 
unvergessliche Welt des Disco-Sound: Funkige 
Basslinien, glitzernde Spiegelkugeln und 
mitreißende Grooves lassen den Spirit der 70er 
und 80er Jahre aufleben. 17 Künstler feiern die 
großen Ikonen dieser Ära wie Donna Summer, 
Earth, Wind & Fire, Kool & The Gang, Diana Ross 
und Whitney Houston.
Mi 01.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

CARMINA BURANA
Chor der Arcis-Vocalisten München Kinderchor der 
Musikschule Wolfratshausen Vogtlandphilharmonie
| LEITUNG Thomas Gropper 
: Die große Fassung der »Carmina Burana«, eines 
der populärsten Chorwerke des 20. Jahrhunderts, 
kehrt in den Brunnenhof der Residenz München 
zurück. Carl Orffs Meisterwerk zählt zu den ganz 
großen Meilensteinen der Musikgeschichte. 
Außerdem auf dem sommerlichen Programm: Felix
Mendelssohns rasantes Werk »Die erste 
Walpurgisnacht«.
Fr 03.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

BLECHSCHADEN
»Best Blech aus Bayern«,
: Die weltweit bekannte »Spaßfraktion« der 
Münchener Philharmoniker unter der Leitung des 
quirligen Schotten Bob Ross zeigt mit jedem ihrer 
Au�ritte, dass jede Art von Musik, egal ob Pop 
oder Oper, Musical oder klassische Symphonie, 
zum Vergnügen werden kann, bietet man sie nur 
richtig, also unkonventionell, dar. Münchens 
Kultensemble »Blechschaden« präsentiert Jazz und
Klassik, Elitäres und Populäres, Show und 
Spielkultur in gewohnt brillanter Virtuosität.
Sa 04.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal
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AUTOMATENBÜFETT
ein Spiel in drei Akten mit Vorspiel und Nachspiel von 
Anna Gmeyner | REGIE Elsa-Sophie Jach | MIT Drexler, 
von Manteuffel, Conrad, Isermeyer, Rothbart, u.a.
: Anna Gmeyners «Automatenbüfett» ist eine 
Satire auf all die «Wichtigen» einer Kleinstadt. Der 
tägliche Treffpunkt dieser elitären Männerrunde ist
das Automatenbüfett von Frau Adam, ein 
»Restaurant«, in dem es Speisen und Getränke 
zwar nur auf Knopfdruck gibt, es sich aber 
trotzdem herrlich über Politik streiten lässt. Doch 
als plötzlich die Idee von der Ansiedlung einer 
industriellen Fischzucht aufkommt, ziehen die 
Streithähne alle an einem Strang.
Mi 01.07. (19.00h)

DIE GEWEHRE DER FRAU CARRAR / WÜRGE
von Bertolt Brecht
eine Fortschreibung von Björn SC Deigner
: General Francos Truppen rücken immer näher. 
Frau Carrar hat ihren Söhnen verboten, sich dem 
Kampf gegen Franco anzuschließen. Verzweifelt 
hofft sie, von Krieg und Terror verschont zu 
bleiben. Doch wie lange kann Frau Carrar sich und 
ihre Söhne noch schützen?
Fr 10.07. (20.00h)

EIN SANFTER TOD
von Simone de Beauvoir | REGIE Lisa Stiegler, 
| MIT Lisa Stiegler, Barbara Horvath, Sibylle Canonica
: Plötzlich klingelt das Telefon und das Leben 
ändert sich von einem Tag auf den anderen. So 
auch für Simone de Beauvoir und ihre Schwester, 
als sie erfahren, dass ihre Mutter im Krankenhaus 
liegt. Eindringlich und ehrlich schildert Simone de 
Beauvoir, was es heißt, Abschied zu nehmen von 
dem Menschen, der einem das Leben geschenkt 
hat. Nach dem Erfolg von «(Nicht)Mütter!» bringen
die Schauspielerinnen Sibylle Canonica, Barbara 
Horvath und Lisa Stiegler dieses persönliche Stück 
Weltliteratur erstmals auf eine Theaterbühne.
Sa 25.07. (20.00h)

LA MUSICA - ZWISCHEN IHR UND IHM NEU

| REGIE Silvia Costa | MIT Lisa Stiegler, Thomas Lettow, 
Hanna Scheibe, Nicola Mastroberardino, Simon 
Zagermann
: Die italienische Regisseurin Silvia Costa 
kombiniert in ihrer neuen Arbeit zwei Texte von 
Marguerite Duras, der Grande Dame der 
französischen Literatur. Während in «La Musica» 
ein Paar am Abend nach der Scheidung das 
gemeinsame Leben ganz realistisch Revue 
passieren lässt und sich ausmalt, was hätte 
passieren können, wenn es zusammengeblieben 
wäre, ist «Die englische Geliebte» die 
Albtraumversion des Endes einer Beziehung, in der
sich die jahrelang schwelende Gewalt Bahn bricht. 
Do 02.07. (20.00h) / Mo 13.07. (20.00h)

MARAT/SADE
Von Peter Weiss | REGIE Claudia Bossard
: In Peter Weiss’ bahnbrechendem Stück treffen 
zwei von der Französischen Revolution 
Desillusionierte und Verfechter des Exzesses 
aufeinander: Marat vs. Sade. Ein Streitgespräch 
zwischen Marat, dem Befürworter des Terrors, und
dem Marquis de Sade, dem Meister der Eskapaden,
über die alles entscheidende Frage, ob eine 
Veränderung der Verhältnisse überhaupt möglich 
ist. Und falls ja, um welchen Preis? Und mit 
welchen Mitteln? «Marat/Sade» ist ein Spektakel 
des Übergangs, der Zeitenwende und des 
Zweifelns.
Sa 27.06. (20.00h) / So 12.07. (18.00h)

MERCURY
| MIT Niklas Mitteregger, Vincent Glander und Thomas 
Hauser | REGIE Michał Borczuch 
: Freddie Mercury, der Frontmann der legendären 
britischen Rockband Queen, verbrachte von 1979 
bis 1985 viel Zeit in München. Er bewohnte hier 
mehrere Wohnungen, schloss enge Freundscha�en
und nahm sein erstes Soloalbum auf. Was zog ihn 
an die Isar? Die Liebe, das wilde Nachtleben und 
die vielen Treffpunkte der Gay-Community? Die 
Musicland Studios von Giorgio Moroder und ihre 
bahnbrechenden Innovationen in elektronischer 
Musik? 
Di 07.07. (20.00h) / Do 09.07. (20.00h)

RESI IM MARSTALL
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni   
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HIMMELBLAUE TRÄUME
Revueoperette in 12 Bildern von Robert Stolz und 
Robert Gilbert - Inszenierung des Isny-Opernfestivals
: Ein umschwärmter Filmregisseur aus Berlin will in
den Schweizer Bergen einen Musikfilm drehen und
logiert im Hotel »Zum Wilden Mann«. Hier verliebt
er sich in die bezaubernde Sekretärin des 
Hotelbesitzers, sie ist nicht abgeneigt, flirtet he�ig 
zurück und sieht sich schon als angehenden 
Filmstar in Berlin. Ihrem Charme ist aber nicht nur 
der Regisseur erlegen, sondern auch die drei Söhne
des Hotelchefs und – mit ernsten Heiratsabsichten 
– dieser selbst. 
Mi 01.07. (19.00h) Freitreppe Schluss Lustheim, 

bei schlechtem Wetter im Festsaal Schloss Schleißheim

ENSEMBLE CLEMENTE
: Schwungvoll öffnen Geiger Peter Clemente und 
sein Ensemble auch in diesem Sommer die Türen 
zu den musikalischen Schatzkammern des 17. und 
18. Jahrhunderts. Mit tänzerisch-heiteren und 
festlichen Klängen aus dem Barock lassen sie den 
prachtvollen Saal von Schloss Schleißheim 
erstrahlen. 
Sa 18.07. (19.30h) Schloss Schleißheim

SOMMERLICHE BACH-TROMPETENGALA
| MIT Bach-Trompetenensemble München
: Barocker Bläserglanz erwartet die Zuhörer, wenn 
das Bach-Trompetenensemble München zum 
sommerlichen Konzert ins Schloss Schleißheim 
lädt. Die Formation besticht mit fein austarierten 
Klängen und wartet zudem mit einer reizvollen 
Instrumentenkombination auf: Zur Bläserkunst 
gesellen sich Orgel und Pauken. Eine Besetzung, 
die die Kompositionen Bachs und seiner 
Zeitgenossen vielfarbig und festlich erstrahlen 
lässt. 
So 19.07. (19.30h) Schloss Schleißheim

MÜNCHNER STREICHQUARTETT
: Musikalischer Hochgenuss im prachtvollen Saal 
von Schloss Schleißheim: Das 1999 gegründete 
Münchner Streichquartett, bestehend aus vier 
Spitzenmusikern des Symphonieorchesters des 
Bayerischen Rundfunks, lädt zu einem 
kammermusikalischen Abend ein und lässt Werke 
der Wiener Klassik erstrahlen. Auf dem Programm 
stehen Streichquartette von Beethoven und Haydn
sowie das Klarinettenquintett von Mozart. 
Renommierter Solist ist der Klarinettist Stefan 
Schilling, der über 30 Jahre Solo-Klarinettist beim 
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks 
war und heute an der Musikuniversität Graz lehrt.
Sa 25.07. (19.30h) Schloss Schleißheim

WIENER STREICHERSOLISTEN
: Ein Hauch von Wiener Leichtigkeit durchweht 
den Großen Barocksaal im Schloss Schleißheim, 
wenn Mitglieder der Wiener Philharmoniker und 
der Wiener Symphoniker an einem schönen 
Sommerabend im August in schlanker 
Streicherformation den Raum zum Klingen 
bringen. Die Musiker haben auch in diesem Jahr 
ein schwungvolles und kurzweiliges Programm im 
Gepäck, mit Werken von Vivaldi, Albinoni, Verdi, 
Grieg, Sibelius, Rossini u. a.
So 26.07. (19.30h) Schloss Schleißheim
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SCHLOSS ẞSCHLEI HEIM
. Kartenverkauf ab sofort

ALL YOU NEED IS LOVE
: Mit dem Musical »All you need is love!« hat 
Produzent Bernhard Kurz den Beatles ein Denkmal
gesetzt. Beatlemania is back!
Do 16.07. (19.30h) / So 19.07. (14.30h)

DER FALL WAGNER
: Seine Ausbildung, seine Liebe, sein politisches 
Interesse und seine Beziehungen, seine Sorgen und
Kämpfe, sein Ruhm, sein Glaube, sein Versagen, 
seine Reisen durch Länder und menschliche 
Gefühle, all dies hatte maßgebliche Auswirkungen 
auf sein künstlerisches Schaffen und seine 
Persönlichkeit; und ihm schlussendlich die 
Bedeutung verliehen welche Wagner aufgrund der 
durch ihn initiierten Revolution des Musiktheaters 
bis heute innehat.
Mi 08.07. (19.30h) / Do 09.07. (19.30h) / 
So 12.07. (19.30h)

CARMEN
: Der Choreograph Enrique Gasa Valga nähert sich 
der ikonischen Figur der Carmen auf seine ganz 
eigene Weise. In seiner Inszenierung verwebt er 
Elemente der literarischen Vorlage von Prosper 
Mérimée mit Motiven aus Bizets Oper und 
entwickelt daraus eine eigenständige 
choreografische Erzählform. Dabei versteht er 
Carmen nicht bloß als dramatische Figur, sondern 
als Sinnbild für Leidenscha�, Rebellion und die 
Sehnsucht nach Freiheit. Mit klaren Bewegungen, 
intensiven Bildern und einer emotional 
aufgeladenen Körpersprache schafft er ein 
Bühnenerlebnis, das den Stoff auf ungewohnte, 
unmittelbare Weise erfahrbar macht. Anstatt sich 
bei der Musik auf eine rein klassische Umsetzung 
zu stützen, grei� er auf eine vielschichtige 
Klanglandscha� zurück: Neben bekannten 
Bearbeitungen von Bizets berühmten Melodien 
fließen auch traditionelle spanische Musikstile ein 
– etwa Flamenco, Volkslieder oder rhythmische 
Elemente aus dem andalusischen Kulturraum. 
Do 06.08. (19.30h) / So 09.08. (14.30h) / 
Fr 14.08. (19.30h)

LAURIE ANDERSON WITH SEXMOB
: Ein Ereignis: Laurie Anderson - die Ikone der New
Yorker Avantgarde - kommt nach München. Als 
Musikerin, Komponistin und Performance-
künstlerin hat die Lebensgefährtin von Lou Reed 
seit den 1970er Jahren Maßstäbe gesetzt. 
Mo 13.07. (20.00h) Isarphilharmonie (Gasteig HP8)

DEUTSCHES THEATER                KONZERTE 
: Kartenverkauf für Juli ab sofort;                                        : Kartenverkauf ab sofort
Verkauf für August ab Do, 18. Juni
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MOSI - THE BAVARIAN DREAM
| REGIE Alexander Eisenach 
| MIT Katja Jung, Vincent Glander, Hanna Scheibe
: Jeder kannte ihn als Exzentriker mit Hundedame 
Daisy auf dem Arm, als Talkshowgast und 
Gesellscha�smenschen. Wie sein Vorbild, Bayerns 
Märchenkönig Ludwig II., liebte er den Glanz, die 
Opulenz, das Überbordende. Alexander Eisenachs 
Revue ist eine Hommage an ein Münchner 
Original: den Modezaren, Wohl täter und 
Paradiesvogel Rudolph Moshammer.
Mo 29.06. (20.00h)

NACH MITTERNACHT
von Irmgard Keun, bearbeitet von Cosmea Spelleken 
| MIT Janha, Blümchen, Chin-Malenski, Jahr, Isermeyer, 
Reisinger, u.a. | REGIE Cosmea Spelleken
: »Nach Mitternacht« erzählt von zwei Tagen im 
Jahr 1936. In dieser kurzen Zeitspanne verdichtet 
sich für die neunzehnjährige Sanna eine neue 
Realität: Denunziation wird zur sozialen Währung, 
Gewalt zur Normalität. Die junge Protagonistin 
muss ihren Geliebten Franz zurücklassen und flieht
zu ihrem Bruder Algin, einem einst gefeierten 
Schri�steller der Weimarer Republik, der 
inzwischen mit Schreibverbot belegt ist. 
Sa 04.07. (20.00h)

REZITATIV
nach der gleichnamigen Erzählung von Toni Morrison 
| REGIE Miriam Ibrahim | MIT Linda Blümchen, Sabrina 
Ceesay, Evelyne Gugolz, Isabell Höckel
: Der erst kürzlich wiederentdeckte Text 
«Rezitativ» ist eine literarische Sensation: Es ist die
einzige Erzählung der Literaturnobelpreisträgerin 
Toni Morrison. Darin treffen zwei junge Frauen 
aufeinander: Roberta und Twyla, beide aus 
prekären Verhältnissen, lernen sich in einem 
Kinderheim kennen und freunden sich an. Immer 
wieder führt sie der Zufall zusammen, in 
Schlaglichtern erfahren wir von ihren Männern, 
ihrer Arbeit, ihren Kindern. Schließlich stehen sie 
sich bei einer Demonstration gegen 
Rassentrennung gegenüber. Doch wer von beiden 
weiß und wer Schwarz ist, lässt die Autorin offen.
Di 30.06. (20.00h) / So 26.07. (19.00h)

SPITZENREITERINNEN
von Jovana Reisinger | REGIE Thönnes, | MIT Conrad, 
Hobmeier, Mayer, Reznikoff, Scheibe,
: Neun Frauen begleitet Jovana Reisinger in ihrem 
Roman vom Frühjahr bis zum Sommer eines nicht 
benannten Jahres, das unserer Gegenwart nicht 
fern sein dür�e. Sie alle leben in und um München
und sie alle tragen Namen von Frauenzeitschri�en.
Schablonenha� leben und scheitern sie, jeweils 
allein und doch gemeinsam, an den Bildern und 
Vorstellungen von dem, was es gemeinhin heißt, 
eine Frau zu sein.
Fr 24.07. (20.00h)

UND ODER ODER…
von Nele Stuhler | REGIE  FX Mayr,
| MIT Dölle, Händler, Schröder u.a.
: Die Autorin Nele Stuhler und der Regisseur FX 
Mayr haben gemeinsam eine Komödie entwickelt, 
die sich mit Gegensätzen beschä�igt – oder besser:
eine Wortpartitur, die sich vom ganz 
grundsätzlichen »Ja – Nein», »Hell – Dunkel«, »Da 
– Weg« zu den Reizthemen der Gegenwart bewegt.
Urkomisch, musikalisch und poetisch entwir� Nele
Stuhler Wortreihen, welche die Untiefen des 
Alltags genauso befragen wie die ganz große 
Weltlage.
Mo 06.07. (20.00h)
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MACBETH
Oper von Giuseppe Verdi (1865) | REGIE Martin Kušej 
| MUSIK. LEITUNG  Andrea Battistoni | MIT Gerald Finley, 
Roberto Tagliavini, Asmik Grigorian, Nontobeko 
Bhengu, SeokJong Baek u.a.
: Shakespeares Molodram um den verdienten 
Soldaten Macbeth, der nach der Weissagung dreier
Hexen die Chance sieht, die Königskrone zu 
erlangen. Von seiner ehrgeizigen Ehefrau 
angetrieben verstrickt sich Macbeth in einen 
blutigen Reigen.
So 05.07. (18.00h) Nationaltheater

OF ONE BLOOD NEU
Oper von Brett Dean / Heather Betts
| REGIE Klaus Guth | MUSIK. LEITUNGVladimir Jurowski 
| MIT Johanni van Oostrum, Vera-Lotte Boecker
: »Of One Blood«, also desselben Blutes, waren die 
beiden miteinander verwandten mächtigen Frauen,
deren unmittelbar nebeneinanderliegende Gräber 
sich heute in der Londoner Westminster Abbey 
finden. Dennoch standen sich beide Zeit ihres 
Lebens denkbar fern: Elizabeth I. herrschte fast ein
halbes Jahrhundert als Königin über England und 
Irland, während Mary Stuart für ein 
Vierteljahrhundert Schottland regierte. 
Sa 27.06. (19.00h) Nationaltheater

RIGOLETTO
Oper von Giuseppe Verdi | MUSIK. LEITUNG Maurizio Benini 
| REGIE Barbara Wysocka | MIT Bekhzod Davronov, 
Ludovic Tézier, Nadine Sierra, Riccardo Fassi, 
Rihab Chaieb u.a.
: Ein Souverän darf alles – nur der Hofnarr darf ihn
kritisieren. Victor Hugo schildert in »Le Roi 
s’amuse«, was passiert, wenn der Narr seine Pflicht
vernachlässigt und sich den moralischen 
Auswüchsen des Königs fügt. Giuseppe Verdi 
adaptierte die Geschichte 1851 als Oper Rigoletto, 
die mit Arien wie »La donna è mobile« Weltruhm 
erlangte.
Di 28.07. (19.00h) Nationaltheater

RUSALKA
Oper von Antonín Dvorák | MUSIK. LEITUNG Petr Popelka
| REGIE Kušej | MIT Č Pavel ernoch, Elena Guseva, 
Malin Byström, Christof Fischesser
: Rusalka fühlt sich gefangen in ihrer Welt, aus der 
sie nicht entkommen kann. Sie ist bereit, ihre 
Unsterblichkeit für eine menschliche Seele 
aufzugeben, um die Liebe des Prinzen zu erlangen. 
Bezahlen muss sie dafür mit ihrer Stimme. 
Verstummt und befreit aus ihrer dunklen Welt 
muss sie mit ansehen, wie der Prinz eine fremde 
Frau ihr vorzieht – zu ihrer beider Verhängnis. Sie 
kann nicht leben, sie kann nicht sterben und 
verhil� dem Prinzen am Ende dennoch mit einem 
»rettenden« Kuss zu seinem Tod.
Sa 25.07. (18.00h) Nationaltheater
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BERNARDA ALBAS HAUS
von Federico García Lorca | REGIE Rieke Süßkow 
| MIT Katja Jung, Barbara Melzl, Nicola Kirsch, Felicia 
Chin-Malenski, u.a.
: Für ihre erste Inszenierung am Residenztheater 
hat die Regisseurin Rieke Süßkow, die mit ihren 
ästhetisch durchkomponierten Arbeiten bekannt 
wurde, das letzte Drama des großen spanischen 
Dichters Federico García Lorca gewählt. Seine 
Protagonistin Bernarda Alba ist eine Witwe, die 
nach dem Tod ihres Mannes acht Jahre Trauer 
ausru�, aus ihrem Haus eine Art Gefängnis für ihre
fünf erwachsenen Töchter macht und damit das 
patriarchale System der spanischen Provinz 
unhinterfragt übernimmt.
Sa 27.06. (20.00h) / Mi 01.07. (20.00h)

DAS KÄTHCHEN VON HEILBRONN
von Heinrich von Kleist | REGIE Jach | MIT Amuat, 
Treuenfels, Zagermann, zur Linden,
: Die Welt bei Kleist, so scheint es, ist in Aufruhr. 
Einzig Käthchen, die Tochter eines Heilbronner 
Waffenschmieds, lässt sich durch nichts beirren. 
Zielstrebig geht sie den Weg, der sich ihr im Traum 
offenbart hat. Sie he�et sich an die Fersen des 
Grafen Wetter vom Strahl, der ihr in besagtem 
Traum als ihre große Liebe prophezeit wurde. Doch
gerade weil die Welt um Käthchen so chaotisch 
und märchenha� erscheint, wirkt ihre 
Beharrlichkeit und Überzeugung umso 
authentischer.
Mo 06.07. (20.00h)

DER UNTERTAN
nach dem Roman von Heinrich Mann | REGIE Eisenach
: »Diederich Heßling war ein weiches Kind, das am 
liebsten träumte, sich vor allem den Ohren litt.« So 
beginnt einer der bedeutendsten Romane: Heinrich
Manns (1871 – 1950) Psychogramm des 
deutschen Spießers. Der 1914 erschienene 
hellsichtige Bildungsroman »Der Untertan« 
porträtiert mit bitterbösem Humor das 
Wilhelminische Kaiserreich und sein sich selbst 
feierndes und von nationalistischen 
Großmachtfantasien träumendes Bürgertum. 
Manns Protagonist Diederich Heßling ist ein 
Opportunist ohne Rückgrat und Zivilcourage. Nur 
am Stammtisch vergisst er seine Unsicherheit und 
schwingt sich zu nationalen Reden auf. Doch Mann
zeichnet Heßling nicht als Witzfigur, sondern als 
eine komplexe, von blindem Autoritätsglauben 
geprägte und am Ende deformierte Persönlichkeit.
Sa 04.07. (20.00h)

DIE WILDENTE
von Henrik Ibsen | MIT Drexler, Jahr, Nägele, Stokowsk, 
Zagermann u.a. | REGIE Johannes Holmen Dahl,
: Nach vielen Jahren kehrt Gregers in das Haus 
seines Vaters zurück. Dieser, ein erfolgreicher 
Unternehmer, bietet ihm an in die Firmenleitung 
einzusteigen, aus der er sich aus gesundheitlichen 
Gründen zurückziehen muss. Gregers lehnt ab und 
quartiert sich bei seinem alten Freund Hjalmar 
Ekdal ein, einem lebensuntüchtigen Träumer, der 
mit Frau und Tochter Hedwig in sehr bescheidenen 
Verhältnissen lebt. Während die Ekdals unten in 
ihrem Fotoatelier auf Au�räge warten, haben sie 
sich auf dem Dachboden, auf dem sie eine 
verletzte Wildente pflegen und Kaninchen halten, 
einen Zufluchtsort vor der harten Realität des 
Alltags geschaffen. Gregers erfährt, dass sein Vater 
die Ekdals heimlich finanziell unterstützt und wird 
hellhörig. Warum zeigt sich der Kapitalist auf 
einmal als Menschenfreund?
Mo 29.06. (20.00h)

RESI IM CUVILLIÉSTHEATER       
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni       
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FESTSPIEL-LIEDERABEND LUDOVIC TÉZIER
: Richard Wagner: Wesendonck-Lieder
Henri Duparc: Ausgewählte Lieder 
Mo 20.07. (20.00h) Prinzregententheater

FESTSPIEL-LIEDERABEND DIANA DAMRAU
Solistin Diana Damrau Pianist Helmut Deutsch
: Franz Schubert: Der Hirt auf dem Felsen D 965
mit Andreas Schablas (Klarinette)
Franz Salmhofer: Heiteres Herbarium 
und ausgewählte Lieder, u.a. von Louis Spohr
Mi 22.07. (20.00h) Nationaltheater

1. FESTSPIEL-BAROCKKONZERT
| MUSIK. LEITUNG Montanari S
| MIT Louise Alder (Sporan)
So 19.07. (20.00h) Prinzregententheater

FESTSPIEL-NACHTKONZERT: JUST BRASS
: OperaBrass lädt ein: zehn Blechbläser, große 
Werke und größte Spielfreude
Mi 22.07. (20.00h) Prinzregententheater

FESTSPIELKONZERT ATTACCA
| MUSIK. LEITUNG Allan Bergius Orchester ATTACCA - 
Jugendorchester des Bayerischen Staatsorchesters
: Klangwelten des Kinos: Große Filmmusik aus 
Klassik und Moderne mit Werken von John 
Williams, Richard Strauss, Edward Elgar, Samuel 
Barber u. a.
So 26.07. (18.00h) Isarphilharmonie (Gasteig HP8)

ALCINA NEU
Bayerische Staatsoper | Oper von Georg Friedrich 
Händel (1735) | MUSIK. LEITUNG  Stefano Montanari 
| REGIE Johanna Wehner | MIT Jeanine De Bique, 
John Holiday, Jessica Niles, Avery Amereau, Carine 
Tinney, Julian Prégardien, Gerrit Illenberger
: Ein geheimnisvolles Reich, beherrscht von einer 
legendären Königin – Alcina ist alles zugleich: 
stark, mächtig, klug und von betörender 
Schönheit. Immer wieder lockt sie fremde Männer 
auf ihre Insel, die ihrem Ruf folgen, und immer 
wieder hofft Alcina, endlich die wahre Liebe zu 
finden. Doch stets endet ihr Traum in 
Enttäuschung. Die Spuren vergangener 
Liebscha�en durchziehen das Land – einstige 
Verehrer, nun magisch verwandelt und in der Flora
und Fauna der Insel gefangen. Doch als Ruggiero 
die Insel betritt, ist Alcina überzeugt: Diesmal ist 
es der Richtige! Indes erscheint noch ein weiterer 
„Mann“: Ruggieros Verlobte Bradamante, als ihr 
Bruder Ricciardo verkleidet, auf der Suche nach 
Ruggiero. Als dann auch noch Alcinas Zauber 
allmählich zu schwinden beginnt, gerät alles ins 
Wanken.
Di 28.07. (19.00h) Prinzregententheater

DER FREISCHÜTZ
Oper von Carl Maria von Weber 
| MUSIK. LEITUNG Daniele Rustioni | REGIE Dmitri Tcherniakov
| MIT Vitor Bispo, Bálint Szabó, Golda Schultz, Mirjam 
Mesak u.a.
: In einer Dorfgemeinscha�, die an archaischen 
Bräuchen festhält, muss der junge Jäger Max einen
Probeschuss absolvieren, um seine Geliebte Agathe
heiraten zu dürfen. Und das, wo ihm in letzter Zeit 
kaum ein Schuss geglückt ist!
So 26.07. (18.00h) Nationaltheater

NATIONALTHEATER - OPERNFESTSPIELE
: Kartenverkauf ab sofort; 
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Im Innenhof der Glyptothek wird wieder das 
beliebte Sommertheater aufgeführt, wie üblich mit 
Brot und Wein.

Als Novum gibt es einige Vormittagsvorstellungen 
mit dem Untertitel »Morgensonne und 
Götterspeis«, wo Sie die Stücke als Matinee 
erleben können!

Es standen bei Redaktionsschluss noch nicht alle 
Termine fest – es kommen also noch einzelne 
Termine dazu.

Bitte nehmen Sie kein eigenes Essen mit!

DIONYSOS NEU

| REGIE Sven Schöcker

: »Dionysos« stellt das Spannungsfeld zwischen 
Rationalität und Irrationalität in den Mittelpunkt 
und geht der Frage nach, wie sich diese Gegensätze
nicht nur gegenüberstehen, sondern auch 
bereichern können.
Mi 08.07. (20.00h) / Do 09.07. (20.00h) / 
So 12.07. (20.00h) / Di 21.07. (20.00h) / 
Mi 22.07. (20.00h) / So 26.07. (20.00h) / 
Mo 27.07. (20.00h) / Di 28.07. (20.00h) / 
Fr 31.07. (20.00h) / Sa 01.08. (20.00h) / 
Di 04.08. (20.00h) / Mi 05.08. (20.00h) / 
Do 06.08. (20.00h) / Do 13.08. (20.00h) /
Sa 15.08. (10.00h) / Mo 24.08. (20.00h) / 
Di 25.08. (20.00h) / Mi 26.08. (20.00h) / 
Mo 07.09. (20.00h) / Di 08.09. (20.00h) /
Mi 09.09. (20.00h) / Do 10.09. (20.00h)

JAZZ & ERLESENES NEU

: Live-Jazz gemischt mit kra�vollen Texten.
So 16.08. (10.00h) / So 23.08. (10.00h) / 
Mo 31.08. (20.00h)

ANTIGONE NEU

| REGIE Alex Novak

: In »Antigone« versucht die letzte Generation aus 
dem Hause der Labdakiden, alte Fehler nicht zu 
wiederholen und Recht und Gerechtigkeit in einer 
vom Krieg zerrütteten Stadt neu zu definieren.
Mi 15.07. (20.00h) / Do 16.07. (20.00h) / 
So 19.07. (20.00h) / Mo 20.07. (20.00h) / 
Do 23.07. (20.00h) / Fr 24.07. (20.00h) / 
Mi 29.07. (20.00h) / Do 30.07. (20.00h) / 
So 02.08. (20.00h) / Mo 03.08. (20.00h) / 
Fr 07.08. (20.00h) / Sa 08.08. (20.00h) / 
Di 11.08. (20.00h) / Mi 12.08. (20.00h) / 
Mi 19.08. (20.00h) / Do 20.08. (20.00h) / 
Sa 22.08. (10.00h) / Do 27.08. (20.00h) / 
Mi 02.09. (20.00h) / Do 03.09. (20.00h) / 
Fr 11.09. (20.00h) / Sa 12.09. (20.00h)

KASSANDRA. EIN STÜCK
nach Texten von der Antike bis heute von Sven 
Schöcker, | MIT Julia Gröbl, Götz Grünberg, Martin 
Schülke
: Warum wollte ich die Sehergabe unbedingt? 
Kassandras Wunsch, Seherin zu werden, wird eines
Tages erhört von Phoibos Apoll. Als dieser jedoch 
seinen Lohn für diesen »kleinen Gefallen« haben 
will - Kassandra soll sich Apoll sexuell hingeben - 
verweigert sie sich. Für ihre Undankbarkeit stra� 
Apollon Kassandra damit, dass sie ihre Sehergabe 
zwar weiterhin besitzten darf - eine einmal 
verliehene Gabe kann man auch als Gott nicht 
rückgängig machen - diese ihr aber nichts bringen 
wird. Niemand wird ihren Voraussagen und 
Warnungen Glauben noch Gehör schenken. Nicht 
nur, daß Kassandra nun damit gestra� ist, dass 
niemand sie erhört, so muss sie sich zudem noch in
einer patriarchalen Gesellscha� als Frau 
zurechtfnden und behaupten inmitten der damals 
wie heute leider noch immer brutalen Kriegs - und 
Machtfantasien der Männer. Seit über 2000 hat 
sich nichts geändert. Es ist höchste Zeit.
So 09.08. (20.00h) / Mo 10.08. (20.00h) / 
Mo 17.08. (20.00h) / Di 18.08. (20.00h) /
 Di 01.09. (20.00h)

INNENHOF DER GLYPTOTHEK
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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DER BESUCH DER ALTEN DAME NEU

| REGIE Nikolaus Habjan 
: Die Milliardärin Claire Zachanassian kehrt in 
ihren heruntergekommenen Heimatort Güllen 
zurück, um Rache zu nehmen: Als junges Mädchen
war sie von dem Kaufmann Ill schwanger 
geworden, und als Hure hatte man sie aus dem Ort 
vertrieben. Jetzt macht sie den verarmten 
Güllenern ein grauenvolles Angebot: Wenn die 
Dorfbewohner Ill töten, sollen sie eine Milliarde 
erhalten. Nach dem ersten Schock bröckelt die 
Moral der Bürger recht schnell. Wird Claires 
zynischer Plan Realität werden?
So 05.07. (18.00h) / Do 23.07. (19.30h)

LA TRAVIATA
Oper von Giuseppe Verdi
: Frei wie ein Vogel ging die Pariser Kurtisane 
Violetta Valéry bisher ihrem Geschä� nach, ließ 
sich dafür heute mit dem und morgen mit jenem 
ein. In Alfredo Germont hat sie nun den Mann 
gefunden, mit dem sie sessha� werden möchte. 
Doch Alfredo stammt aus einer angesehenen 
Familie, und an Violetta ha�et ihre höchst 
zweifelha�e Vergangenheit. Da ist es nicht 
verwunderlich, dass sich Alfredos Vater Sorgen um
die Reputation seiner Familie macht und damit – 
ohne es zu wollen – das junge Liebespaar in tiefes 
Unglück stürzt.
Fr 10.07. (19.30h) / Do 16.07. (19.30h)

TSCHITTI TSCHITTI BÄNG BÄNG
Musical von Richard und Robert Sherman 
| REGIE Josef E. Köpplinger
: Erfinder Caractacus Potts lebt mit seinen zwei 
Kindern und seinem exzentrischen Vater 
zusammen. Die Kinder haben ihr Herz an ein altes 
Rennauto vom Schrottplatz verloren, weshalb 
ihrem Vater gar nichts anderes übrig bleibt, als es 
zu kaufen und wieder auf Vordermann zu bringen. 
Mehr noch: Er macht daraus ein Wunderauto, das 
sogar schwimmen und fliegen kann und dessen 
seltsame Motorgeräusche ihm sogleich den Namen 
»Tschitti Tschitti Bäng Bäng« einbringen. Doch die 
magischen Krä�e des Autos erwecken den Neid 
des Barons Bomburst von Vulgarien, der es 
unbedingt haben will. Als ihm das nicht gelingt, 

lässt er Caractacus’ Vater entführen, den er für den
Erfinder hält. Natürlich machen sich Caractacus 
und die Kinder zusammen mit Truly Scrumptious, 
Tochter eines reichen Süßwarenfabrikanten, sofort 
auf nach Vulgarien, um mit Tschittis Hilfe den 
Großvater zu befreien!
Fr 24.07. (19.30h)

VIVA BELCANTO!
Dirigat: Michael Balke
: Erleben Sie einen unvergesslichen Abend mit 
bewegenden Arien und Duetten sowie Ouvertüren 
aus Meisterwerken von Gioachino Rossini, 
Vincenzo Bellini und Gaetano Donizetti. Die 
Sopranistin Jennifer O’Loughlin und der Tenor 
Levy Sekgapane präsentieren die schönsten 
Highlights des Belcanto-Repertoires – voller 
Virtuosität, Leidenscha� und Eleganz.
Mi 15.07. (19.30h)

WALDMEISTER
Operette von Johann Strauss | REGIE Josef E. Köpplinger
: So skandalös kann ein Ausflug ins Grüne werden: 
Eine Gruppe lebenslustiger junger Leute, angeführt
von der Sängerin Pauline, flüchtet vor einem 
Unwetter in die sogenannte Waldmühle. Als der 
strenge Oberforstrat Tymoleon au�aucht, um seine
Schüler bei dem unerlaubten Ausflug zu erwischen,
hält er Pauline für die Müllerin und lässt sich gern 
von ihr bezirzen. Dabei ist Tymoleon mit der 
schönen Freda verlobt! In die hat sich auch der 
junge Botho unsterblich verliebt, weshalb er 
natürlich die Gelegenheit beim Schopf packt, 
Tymoleon bloßzustellen. Dies gelingt mit Hilfe des 
Botanikprofessors Erasmus Müller, der angereist 
ist, um den von Fredas Mutter Malvine angeblich 
entdeckten »schwarzen Waldmeister« zu 
begutachten. Erasmus erkennt sofort, dass es sich 
lediglich um mit Tinte gefärbten Waldmeister 
handelt, doch die Wirkung der Pflanze, mit 
reichlich Alkohol zu einer süffigen Bowle 
verarbeitet, lässt nichts zu wünschen übrig. Und so
finden, nach einigen Irrungen und Wirrungen, die 
richtigen Paare zusammen.
Do 09.07. (19.30h) / Sa 11.07. (19.30h)

GÄRTNERPLATZTHEATER
: Kartenverkauf ab sofort
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DER AUFHALTSAME AUFSTIEG DES 
ARTURO UI
von Bertold Brecht | REGIE Christian Stückl 
| MIT Anton Nürnberg, Alexandros Koutsoulis, Cedric 
Stern, Nils Karsten, Pascal Fligg, u.a.
: Die Wirtscha�skrise breitet sich über Chicago aus.
Um sein Geschä� zu retten, verwickelt der 
Karfioltrust einen angesehenen Politiker in eine 
Intrige. Und der Gangster Arturo Ui, der Wind von 
der Korruption zwischen Karfiolgeschä� und 
Politik bekommt, wittert seine Chance. 1941 
schreibt Bertolt Brecht seinen "Arturo Ui" im 
finnischen Exil. Den Aufstieg der Faschisten in 
Europa verlegt er ins Gangstermilieu Chicagos und 
führt am Machtausbaus Arturo Uis vor, wie sich 
Profitgier und Faschismus die Hand reichen.
Di 07.07. (19.30h) / Mi 15.07. (19.30h) – Bühne 1

DER ZERBROCHENE KRUG
von Heinrich von Kleist | REGIE Mathias Spaan
| MIT  Jan Meeno Jürgens, Pascal Fligg, Steffen Link
: Nötigung. Missbrauch des Richteramtes. 
Falschaussage und Verschleierung von Tatsachen. 
Seit 200 Jahren wird der eklatante Fall um den 
ruchlosen Richter Adam auf deutschen Bühnen 
verhandelt. Aber kennen wir tatsächlich die ganze 
Wahrheit? 
Do 02.07. (19.30h)

DIE NASHÖRNER
von Eugène Ionesco | REGIE Anna Marboe 
| MIT M. Haß, N. Karsten, C. Hartmann u.a.,
: Ein NASHORN! Mitten auf dem Marktplatz, am 
helllichten Tag. Nicht zu fassen! Da sind sich alle 
einig. Alle, außer Behringer: Es ist eben ein 
Nashorn, na und? Fasziniert von deren Kra� und 
Einfachheit verwandeln sich Behringers 
Mitmenschen nach und nach selbst in Nashörner.
So 12.07. (19.30h)

ECHTZEITALTER 

von Tonio Schachinger | REGIE Jan Friedrich

| MIT Gutmann, Hochhuth, Nagel, u.a.

:Till ist neu auf der weiterführenden Schule, einem 
traditionsreichen Gymnasium. In dem elitären 
Umfeld versucht er, den pädagogischen 
Maßnahmen seines aus der Zeit gefallenen 
Klassenlehrers zu entgehen, der ausschließlich auf 
Reclamhe�e und drakonische Strafarbeiten setzt. 
Till findet im virtuellen Raum Zuflucht. Seine 
außergewöhnlichen Fähigkeiten beim Computer-
Strategiespiel »Age of Empires 2« lassen ihn zu 
einem der zehn besten Spieler der Welt aufsteigen 
– ein Erfolg, der weder vom Lehrer noch von 
seiner Mutter wertgeschätzt wird. In dieses 
verkorkste Teenagerleben treten plötzlich zwei 
Mädchen, die Till zeigen, dass man sich gegen das 
konservative System wehren kann und dass das 
Leben mehr als Schule und Computerspiele 
bereithält.
Fr 26.06. (19.30h) / Do 16.07. (19.30h) – Bühne 1

I WANNA CONTACT THE LIVING NEU

| REGIE Katharina Grosch | MIT Maximiliane Haß, 
Liv Stapelfeldt, Marlene Mark
: Ein uralter Fluch, ein unheimliches Schloss und 
eine verlorene Seele, die darin ihr Unwesen treibt. 
Das Gespenst von Canterville wartet nur darauf, 
arglose Opfer in den Wahnsinn zu treiben; 
verdammt dazu, einzig durch den Spuk mit 
anderen in Kontakt treten zu können. Das 
Problem: Die neuen Mieter*innen des Schlosses 
sind vollkommen unbeeindruckt. Immer 
verzweifelter rasselt das Gespenst die Ketten, in 
der Hoffnung, eine Reaktion hervorzurufen und 
grei� zunehmend hilflos auf alles zurück, was die 
verschiedenen Horror- und Gruselgenres in den 
Jahrhunderten so angehäu� haben.
Fr 26.06. (20.00h) / Fr 17.07. (20.00h)

VOLKSTHEATER
:  Kartenverkauf ab sofort
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PIONIERE IN INGOLSTADT
von Marieluise Fleißer | REGIE Lucia Bihler
| MIT Lena Brückner, Henriette Nagel, Nils Karsten u.a.
: Ingolstadt, 1926. Der Pionier ist im Land! Für 
einen Brückenbau entsandt, wird die Gruppe 
Soldaten als aufregende Abwechslung im 
wohlgeordneten kleinstädtischen Alltag 
empfangen. Die stellungslose Alma macht sich 
umgehend mit den fremden Pionieren und 
Feldwebeln bekannt. Dienstmädchen Berta will es 
ihr gleichtun. Ihr Auserwählter Karl, der 
regelmäßig von seinen militärischen Vorgesetzten 
schikaniert wird, warnt: Wer ihn liebt, muss leiden.
Mi 08.07. (19.30h) – Bühne 1

TIDE
| REGIE UND CHOREOGRAPHIE Sophie Zühlke, Serhat Perhat
: Nach ihrem erfolgreichen Tanztheaterstück 
»Grey« begeben sie sich gemeinsam mit ihrem 
Ensemble auf eine Forschungsreise der 
individuellen und kollektiven Gezeiten. Urbaner 
Tanz trifft auf experimentelle Formen; organische 
Bewegungslinien auf harte, akrobatische Elemente.
Aus unterschiedlichen tänzerischen Kontexten 
werden die Körper der Performenden dabei zu 
eigenen Resonanzräumen, mit denen die Gruppe 
einen Bewegungsfluss kreiert. Dieser folgt mal 
persönlichen Transformationen, mal 
gesellscha�lichen Dynamiken. Die einzelnen 
Tänzer*innen schwimmen darin mal gegen den 
Strom oder aber sie lassen sich von ihm tragen.
So 12.07. (20.00h) – Bühne 2

TRAUER IST DAS DING MIT FEDERN
| REGIE Mathias Spaan | MIT Breiding, Bohsung, u.a.
: Ein paar Tage nach dem plötzlichen Tod der 
Mutter sitzen ein Vater und seine beiden Kinder 
verloren in der leeren Wohnung herum. Wie 
weitermachen, wenn die geliebte Person nicht 
mehr da ist? In dieses Gefühlschaos platzt mit 
einem Mal eine riesige, sprechende Krähe, mit der 
Absicht, sich dort einzunisten. Ich gehe erst 
wieder, wenn du mich nicht mehr brauchst, 
schnarrt sie den Vater an. 
Sa 11.07. (19.30h) – Bühne 1

WAS IHR WOLLT
von William Shakespeare | REGIE Christian Stückl
| MIT Jurgens, Nagel, Rajpoot, Görür, Stapelfeldt u.a.
: Die von einem Schiffbruch gerettete Viola wird an
eine unbekannte Küste gespült. Fremd und allein 
ahnt sie "nicht, auf welchen Boden sie ihren Fuß 
setzt. ""Wie" "heißt dieses Land?"" fragt sie, 
""Illyrien"" wird ihr" geantwortet. In diesem Land 
scheint alles möglich. Der Liebe sind keine Grenzen
gesetzt. Jeder geht mit jedem eine Beziehung ein. 
Es herrscht wildes Begehren und Verführen, 
Liebesraserei und rauschha�es Treiben. Viola, die 
als Mann verkleidet ihren Zwillingsbruder sucht, 
gerät in die Fänge Olivias. Orsino, der unglücklich 
in Oliva Verliebte wird von Viola geliebt, Malvolio, 
der von seinen Kumpanen verspottete Schwärmer, 
begehrt Olivia. Am Ende bekommt keiner den, den 
er am Anfang wollte. Programm Kurztext
Di 14.07. (19.30h) – Bühne 1
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KALTER WEISSER MANN
| REGIE Katarina Schmidt | MIT Gerhard Wittmann, Ralf 
Komorr u.a.
: Gernot Steinfels, Patriarch einer Firma des 
Mittelstands, ist verstorben und sein Nachfolger 
richtet die Beisetzung aus. Doch sein Text auf der 
Schleife sorgt für he�ige Irritation: „In tiefer 
Trauer. Deine Mitarbeiter“. Denn: Was ist mit den 
Mitarbeiterinnen? So entbrennt vor der Zeremonie
eine Debatte zwischen dem Chef und seinen 
Angestellten, in der aktuelle Fragen, Diskussionen 
und Verletzungen rund um die Themen Sexismus, 
Gendern, Wokeness und politische Korrektheit 
frontal aufeinanderprallen.
Do 25.06. (19.30h) / Mi 01.07. (19.30h) / 
So 05.07. (18.00h) / Di 07.07. (19.30h) / 
So 12.07. (16.00h)

WEISSE TURNSCHUHE
Komödie von René Heinersdorff, MIT Jochen Busse, 
Florian Odendahl, Simone Pfennig u.a.
: Günther ist ein Phänomen: 75 Jahre alt, topfit 
und kerngesund. Er joggt und rudert, trinkt keinen
Alkohol und ernährt sich ausgewogen. Er hat 
seinem Sohn die Geschä�e übergeben und lebt im 
5. Stock ohne Aufzug ein glückliches, gesundes 
Leben. Eines Tages kommt sein Sohn Kai zu ihm 
heraufgestiegen und verkündet ihm die 
Katastrophe: Das Familienunternehmen ist pleite, 
es gibt kein Geld mehr. Kai präsentiert sofort eine 
„Lösung“: Er hat für Günther Pflegestufe 4 
beantragt. Es kommt, wie es kommen muss: Noch 
ehe Günther widersprechen kann, steht die 
Prüferin der Krankenkasse vor der Tür. Günther 
wäre nicht Günther, wenn er diese 
Herausforderung nicht annehmen würde. Aber 
diesmal gerät selbst er an seine Grenzen.
So 19.07. (18.00h) / Do 23.07. (19.30h) / 
So 26.07. (18.00h) / Mi 29.07. (19.30h) / 
Do 06.08. (19.30h) / So 09.08. (16.00h)

SEASONS 
16.04.-12.07.26
: Sie erobern die Bühne im Sturm und dabei 
jonglieren, springen und katapultieren sie sich 
artistisch von einer Jahreszeit in die nächste: diese 
jungen Künstlerinnen und Künstler entfesseln eine
unbändige Lebensfreude und entfachen für sich 
und das begeisterte Publikum mitreißende 
Momente und einzigartige Erlebnisse in jeder 
Saison. Auf unserem Dachboden sehen wir ein 
Jahr verstreichen und erleben mit den Artisten der 
international tourenden kanadischen Compagnie »
Flip Fabrique« wie Tanzen im Regen und die 
Romantik eines Schneegestöbers zu einem 
intensiven Erlebnis werden, welches dunkle 
Jahreszeiten erhellen kann und helle Monate in 
neuem Licht erscheinen lässt, bei dem am Ende 
nur eine Frage bleibt: Ist das Jahr wirklich schon 
um? Denn mit diesen Freunden vergeht die Zeit 
einfach wie im Fluge.
Do-Fr (20.00h)  / Sa  (16.00h und  20.30h) /
So (14.00h und 18.30h)

DISCO
17.07.-04.10.26
Artistic meets 70s 
: Virtuos famos, vielfältig bunt, verdammt cool: 
Wenn das GOP die Vergangenheit zurück in die 
Gegenwart holt, werden nicht nur Erinnerungen 
wach. Diese Show ist die ultimative Fusion der 
70er Jahre mit dem Hier und Heute! Unvergessene 
Smash Hits der Disco-Ära aufregend und neu 
interpretiert, laden zum Mitwippen, Mittanzen 
und Mitfiebern ein. Mit Schlaghosen, Glitter, Frisur
und Fashion entführt unser multitalentiertes 
Ensemble internationaler Künstlerinnen und 
Künstler unser Publikum in die Welt 
beeindruckender und höchstvergnügliche Artistik. 
Authentisch und enthusiastisch musikalisch 
untermalt werden die imponierenden 
Akrobatikdarbietungen live von Maja und Benni, 
dem Duo As Manko.
Mi-Fr (20.00h)  / Sa  (16.00h und  20.30h) /
So (14.00h und 18.30h)

KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF   GOP VARIÉTÉ-THEATER      
:Kartenverkauf ab sofort                                                      :Kartenverkauf für alle Vorstellungen ab sofort
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ÜBER MENSCHEN
nach dem Roman von Juli Zeh, REGIE Christian Stückl, 
| MIT  Immervoll, Keshavarz, Poerting, Stein u.a.
: Frühjahr 2020: Dora flieht aus Berlin – vor dem 
Lockdown, vor ihrem überbesorgten Freund, vor 
dem Stress der Großstadt und den Selbstzweifeln, 
die damit einhergehen. Im brandenburgischen 
Bracken scheint die Welt auf den ersten Blick 
simpler, wenn auch etwas trüber: Händeschütteln 
ist hier auf einmal wieder normal, an den Türen 
kleben AfD-Sticker und der Nachbar Gote stellt 
sich als »Dorfnazi« vor. Doch der Kosmos, den Dora
mit ihrer Flucht aufs Land betritt, ist um einiges 
vielschichtiger als erwartet. Aus Stereotypen 
werden plötzlich Menschen, aus Überzeugungen 
wieder Raum zur Begegnung.
So 05.07. (19.30h) – Bühne 1, zum letzten Mal!

GIESING MOUNTAIN
Ein Theaterstück mit Film von Stefan Kastner, das 
Jubiläumsstück zum 10. Geburtstag des Hofspielhauses
| MIT Isabel Kott, Julia Gröbl, Rainer Haustein, 
Burkhard Kosche 
: Den ehemaligen Präsidenten des FC Giesing treibt
die Befürchtung um, dass der Giesinger Berg 
wegen des Klimawandels demnächst in die Isar 
abrutschen könnte, überhaupt München in Kürze 
das Zeitliche segnet. Benni, ehemaliger Thomaner-
Sängerknabe aus Leipzig, und Silvie, Punkerin und 
Tochter von Robin Page, versuchen unterdessen in 
der Wohnung von Ella, der Nichte der Sphinx von 
Giesing, in der Tegernseer Landstraße, in einem 
Gemisch aus Melancholie und Sehnsucht ihr Leben
neu zu ordnen. Im Film: Michaela May, Michael A. 
Grimm, Susanne Rohrer, Veronika von Quast, Inge 
Rassaerts, Markus Stadler, Norbert Groh, Esther 
Schöpf, Jamal Braun, Christiane Brammer, 
Veronika Eckbauer, Maria Helgath, Nicola 
Hermann
Mi 23.09. (20.00h) / So 27.09. (18.00h) / 

ROMEO, JULIA DIE SACHE MIT DER LIEBE
: Das berühmteste Liebespaar der 
Theatergeschichte: Romeo und Julia. Aber mal 
ehrlich: Zwei Teenies, die sich nicht sehen dürfen, 
gegen ihre Eltern rebellieren und am Ende sterben 
– ist das heute überhaupt noch aktuell? Diese 
Frage stellt sich eine Theatertruppe voller 
ungleicher Charaktere. Sie gehen dem alten Text 
auf den Grund und schnell stellt sich heraus, dass 
jeder ganz eigene Vorstellungen von Liebe hat…
Do 30.07. (20.00h) / Fr 31.07. (20.00h) /
Sa 01.08. (20.00h)

VOLKSTHEATER                       HOFSPIELHAUS
: Kartenverkauf ab sofort                                                      : Kartenverkauf für Juli/August ab sofort      
                                                                                              Verkauf für September ab Donnerstag, 18. Juni
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DER KIRSCHGARTEN
 | REGIE Sascha Fersch MIT Bernadette Barnett, Giorgia 
Capozzi, Katja Götschel, Jakob Habersbrunner, 
Manuela Herzog, Friederike Herzog, Christina Lederle, 
Stefano Minguzzi, Kostis Nikolaou, Terence Nikolic, 
Michael Rehm, Lisa Reitze, Kilian Sterff
: Die Freie Bühne München präsentiert Anton 
Tschechows gesellscha�skritischen Klassiker. In 
der Regie von Sascha Fersch bringt der inklusive 
Theaterclub der FBM die berühmte Satire über 
Fluch und Segen von Wandel und Fortschritt auf 
die Bühne. Wie zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
steht auch unsere Gegenwart erneut im Zeichen 
tiefgreifender Umbrüche. Das fragile Gefüge der 
westlichen Wohlstandsgesellscha� gerät 
zunehmend unter Druck. Doch trotz einiger 
zeitgenössischer Bezüge bleibt die Inszenierung 
dem zeitlosen poetischen Kern in Tschechows 
Werk treu. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie 
Menschen auf Veränderung reagieren: Zwischen 
Verdrängung, Festhalten und radikaler Anpassung 
entfaltet sich ein vielschichtiges, zugleich 
leichtfüßiges wie tiefgründiges Panorama unserer 
Gesellscha�.
Do 23.07. (20.00h) / Fr 24.07. (20.00h) / Sa 
25.07. (20.00h)

PUTSCH - ANLEITUNG ZUR ZERSTÖRUNG 
EINER DEMOKRATIE
| REGIE Jochen Schölch | MIT Thomas Birnstiel, 
Michele Cuciuffo, Anna Graenzer
: Regierung wankt, die Straße brennt: Als 
Comedian Klara nach einer unbequemen Äußerung
gecancelt wird, wird sie unfreiwillig zur Ikone der 
Meinungsfreiheit. Eine populistische Partei 
instrumentalisiert die Empörungswelle und nutzt 
Klara für ihren Machtaufstieg. „Putsch“ ist ein 
rasender Polit-Thriller, der zeigt, wie schnell 
Demokratie durch Opportunismus und aufgeheizte 
Stimmung ins Wanken gerät.
Sa 04.07. (19.30h) / Do 09.07. (19.30h) / 
Sa 25.07. (19.30h) / Fr 07.08. (19.30h) / 
So 09.08. (18.00h) / Mi 12.08. (19.30h)

TEAMTHEATER                       METROPOLTHEATER
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni                            : Kartenverkauf für Juli ab sofort;        
                                                                                               Verkauf für August ab Montag, 18 Mai     
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PIONIERE IN INGOLSTADT
von Marieluise Fleißer | REGIE Lucia Bihler
| MIT Lena Brückner, Henriette Nagel, Nils Karsten u.a.
: Ingolstadt, 1926. Der Pionier ist im Land! Für 
einen Brückenbau entsandt, wird die Gruppe 
Soldaten als aufregende Abwechslung im 
wohlgeordneten kleinstädtischen Alltag 
empfangen. Die stellungslose Alma macht sich 
umgehend mit den fremden Pionieren und 
Feldwebeln bekannt. Dienstmädchen Berta will es 
ihr gleichtun. Ihr Auserwählter Karl, der 
regelmäßig von seinen militärischen Vorgesetzten 
schikaniert wird, warnt: Wer ihn liebt, muss leiden.
Mi 08.07. (19.30h) – Bühne 1

TIDE
| REGIE UND CHOREOGRAPHIE Sophie Zühlke, Serhat Perhat
: Nach ihrem erfolgreichen Tanztheaterstück 
»Grey« begeben sie sich gemeinsam mit ihrem 
Ensemble auf eine Forschungsreise der 
individuellen und kollektiven Gezeiten. Urbaner 
Tanz trifft auf experimentelle Formen; organische 
Bewegungslinien auf harte, akrobatische Elemente.
Aus unterschiedlichen tänzerischen Kontexten 
werden die Körper der Performenden dabei zu 
eigenen Resonanzräumen, mit denen die Gruppe 
einen Bewegungsfluss kreiert. Dieser folgt mal 
persönlichen Transformationen, mal 
gesellscha�lichen Dynamiken. Die einzelnen 
Tänzer*innen schwimmen darin mal gegen den 
Strom oder aber sie lassen sich von ihm tragen.
So 12.07. (20.00h) – Bühne 2

TRAUER IST DAS DING MIT FEDERN
| REGIE Mathias Spaan | MIT Breiding, Bohsung, u.a.
: Ein paar Tage nach dem plötzlichen Tod der 
Mutter sitzen ein Vater und seine beiden Kinder 
verloren in der leeren Wohnung herum. Wie 
weitermachen, wenn die geliebte Person nicht 
mehr da ist? In dieses Gefühlschaos platzt mit 
einem Mal eine riesige, sprechende Krähe, mit der 
Absicht, sich dort einzunisten. Ich gehe erst 
wieder, wenn du mich nicht mehr brauchst, 
schnarrt sie den Vater an. 
Sa 11.07. (19.30h) – Bühne 1

WAS IHR WOLLT
von William Shakespeare | REGIE Christian Stückl
| MIT Jurgens, Nagel, Rajpoot, Görür, Stapelfeldt u.a.
: Die von einem Schiffbruch gerettete Viola wird an
eine unbekannte Küste gespült. Fremd und allein 
ahnt sie "nicht, auf welchen Boden sie ihren Fuß 
setzt. ""Wie" "heißt dieses Land?"" fragt sie, 
""Illyrien"" wird ihr" geantwortet. In diesem Land 
scheint alles möglich. Der Liebe sind keine Grenzen
gesetzt. Jeder geht mit jedem eine Beziehung ein. 
Es herrscht wildes Begehren und Verführen, 
Liebesraserei und rauschha�es Treiben. Viola, die 
als Mann verkleidet ihren Zwillingsbruder sucht, 
gerät in die Fänge Olivias. Orsino, der unglücklich 
in Oliva Verliebte wird von Viola geliebt, Malvolio, 
der von seinen Kumpanen verspottete Schwärmer, 
begehrt Olivia. Am Ende bekommt keiner den, den 
er am Anfang wollte. Programm Kurztext
Di 14.07. (19.30h) – Bühne 1
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KALTER WEISSER MANN
| REGIE Katarina Schmidt | MIT Gerhard Wittmann, Ralf 
Komorr u.a.
: Gernot Steinfels, Patriarch einer Firma des 
Mittelstands, ist verstorben und sein Nachfolger 
richtet die Beisetzung aus. Doch sein Text auf der 
Schleife sorgt für he�ige Irritation: „In tiefer 
Trauer. Deine Mitarbeiter“. Denn: Was ist mit den 
Mitarbeiterinnen? So entbrennt vor der Zeremonie
eine Debatte zwischen dem Chef und seinen 
Angestellten, in der aktuelle Fragen, Diskussionen 
und Verletzungen rund um die Themen Sexismus, 
Gendern, Wokeness und politische Korrektheit 
frontal aufeinanderprallen.
Do 25.06. (19.30h) / Mi 01.07. (19.30h) / 
So 05.07. (18.00h) / Di 07.07. (19.30h) / 
So 12.07. (16.00h)

WEISSE TURNSCHUHE
Komödie von René Heinersdorff, MIT Jochen Busse, 
Florian Odendahl, Simone Pfennig u.a.
: Günther ist ein Phänomen: 75 Jahre alt, topfit 
und kerngesund. Er joggt und rudert, trinkt keinen
Alkohol und ernährt sich ausgewogen. Er hat 
seinem Sohn die Geschä�e übergeben und lebt im 
5. Stock ohne Aufzug ein glückliches, gesundes 
Leben. Eines Tages kommt sein Sohn Kai zu ihm 
heraufgestiegen und verkündet ihm die 
Katastrophe: Das Familienunternehmen ist pleite, 
es gibt kein Geld mehr. Kai präsentiert sofort eine 
„Lösung“: Er hat für Günther Pflegestufe 4 
beantragt. Es kommt, wie es kommen muss: Noch 
ehe Günther widersprechen kann, steht die 
Prüferin der Krankenkasse vor der Tür. Günther 
wäre nicht Günther, wenn er diese 
Herausforderung nicht annehmen würde. Aber 
diesmal gerät selbst er an seine Grenzen.
So 19.07. (18.00h) / Do 23.07. (19.30h) / 
So 26.07. (18.00h) / Mi 29.07. (19.30h) / 
Do 06.08. (19.30h) / So 09.08. (16.00h)

SEASONS 
16.04.-12.07.26
: Sie erobern die Bühne im Sturm und dabei 
jonglieren, springen und katapultieren sie sich 
artistisch von einer Jahreszeit in die nächste: diese 
jungen Künstlerinnen und Künstler entfesseln eine
unbändige Lebensfreude und entfachen für sich 
und das begeisterte Publikum mitreißende 
Momente und einzigartige Erlebnisse in jeder 
Saison. Auf unserem Dachboden sehen wir ein 
Jahr verstreichen und erleben mit den Artisten der 
international tourenden kanadischen Compagnie »
Flip Fabrique« wie Tanzen im Regen und die 
Romantik eines Schneegestöbers zu einem 
intensiven Erlebnis werden, welches dunkle 
Jahreszeiten erhellen kann und helle Monate in 
neuem Licht erscheinen lässt, bei dem am Ende 
nur eine Frage bleibt: Ist das Jahr wirklich schon 
um? Denn mit diesen Freunden vergeht die Zeit 
einfach wie im Fluge.
Do-Fr (20.00h)  / Sa  (16.00h und  20.30h) /
So (14.00h und 18.30h)

DISCO
17.07.-04.10.26
Artistic meets 70s 
: Virtuos famos, vielfältig bunt, verdammt cool: 
Wenn das GOP die Vergangenheit zurück in die 
Gegenwart holt, werden nicht nur Erinnerungen 
wach. Diese Show ist die ultimative Fusion der 
70er Jahre mit dem Hier und Heute! Unvergessene 
Smash Hits der Disco-Ära aufregend und neu 
interpretiert, laden zum Mitwippen, Mittanzen 
und Mitfiebern ein. Mit Schlaghosen, Glitter, Frisur
und Fashion entführt unser multitalentiertes 
Ensemble internationaler Künstlerinnen und 
Künstler unser Publikum in die Welt 
beeindruckender und höchstvergnügliche Artistik. 
Authentisch und enthusiastisch musikalisch 
untermalt werden die imponierenden 
Akrobatikdarbietungen live von Maja und Benni, 
dem Duo As Manko.
Mi-Fr (20.00h)  / Sa  (16.00h und  20.30h) /
So (14.00h und 18.30h)

KOMÖDIE IM BAYERISCHEN HOF   GOP VARIÉTÉ-THEATER      
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DER BESUCH DER ALTEN DAME NEU

| REGIE Nikolaus Habjan 
: Die Milliardärin Claire Zachanassian kehrt in 
ihren heruntergekommenen Heimatort Güllen 
zurück, um Rache zu nehmen: Als junges Mädchen
war sie von dem Kaufmann Ill schwanger 
geworden, und als Hure hatte man sie aus dem Ort 
vertrieben. Jetzt macht sie den verarmten 
Güllenern ein grauenvolles Angebot: Wenn die 
Dorfbewohner Ill töten, sollen sie eine Milliarde 
erhalten. Nach dem ersten Schock bröckelt die 
Moral der Bürger recht schnell. Wird Claires 
zynischer Plan Realität werden?
So 05.07. (18.00h) / Do 23.07. (19.30h)

LA TRAVIATA
Oper von Giuseppe Verdi
: Frei wie ein Vogel ging die Pariser Kurtisane 
Violetta Valéry bisher ihrem Geschä� nach, ließ 
sich dafür heute mit dem und morgen mit jenem 
ein. In Alfredo Germont hat sie nun den Mann 
gefunden, mit dem sie sessha� werden möchte. 
Doch Alfredo stammt aus einer angesehenen 
Familie, und an Violetta ha�et ihre höchst 
zweifelha�e Vergangenheit. Da ist es nicht 
verwunderlich, dass sich Alfredos Vater Sorgen um
die Reputation seiner Familie macht und damit – 
ohne es zu wollen – das junge Liebespaar in tiefes 
Unglück stürzt.
Fr 10.07. (19.30h) / Do 16.07. (19.30h)

TSCHITTI TSCHITTI BÄNG BÄNG
Musical von Richard und Robert Sherman 
| REGIE Josef E. Köpplinger
: Erfinder Caractacus Potts lebt mit seinen zwei 
Kindern und seinem exzentrischen Vater 
zusammen. Die Kinder haben ihr Herz an ein altes 
Rennauto vom Schrottplatz verloren, weshalb 
ihrem Vater gar nichts anderes übrig bleibt, als es 
zu kaufen und wieder auf Vordermann zu bringen. 
Mehr noch: Er macht daraus ein Wunderauto, das 
sogar schwimmen und fliegen kann und dessen 
seltsame Motorgeräusche ihm sogleich den Namen 
»Tschitti Tschitti Bäng Bäng« einbringen. Doch die 
magischen Krä�e des Autos erwecken den Neid 
des Barons Bomburst von Vulgarien, der es 
unbedingt haben will. Als ihm das nicht gelingt, 

lässt er Caractacus’ Vater entführen, den er für den
Erfinder hält. Natürlich machen sich Caractacus 
und die Kinder zusammen mit Truly Scrumptious, 
Tochter eines reichen Süßwarenfabrikanten, sofort 
auf nach Vulgarien, um mit Tschittis Hilfe den 
Großvater zu befreien!
Fr 24.07. (19.30h)

VIVA BELCANTO!
Dirigat: Michael Balke
: Erleben Sie einen unvergesslichen Abend mit 
bewegenden Arien und Duetten sowie Ouvertüren 
aus Meisterwerken von Gioachino Rossini, 
Vincenzo Bellini und Gaetano Donizetti. Die 
Sopranistin Jennifer O’Loughlin und der Tenor 
Levy Sekgapane präsentieren die schönsten 
Highlights des Belcanto-Repertoires – voller 
Virtuosität, Leidenscha� und Eleganz.
Mi 15.07. (19.30h)

WALDMEISTER
Operette von Johann Strauss | REGIE Josef E. Köpplinger
: So skandalös kann ein Ausflug ins Grüne werden: 
Eine Gruppe lebenslustiger junger Leute, angeführt
von der Sängerin Pauline, flüchtet vor einem 
Unwetter in die sogenannte Waldmühle. Als der 
strenge Oberforstrat Tymoleon au�aucht, um seine
Schüler bei dem unerlaubten Ausflug zu erwischen,
hält er Pauline für die Müllerin und lässt sich gern 
von ihr bezirzen. Dabei ist Tymoleon mit der 
schönen Freda verlobt! In die hat sich auch der 
junge Botho unsterblich verliebt, weshalb er 
natürlich die Gelegenheit beim Schopf packt, 
Tymoleon bloßzustellen. Dies gelingt mit Hilfe des 
Botanikprofessors Erasmus Müller, der angereist 
ist, um den von Fredas Mutter Malvine angeblich 
entdeckten »schwarzen Waldmeister« zu 
begutachten. Erasmus erkennt sofort, dass es sich 
lediglich um mit Tinte gefärbten Waldmeister 
handelt, doch die Wirkung der Pflanze, mit 
reichlich Alkohol zu einer süffigen Bowle 
verarbeitet, lässt nichts zu wünschen übrig. Und so
finden, nach einigen Irrungen und Wirrungen, die 
richtigen Paare zusammen.
Do 09.07. (19.30h) / Sa 11.07. (19.30h)

GÄRTNERPLATZTHEATER
: Kartenverkauf ab sofort
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DER AUFHALTSAME AUFSTIEG DES 
ARTURO UI
von Bertold Brecht | REGIE Christian Stückl 
| MIT Anton Nürnberg, Alexandros Koutsoulis, Cedric 
Stern, Nils Karsten, Pascal Fligg, u.a.
: Die Wirtscha�skrise breitet sich über Chicago aus.
Um sein Geschä� zu retten, verwickelt der 
Karfioltrust einen angesehenen Politiker in eine 
Intrige. Und der Gangster Arturo Ui, der Wind von 
der Korruption zwischen Karfiolgeschä� und 
Politik bekommt, wittert seine Chance. 1941 
schreibt Bertolt Brecht seinen "Arturo Ui" im 
finnischen Exil. Den Aufstieg der Faschisten in 
Europa verlegt er ins Gangstermilieu Chicagos und 
führt am Machtausbaus Arturo Uis vor, wie sich 
Profitgier und Faschismus die Hand reichen.
Di 07.07. (19.30h) / Mi 15.07. (19.30h) – Bühne 1

DER ZERBROCHENE KRUG
von Heinrich von Kleist | REGIE Mathias Spaan
| MIT  Jan Meeno Jürgens, Pascal Fligg, Steffen Link
: Nötigung. Missbrauch des Richteramtes. 
Falschaussage und Verschleierung von Tatsachen. 
Seit 200 Jahren wird der eklatante Fall um den 
ruchlosen Richter Adam auf deutschen Bühnen 
verhandelt. Aber kennen wir tatsächlich die ganze 
Wahrheit? 
Do 02.07. (19.30h)

DIE NASHÖRNER
von Eugène Ionesco | REGIE Anna Marboe 
| MIT M. Haß, N. Karsten, C. Hartmann u.a.,
: Ein NASHORN! Mitten auf dem Marktplatz, am 
helllichten Tag. Nicht zu fassen! Da sind sich alle 
einig. Alle, außer Behringer: Es ist eben ein 
Nashorn, na und? Fasziniert von deren Kra� und 
Einfachheit verwandeln sich Behringers 
Mitmenschen nach und nach selbst in Nashörner.
So 12.07. (19.30h)

ECHTZEITALTER 

von Tonio Schachinger | REGIE Jan Friedrich

| MIT Gutmann, Hochhuth, Nagel, u.a.

:Till ist neu auf der weiterführenden Schule, einem 
traditionsreichen Gymnasium. In dem elitären 
Umfeld versucht er, den pädagogischen 
Maßnahmen seines aus der Zeit gefallenen 
Klassenlehrers zu entgehen, der ausschließlich auf 
Reclamhe�e und drakonische Strafarbeiten setzt. 
Till findet im virtuellen Raum Zuflucht. Seine 
außergewöhnlichen Fähigkeiten beim Computer-
Strategiespiel »Age of Empires 2« lassen ihn zu 
einem der zehn besten Spieler der Welt aufsteigen 
– ein Erfolg, der weder vom Lehrer noch von 
seiner Mutter wertgeschätzt wird. In dieses 
verkorkste Teenagerleben treten plötzlich zwei 
Mädchen, die Till zeigen, dass man sich gegen das 
konservative System wehren kann und dass das 
Leben mehr als Schule und Computerspiele 
bereithält.
Fr 26.06. (19.30h) / Do 16.07. (19.30h) – Bühne 1

I WANNA CONTACT THE LIVING NEU

| REGIE Katharina Grosch | MIT Maximiliane Haß, 
Liv Stapelfeldt, Marlene Mark
: Ein uralter Fluch, ein unheimliches Schloss und 
eine verlorene Seele, die darin ihr Unwesen treibt. 
Das Gespenst von Canterville wartet nur darauf, 
arglose Opfer in den Wahnsinn zu treiben; 
verdammt dazu, einzig durch den Spuk mit 
anderen in Kontakt treten zu können. Das 
Problem: Die neuen Mieter*innen des Schlosses 
sind vollkommen unbeeindruckt. Immer 
verzweifelter rasselt das Gespenst die Ketten, in 
der Hoffnung, eine Reaktion hervorzurufen und 
grei� zunehmend hilflos auf alles zurück, was die 
verschiedenen Horror- und Gruselgenres in den 
Jahrhunderten so angehäu� haben.
Fr 26.06. (20.00h) / Fr 17.07. (20.00h)

VOLKSTHEATER
:  Kartenverkauf ab sofort
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FESTSPIEL-LIEDERABEND LUDOVIC TÉZIER
: Richard Wagner: Wesendonck-Lieder
Henri Duparc: Ausgewählte Lieder 
Mo 20.07. (20.00h) Prinzregententheater

FESTSPIEL-LIEDERABEND DIANA DAMRAU
Solistin Diana Damrau Pianist Helmut Deutsch
: Franz Schubert: Der Hirt auf dem Felsen D 965
mit Andreas Schablas (Klarinette)
Franz Salmhofer: Heiteres Herbarium 
und ausgewählte Lieder, u.a. von Louis Spohr
Mi 22.07. (20.00h) Nationaltheater

1. FESTSPIEL-BAROCKKONZERT
| MUSIK. LEITUNG Montanari S
| MIT Louise Alder (Sporan)
So 19.07. (20.00h) Prinzregententheater

FESTSPIEL-NACHTKONZERT: JUST BRASS
: OperaBrass lädt ein: zehn Blechbläser, große 
Werke und größte Spielfreude
Mi 22.07. (20.00h) Prinzregententheater

FESTSPIELKONZERT ATTACCA
| MUSIK. LEITUNG Allan Bergius Orchester ATTACCA - 
Jugendorchester des Bayerischen Staatsorchesters
: Klangwelten des Kinos: Große Filmmusik aus 
Klassik und Moderne mit Werken von John 
Williams, Richard Strauss, Edward Elgar, Samuel 
Barber u. a.
So 26.07. (18.00h) Isarphilharmonie (Gasteig HP8)

ALCINA NEU
Bayerische Staatsoper | Oper von Georg Friedrich 
Händel (1735) | MUSIK. LEITUNG  Stefano Montanari 
| REGIE Johanna Wehner | MIT Jeanine De Bique, 
John Holiday, Jessica Niles, Avery Amereau, Carine 
Tinney, Julian Prégardien, Gerrit Illenberger
: Ein geheimnisvolles Reich, beherrscht von einer 
legendären Königin – Alcina ist alles zugleich: 
stark, mächtig, klug und von betörender 
Schönheit. Immer wieder lockt sie fremde Männer 
auf ihre Insel, die ihrem Ruf folgen, und immer 
wieder hofft Alcina, endlich die wahre Liebe zu 
finden. Doch stets endet ihr Traum in 
Enttäuschung. Die Spuren vergangener 
Liebscha�en durchziehen das Land – einstige 
Verehrer, nun magisch verwandelt und in der Flora
und Fauna der Insel gefangen. Doch als Ruggiero 
die Insel betritt, ist Alcina überzeugt: Diesmal ist 
es der Richtige! Indes erscheint noch ein weiterer 
„Mann“: Ruggieros Verlobte Bradamante, als ihr 
Bruder Ricciardo verkleidet, auf der Suche nach 
Ruggiero. Als dann auch noch Alcinas Zauber 
allmählich zu schwinden beginnt, gerät alles ins 
Wanken.
Di 28.07. (19.00h) Prinzregententheater

DER FREISCHÜTZ
Oper von Carl Maria von Weber 
| MUSIK. LEITUNG Daniele Rustioni | REGIE Dmitri Tcherniakov
| MIT Vitor Bispo, Bálint Szabó, Golda Schultz, Mirjam 
Mesak u.a.
: In einer Dorfgemeinscha�, die an archaischen 
Bräuchen festhält, muss der junge Jäger Max einen
Probeschuss absolvieren, um seine Geliebte Agathe
heiraten zu dürfen. Und das, wo ihm in letzter Zeit 
kaum ein Schuss geglückt ist!
So 26.07. (18.00h) Nationaltheater

NATIONALTHEATER - OPERNFESTSPIELE
: Kartenverkauf ab sofort; 

20

Im Innenhof der Glyptothek wird wieder das 
beliebte Sommertheater aufgeführt, wie üblich mit 
Brot und Wein.

Als Novum gibt es einige Vormittagsvorstellungen 
mit dem Untertitel »Morgensonne und 
Götterspeis«, wo Sie die Stücke als Matinee 
erleben können!

Es standen bei Redaktionsschluss noch nicht alle 
Termine fest – es kommen also noch einzelne 
Termine dazu.

Bitte nehmen Sie kein eigenes Essen mit!

DIONYSOS NEU

| REGIE Sven Schöcker

: »Dionysos« stellt das Spannungsfeld zwischen 
Rationalität und Irrationalität in den Mittelpunkt 
und geht der Frage nach, wie sich diese Gegensätze
nicht nur gegenüberstehen, sondern auch 
bereichern können.
Mi 08.07. (20.00h) / Do 09.07. (20.00h) / 
So 12.07. (20.00h) / Di 21.07. (20.00h) / 
Mi 22.07. (20.00h) / So 26.07. (20.00h) / 
Mo 27.07. (20.00h) / Di 28.07. (20.00h) / 
Fr 31.07. (20.00h) / Sa 01.08. (20.00h) / 
Di 04.08. (20.00h) / Mi 05.08. (20.00h) / 
Do 06.08. (20.00h) / Do 13.08. (20.00h) /
Sa 15.08. (10.00h) / Mo 24.08. (20.00h) / 
Di 25.08. (20.00h) / Mi 26.08. (20.00h) / 
Mo 07.09. (20.00h) / Di 08.09. (20.00h) /
Mi 09.09. (20.00h) / Do 10.09. (20.00h)

JAZZ & ERLESENES NEU

: Live-Jazz gemischt mit kra�vollen Texten.
So 16.08. (10.00h) / So 23.08. (10.00h) / 
Mo 31.08. (20.00h)

ANTIGONE NEU

| REGIE Alex Novak

: In »Antigone« versucht die letzte Generation aus 
dem Hause der Labdakiden, alte Fehler nicht zu 
wiederholen und Recht und Gerechtigkeit in einer 
vom Krieg zerrütteten Stadt neu zu definieren.
Mi 15.07. (20.00h) / Do 16.07. (20.00h) / 
So 19.07. (20.00h) / Mo 20.07. (20.00h) / 
Do 23.07. (20.00h) / Fr 24.07. (20.00h) / 
Mi 29.07. (20.00h) / Do 30.07. (20.00h) / 
So 02.08. (20.00h) / Mo 03.08. (20.00h) / 
Fr 07.08. (20.00h) / Sa 08.08. (20.00h) / 
Di 11.08. (20.00h) / Mi 12.08. (20.00h) / 
Mi 19.08. (20.00h) / Do 20.08. (20.00h) / 
Sa 22.08. (10.00h) / Do 27.08. (20.00h) / 
Mi 02.09. (20.00h) / Do 03.09. (20.00h) / 
Fr 11.09. (20.00h) / Sa 12.09. (20.00h)

KASSANDRA. EIN STÜCK
nach Texten von der Antike bis heute von Sven 
Schöcker, | MIT Julia Gröbl, Götz Grünberg, Martin 
Schülke
: Warum wollte ich die Sehergabe unbedingt? 
Kassandras Wunsch, Seherin zu werden, wird eines
Tages erhört von Phoibos Apoll. Als dieser jedoch 
seinen Lohn für diesen »kleinen Gefallen« haben 
will - Kassandra soll sich Apoll sexuell hingeben - 
verweigert sie sich. Für ihre Undankbarkeit stra� 
Apollon Kassandra damit, dass sie ihre Sehergabe 
zwar weiterhin besitzten darf - eine einmal 
verliehene Gabe kann man auch als Gott nicht 
rückgängig machen - diese ihr aber nichts bringen 
wird. Niemand wird ihren Voraussagen und 
Warnungen Glauben noch Gehör schenken. Nicht 
nur, daß Kassandra nun damit gestra� ist, dass 
niemand sie erhört, so muss sie sich zudem noch in
einer patriarchalen Gesellscha� als Frau 
zurechtfnden und behaupten inmitten der damals 
wie heute leider noch immer brutalen Kriegs - und 
Machtfantasien der Männer. Seit über 2000 hat 
sich nichts geändert. Es ist höchste Zeit.
So 09.08. (20.00h) / Mo 10.08. (20.00h) / 
Mo 17.08. (20.00h) / Di 18.08. (20.00h) /
 Di 01.09. (20.00h)

INNENHOF DER GLYPTOTHEK
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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MACBETH
Oper von Giuseppe Verdi (1865) | REGIE Martin Kušej 
| MUSIK. LEITUNG  Andrea Battistoni | MIT Gerald Finley, 
Roberto Tagliavini, Asmik Grigorian, Nontobeko 
Bhengu, SeokJong Baek u.a.
: Shakespeares Molodram um den verdienten 
Soldaten Macbeth, der nach der Weissagung dreier
Hexen die Chance sieht, die Königskrone zu 
erlangen. Von seiner ehrgeizigen Ehefrau 
angetrieben verstrickt sich Macbeth in einen 
blutigen Reigen.
So 05.07. (18.00h) Nationaltheater

OF ONE BLOOD NEU
Oper von Brett Dean / Heather Betts
| REGIE Klaus Guth | MUSIK. LEITUNGVladimir Jurowski 
| MIT Johanni van Oostrum, Vera-Lotte Boecker
: »Of One Blood«, also desselben Blutes, waren die 
beiden miteinander verwandten mächtigen Frauen,
deren unmittelbar nebeneinanderliegende Gräber 
sich heute in der Londoner Westminster Abbey 
finden. Dennoch standen sich beide Zeit ihres 
Lebens denkbar fern: Elizabeth I. herrschte fast ein
halbes Jahrhundert als Königin über England und 
Irland, während Mary Stuart für ein 
Vierteljahrhundert Schottland regierte. 
Sa 27.06. (19.00h) Nationaltheater

RIGOLETTO
Oper von Giuseppe Verdi | MUSIK. LEITUNG Maurizio Benini 
| REGIE Barbara Wysocka | MIT Bekhzod Davronov, 
Ludovic Tézier, Nadine Sierra, Riccardo Fassi, 
Rihab Chaieb u.a.
: Ein Souverän darf alles – nur der Hofnarr darf ihn
kritisieren. Victor Hugo schildert in »Le Roi 
s’amuse«, was passiert, wenn der Narr seine Pflicht
vernachlässigt und sich den moralischen 
Auswüchsen des Königs fügt. Giuseppe Verdi 
adaptierte die Geschichte 1851 als Oper Rigoletto, 
die mit Arien wie »La donna è mobile« Weltruhm 
erlangte.
Di 28.07. (19.00h) Nationaltheater

RUSALKA
Oper von Antonín Dvorák | MUSIK. LEITUNG Petr Popelka
| REGIE Kušej | MIT Č Pavel ernoch, Elena Guseva, 
Malin Byström, Christof Fischesser
: Rusalka fühlt sich gefangen in ihrer Welt, aus der 
sie nicht entkommen kann. Sie ist bereit, ihre 
Unsterblichkeit für eine menschliche Seele 
aufzugeben, um die Liebe des Prinzen zu erlangen. 
Bezahlen muss sie dafür mit ihrer Stimme. 
Verstummt und befreit aus ihrer dunklen Welt 
muss sie mit ansehen, wie der Prinz eine fremde 
Frau ihr vorzieht – zu ihrer beider Verhängnis. Sie 
kann nicht leben, sie kann nicht sterben und 
verhil� dem Prinzen am Ende dennoch mit einem 
»rettenden« Kuss zu seinem Tod.
Sa 25.07. (18.00h) Nationaltheater
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BERNARDA ALBAS HAUS
von Federico García Lorca | REGIE Rieke Süßkow 
| MIT Katja Jung, Barbara Melzl, Nicola Kirsch, Felicia 
Chin-Malenski, u.a.
: Für ihre erste Inszenierung am Residenztheater 
hat die Regisseurin Rieke Süßkow, die mit ihren 
ästhetisch durchkomponierten Arbeiten bekannt 
wurde, das letzte Drama des großen spanischen 
Dichters Federico García Lorca gewählt. Seine 
Protagonistin Bernarda Alba ist eine Witwe, die 
nach dem Tod ihres Mannes acht Jahre Trauer 
ausru�, aus ihrem Haus eine Art Gefängnis für ihre
fünf erwachsenen Töchter macht und damit das 
patriarchale System der spanischen Provinz 
unhinterfragt übernimmt.
Sa 27.06. (20.00h) / Mi 01.07. (20.00h)

DAS KÄTHCHEN VON HEILBRONN
von Heinrich von Kleist | REGIE Jach | MIT Amuat, 
Treuenfels, Zagermann, zur Linden,
: Die Welt bei Kleist, so scheint es, ist in Aufruhr. 
Einzig Käthchen, die Tochter eines Heilbronner 
Waffenschmieds, lässt sich durch nichts beirren. 
Zielstrebig geht sie den Weg, der sich ihr im Traum 
offenbart hat. Sie he�et sich an die Fersen des 
Grafen Wetter vom Strahl, der ihr in besagtem 
Traum als ihre große Liebe prophezeit wurde. Doch
gerade weil die Welt um Käthchen so chaotisch 
und märchenha� erscheint, wirkt ihre 
Beharrlichkeit und Überzeugung umso 
authentischer.
Mo 06.07. (20.00h)

DER UNTERTAN
nach dem Roman von Heinrich Mann | REGIE Eisenach
: »Diederich Heßling war ein weiches Kind, das am 
liebsten träumte, sich vor allem den Ohren litt.« So 
beginnt einer der bedeutendsten Romane: Heinrich
Manns (1871 – 1950) Psychogramm des 
deutschen Spießers. Der 1914 erschienene 
hellsichtige Bildungsroman »Der Untertan« 
porträtiert mit bitterbösem Humor das 
Wilhelminische Kaiserreich und sein sich selbst 
feierndes und von nationalistischen 
Großmachtfantasien träumendes Bürgertum. 
Manns Protagonist Diederich Heßling ist ein 
Opportunist ohne Rückgrat und Zivilcourage. Nur 
am Stammtisch vergisst er seine Unsicherheit und 
schwingt sich zu nationalen Reden auf. Doch Mann
zeichnet Heßling nicht als Witzfigur, sondern als 
eine komplexe, von blindem Autoritätsglauben 
geprägte und am Ende deformierte Persönlichkeit.
Sa 04.07. (20.00h)

DIE WILDENTE
von Henrik Ibsen | MIT Drexler, Jahr, Nägele, Stokowsk, 
Zagermann u.a. | REGIE Johannes Holmen Dahl,
: Nach vielen Jahren kehrt Gregers in das Haus 
seines Vaters zurück. Dieser, ein erfolgreicher 
Unternehmer, bietet ihm an in die Firmenleitung 
einzusteigen, aus der er sich aus gesundheitlichen 
Gründen zurückziehen muss. Gregers lehnt ab und 
quartiert sich bei seinem alten Freund Hjalmar 
Ekdal ein, einem lebensuntüchtigen Träumer, der 
mit Frau und Tochter Hedwig in sehr bescheidenen 
Verhältnissen lebt. Während die Ekdals unten in 
ihrem Fotoatelier auf Au�räge warten, haben sie 
sich auf dem Dachboden, auf dem sie eine 
verletzte Wildente pflegen und Kaninchen halten, 
einen Zufluchtsort vor der harten Realität des 
Alltags geschaffen. Gregers erfährt, dass sein Vater 
die Ekdals heimlich finanziell unterstützt und wird 
hellhörig. Warum zeigt sich der Kapitalist auf 
einmal als Menschenfreund?
Mo 29.06. (20.00h)

RESI IM CUVILLIÉSTHEATER       
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni       
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ALL YOU NEED IS LOVE
: Mit dem Musical »All you need is love!« hat 
Produzent Bernhard Kurz den Beatles ein Denkmal
gesetzt. Beatlemania is back!
Do 16.07. (19.30h) / So 19.07. (14.30h)

DER FALL WAGNER
: Seine Ausbildung, seine Liebe, sein politisches 
Interesse und seine Beziehungen, seine Sorgen und
Kämpfe, sein Ruhm, sein Glaube, sein Versagen, 
seine Reisen durch Länder und menschliche 
Gefühle, all dies hatte maßgebliche Auswirkungen 
auf sein künstlerisches Schaffen und seine 
Persönlichkeit; und ihm schlussendlich die 
Bedeutung verliehen welche Wagner aufgrund der 
durch ihn initiierten Revolution des Musiktheaters 
bis heute innehat.
Mi 08.07. (19.30h) / Do 09.07. (19.30h) / 
So 12.07. (19.30h)

CARMEN
: Der Choreograph Enrique Gasa Valga nähert sich 
der ikonischen Figur der Carmen auf seine ganz 
eigene Weise. In seiner Inszenierung verwebt er 
Elemente der literarischen Vorlage von Prosper 
Mérimée mit Motiven aus Bizets Oper und 
entwickelt daraus eine eigenständige 
choreografische Erzählform. Dabei versteht er 
Carmen nicht bloß als dramatische Figur, sondern 
als Sinnbild für Leidenscha�, Rebellion und die 
Sehnsucht nach Freiheit. Mit klaren Bewegungen, 
intensiven Bildern und einer emotional 
aufgeladenen Körpersprache schafft er ein 
Bühnenerlebnis, das den Stoff auf ungewohnte, 
unmittelbare Weise erfahrbar macht. Anstatt sich 
bei der Musik auf eine rein klassische Umsetzung 
zu stützen, grei� er auf eine vielschichtige 
Klanglandscha� zurück: Neben bekannten 
Bearbeitungen von Bizets berühmten Melodien 
fließen auch traditionelle spanische Musikstile ein 
– etwa Flamenco, Volkslieder oder rhythmische 
Elemente aus dem andalusischen Kulturraum. 
Do 06.08. (19.30h) / So 09.08. (14.30h) / 
Fr 14.08. (19.30h)

LAURIE ANDERSON WITH SEXMOB
: Ein Ereignis: Laurie Anderson - die Ikone der New
Yorker Avantgarde - kommt nach München. Als 
Musikerin, Komponistin und Performance-
künstlerin hat die Lebensgefährtin von Lou Reed 
seit den 1970er Jahren Maßstäbe gesetzt. 
Mo 13.07. (20.00h) Isarphilharmonie (Gasteig HP8)

DEUTSCHES THEATER                KONZERTE 
: Kartenverkauf für Juli ab sofort;                                        : Kartenverkauf ab sofort
Verkauf für August ab Do, 18. Juni
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MOSI - THE BAVARIAN DREAM
| REGIE Alexander Eisenach 
| MIT Katja Jung, Vincent Glander, Hanna Scheibe
: Jeder kannte ihn als Exzentriker mit Hundedame 
Daisy auf dem Arm, als Talkshowgast und 
Gesellscha�smenschen. Wie sein Vorbild, Bayerns 
Märchenkönig Ludwig II., liebte er den Glanz, die 
Opulenz, das Überbordende. Alexander Eisenachs 
Revue ist eine Hommage an ein Münchner 
Original: den Modezaren, Wohl täter und 
Paradiesvogel Rudolph Moshammer.
Mo 29.06. (20.00h)

NACH MITTERNACHT
von Irmgard Keun, bearbeitet von Cosmea Spelleken 
| MIT Janha, Blümchen, Chin-Malenski, Jahr, Isermeyer, 
Reisinger, u.a. | REGIE Cosmea Spelleken
: »Nach Mitternacht« erzählt von zwei Tagen im 
Jahr 1936. In dieser kurzen Zeitspanne verdichtet 
sich für die neunzehnjährige Sanna eine neue 
Realität: Denunziation wird zur sozialen Währung, 
Gewalt zur Normalität. Die junge Protagonistin 
muss ihren Geliebten Franz zurücklassen und flieht
zu ihrem Bruder Algin, einem einst gefeierten 
Schri�steller der Weimarer Republik, der 
inzwischen mit Schreibverbot belegt ist. 
Sa 04.07. (20.00h)

REZITATIV
nach der gleichnamigen Erzählung von Toni Morrison 
| REGIE Miriam Ibrahim | MIT Linda Blümchen, Sabrina 
Ceesay, Evelyne Gugolz, Isabell Höckel
: Der erst kürzlich wiederentdeckte Text 
«Rezitativ» ist eine literarische Sensation: Es ist die
einzige Erzählung der Literaturnobelpreisträgerin 
Toni Morrison. Darin treffen zwei junge Frauen 
aufeinander: Roberta und Twyla, beide aus 
prekären Verhältnissen, lernen sich in einem 
Kinderheim kennen und freunden sich an. Immer 
wieder führt sie der Zufall zusammen, in 
Schlaglichtern erfahren wir von ihren Männern, 
ihrer Arbeit, ihren Kindern. Schließlich stehen sie 
sich bei einer Demonstration gegen 
Rassentrennung gegenüber. Doch wer von beiden 
weiß und wer Schwarz ist, lässt die Autorin offen.
Di 30.06. (20.00h) / So 26.07. (19.00h)

SPITZENREITERINNEN
von Jovana Reisinger | REGIE Thönnes, | MIT Conrad, 
Hobmeier, Mayer, Reznikoff, Scheibe,
: Neun Frauen begleitet Jovana Reisinger in ihrem 
Roman vom Frühjahr bis zum Sommer eines nicht 
benannten Jahres, das unserer Gegenwart nicht 
fern sein dür�e. Sie alle leben in und um München
und sie alle tragen Namen von Frauenzeitschri�en.
Schablonenha� leben und scheitern sie, jeweils 
allein und doch gemeinsam, an den Bildern und 
Vorstellungen von dem, was es gemeinhin heißt, 
eine Frau zu sein.
Fr 24.07. (20.00h)

UND ODER ODER…
von Nele Stuhler | REGIE  FX Mayr,
| MIT Dölle, Händler, Schröder u.a.
: Die Autorin Nele Stuhler und der Regisseur FX 
Mayr haben gemeinsam eine Komödie entwickelt, 
die sich mit Gegensätzen beschä�igt – oder besser:
eine Wortpartitur, die sich vom ganz 
grundsätzlichen »Ja – Nein», »Hell – Dunkel«, »Da 
– Weg« zu den Reizthemen der Gegenwart bewegt.
Urkomisch, musikalisch und poetisch entwir� Nele
Stuhler Wortreihen, welche die Untiefen des 
Alltags genauso befragen wie die ganz große 
Weltlage.
Mo 06.07. (20.00h)
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AUTOMATENBÜFETT
ein Spiel in drei Akten mit Vorspiel und Nachspiel von 
Anna Gmeyner | REGIE Elsa-Sophie Jach | MIT Drexler, 
von Manteuffel, Conrad, Isermeyer, Rothbart, u.a.
: Anna Gmeyners «Automatenbüfett» ist eine 
Satire auf all die «Wichtigen» einer Kleinstadt. Der 
tägliche Treffpunkt dieser elitären Männerrunde ist
das Automatenbüfett von Frau Adam, ein 
»Restaurant«, in dem es Speisen und Getränke 
zwar nur auf Knopfdruck gibt, es sich aber 
trotzdem herrlich über Politik streiten lässt. Doch 
als plötzlich die Idee von der Ansiedlung einer 
industriellen Fischzucht aufkommt, ziehen die 
Streithähne alle an einem Strang.
Mi 01.07. (19.00h)

DIE GEWEHRE DER FRAU CARRAR / WÜRGE
von Bertolt Brecht
eine Fortschreibung von Björn SC Deigner
: General Francos Truppen rücken immer näher. 
Frau Carrar hat ihren Söhnen verboten, sich dem 
Kampf gegen Franco anzuschließen. Verzweifelt 
hofft sie, von Krieg und Terror verschont zu 
bleiben. Doch wie lange kann Frau Carrar sich und 
ihre Söhne noch schützen?
Fr 10.07. (20.00h)

EIN SANFTER TOD
von Simone de Beauvoir | REGIE Lisa Stiegler, 
| MIT Lisa Stiegler, Barbara Horvath, Sibylle Canonica
: Plötzlich klingelt das Telefon und das Leben 
ändert sich von einem Tag auf den anderen. So 
auch für Simone de Beauvoir und ihre Schwester, 
als sie erfahren, dass ihre Mutter im Krankenhaus 
liegt. Eindringlich und ehrlich schildert Simone de 
Beauvoir, was es heißt, Abschied zu nehmen von 
dem Menschen, der einem das Leben geschenkt 
hat. Nach dem Erfolg von «(Nicht)Mütter!» bringen
die Schauspielerinnen Sibylle Canonica, Barbara 
Horvath und Lisa Stiegler dieses persönliche Stück 
Weltliteratur erstmals auf eine Theaterbühne.
Sa 25.07. (20.00h)

LA MUSICA - ZWISCHEN IHR UND IHM NEU

| REGIE Silvia Costa | MIT Lisa Stiegler, Thomas Lettow, 
Hanna Scheibe, Nicola Mastroberardino, Simon 
Zagermann
: Die italienische Regisseurin Silvia Costa 
kombiniert in ihrer neuen Arbeit zwei Texte von 
Marguerite Duras, der Grande Dame der 
französischen Literatur. Während in «La Musica» 
ein Paar am Abend nach der Scheidung das 
gemeinsame Leben ganz realistisch Revue 
passieren lässt und sich ausmalt, was hätte 
passieren können, wenn es zusammengeblieben 
wäre, ist «Die englische Geliebte» die 
Albtraumversion des Endes einer Beziehung, in der
sich die jahrelang schwelende Gewalt Bahn bricht. 
Do 02.07. (20.00h) / Mo 13.07. (20.00h)

MARAT/SADE
Von Peter Weiss | REGIE Claudia Bossard
: In Peter Weiss’ bahnbrechendem Stück treffen 
zwei von der Französischen Revolution 
Desillusionierte und Verfechter des Exzesses 
aufeinander: Marat vs. Sade. Ein Streitgespräch 
zwischen Marat, dem Befürworter des Terrors, und
dem Marquis de Sade, dem Meister der Eskapaden,
über die alles entscheidende Frage, ob eine 
Veränderung der Verhältnisse überhaupt möglich 
ist. Und falls ja, um welchen Preis? Und mit 
welchen Mitteln? «Marat/Sade» ist ein Spektakel 
des Übergangs, der Zeitenwende und des 
Zweifelns.
Sa 27.06. (20.00h) / So 12.07. (18.00h)

MERCURY
| MIT Niklas Mitteregger, Vincent Glander und Thomas 
Hauser | REGIE Michał Borczuch 
: Freddie Mercury, der Frontmann der legendären 
britischen Rockband Queen, verbrachte von 1979 
bis 1985 viel Zeit in München. Er bewohnte hier 
mehrere Wohnungen, schloss enge Freundscha�en
und nahm sein erstes Soloalbum auf. Was zog ihn 
an die Isar? Die Liebe, das wilde Nachtleben und 
die vielen Treffpunkte der Gay-Community? Die 
Musicland Studios von Giorgio Moroder und ihre 
bahnbrechenden Innovationen in elektronischer 
Musik? 
Di 07.07. (20.00h) / Do 09.07. (20.00h)

RESI IM MARSTALL
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni   
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HIMMELBLAUE TRÄUME
Revueoperette in 12 Bildern von Robert Stolz und 
Robert Gilbert - Inszenierung des Isny-Opernfestivals
: Ein umschwärmter Filmregisseur aus Berlin will in
den Schweizer Bergen einen Musikfilm drehen und
logiert im Hotel »Zum Wilden Mann«. Hier verliebt
er sich in die bezaubernde Sekretärin des 
Hotelbesitzers, sie ist nicht abgeneigt, flirtet he�ig 
zurück und sieht sich schon als angehenden 
Filmstar in Berlin. Ihrem Charme ist aber nicht nur 
der Regisseur erlegen, sondern auch die drei Söhne
des Hotelchefs und – mit ernsten Heiratsabsichten 
– dieser selbst. 
Mi 01.07. (19.00h) Freitreppe Schluss Lustheim, 

bei schlechtem Wetter im Festsaal Schloss Schleißheim

ENSEMBLE CLEMENTE
: Schwungvoll öffnen Geiger Peter Clemente und 
sein Ensemble auch in diesem Sommer die Türen 
zu den musikalischen Schatzkammern des 17. und 
18. Jahrhunderts. Mit tänzerisch-heiteren und 
festlichen Klängen aus dem Barock lassen sie den 
prachtvollen Saal von Schloss Schleißheim 
erstrahlen. 
Sa 18.07. (19.30h) Schloss Schleißheim

SOMMERLICHE BACH-TROMPETENGALA
| MIT Bach-Trompetenensemble München
: Barocker Bläserglanz erwartet die Zuhörer, wenn 
das Bach-Trompetenensemble München zum 
sommerlichen Konzert ins Schloss Schleißheim 
lädt. Die Formation besticht mit fein austarierten 
Klängen und wartet zudem mit einer reizvollen 
Instrumentenkombination auf: Zur Bläserkunst 
gesellen sich Orgel und Pauken. Eine Besetzung, 
die die Kompositionen Bachs und seiner 
Zeitgenossen vielfarbig und festlich erstrahlen 
lässt. 
So 19.07. (19.30h) Schloss Schleißheim

MÜNCHNER STREICHQUARTETT
: Musikalischer Hochgenuss im prachtvollen Saal 
von Schloss Schleißheim: Das 1999 gegründete 
Münchner Streichquartett, bestehend aus vier 
Spitzenmusikern des Symphonieorchesters des 
Bayerischen Rundfunks, lädt zu einem 
kammermusikalischen Abend ein und lässt Werke 
der Wiener Klassik erstrahlen. Auf dem Programm 
stehen Streichquartette von Beethoven und Haydn
sowie das Klarinettenquintett von Mozart. 
Renommierter Solist ist der Klarinettist Stefan 
Schilling, der über 30 Jahre Solo-Klarinettist beim 
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks 
war und heute an der Musikuniversität Graz lehrt.
Sa 25.07. (19.30h) Schloss Schleißheim

WIENER STREICHERSOLISTEN
: Ein Hauch von Wiener Leichtigkeit durchweht 
den Großen Barocksaal im Schloss Schleißheim, 
wenn Mitglieder der Wiener Philharmoniker und 
der Wiener Symphoniker an einem schönen 
Sommerabend im August in schlanker 
Streicherformation den Raum zum Klingen 
bringen. Die Musiker haben auch in diesem Jahr 
ein schwungvolles und kurzweiliges Programm im 
Gepäck, mit Werken von Vivaldi, Albinoni, Verdi, 
Grieg, Sibelius, Rossini u. a.
So 26.07. (19.30h) Schloss Schleißheim
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. Kartenverkauf ab sofort



ÖDIPUS
nach Sophokles | REGIE  Robert Icke 
| MIT v. Manteuffel, Horvath, Merope, Dölle, u.a.
: Ödipus, dem Spitzenkandidaten der neuen 
politischen Bewegung, ist der Wahlsieg so gut wie 
sicher. Doch warum werden die Umstände des 
tödlichen Verkehrsunfalls seines Vorgängers unter 
Verschluss gehalten? Und was hat es mit den Fake 
News um seine Herkun� auf sich? Ödipus beginnt 
zu ermitteln – allen Warnungen zum Trotz. Der 
britische Regisseur und Dramatiker Robert Icke 
übersetzt wie schon in seiner Schnitzler-
Aktualisierung «Die Ärztin» einen Klassiker des 
Theaters radikal in die Gegenwart. 
So 05.07. (19.30h)

ROMEO UND JULIA
von William Shakespeare | REGIE Elsa-Sophie Jach
| MIT Khorschid, Ruckpaul, zur Linden u.a.
: Im vermeintlich romantischsten Stück des 
Sprachgenies Shakespeare spricht auf Veronas 
Straßen zunächst einmal weniger die Zunge als die 
Klinge. Es herrscht Krieg. Obwohl der Prinz 
zwischen den verfeindeten Clans Montague und 
Capulet einen Waffenstillstand verhängt hat, 
genügt schon die kleinste Provokation, um weitere 
Tote zu beklagen. Einzig die jüngsten Sprösslinge 
der verfeindeten Familien finden eine neue 
Sprache jenseits der Waffen, und zwar eine 
einzigartige: »Hier wütet Hass, doch Liebe wütet 
mehr«, setzen Romeo und Julia dem Krieg ihrer 
Verwandten entgegen, wenn auch erst mal nur 
heimlich. Von Beginn an schwingt in der zarten 
Poesie der Verführung auch die Utopie mit, dass 
diese Liebe einen Frieden übers eigene Glück 
hinaus sti�en könnte.
So 19.07. (16.00h)

WARTEN AUF GODOT
von Samuel Beckett, | MIT Goldberg, Rothbart, Rüppel, 
von Manteuffel | REGIE Claudia Bauer
: An einer Landstraße an einem unbestimmten Ort 
zu unbestimmter Zeit warten Wladimir und 
Estragon auf Godot. Weder wissen sie, wer er ist, 
noch was sie von ihm wollen. Unklar ist auch, 
wann beziehungsweise ob er kommen wird. Die 
Zeit des Wartens verbringen sie mit 
Konversationen gegen die Stille, mit Spielen, die 
alltäglichen Verrichtungen ähneln, sowie mit Sinn 
simulierendem Streit samt Versöhnung. 
Unterbrochen wird ihre Monotonie von Pozzo, 
einem die Peitsche schwingenden Herrn, und 
dessen Knecht Lucky, der auf Befehl Tanz und 
Denknummern zum Besten gibt und sich dabei in 
wirre Monologe manövriert, die dem Untergang 
der Ratio huldigen.
Di 14.07. (19.30h)
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HELP! A BEATLES TRIBUTE
: Die Beatles-Tribute-Band »Help!« lässt die Magie 
der legendären Band mit beeindruckender 
Präzision und großem Respekt vor dem Original 
wieder aufleben. Mit charakteristischem Sound, 
stilechten Outfits, und einer detailreichen 
Bühneninszenierung entsteht eine musikalische 
Zeitreise zurück in die 1960er Jahre. 
Do 25.06. (20.00h) bei jedem Wetter im Brunnenhof

ABBA SUMMER NIGHT
: Der Song »Waterloo« machte vier junge 
Schweden über Nacht zu Superstars: Agnetha, 
Björn, Benny und Anni-Frid, kurz: ABBA, die 
vielleicht erfolgreichste Popgruppe aller Zeiten. Die
Gruppe »ABBA 99« lässt die spannende Lebens- 
und Erfolgsgeschichte der schwedischen 
Jahrhundert-Band noch einmal Revue passieren.
Fr 26.06. (20.00h) bei jedem Wetter im Brunnenhof

QUADRO NUEVO
Inside the Island
| MIT Mulo Francel (Saxophone, Klarinetten und 
Mandoline), Andreas Hinterseher (Akkordeon, 
Bandoneon und Trompete), D.D. Lowka (Bass & 
Percussion) & Special Guest
: Quadro Nuevo entführt sein Publikum in die 
mediterrane Leichtigkeit des Seins – mit Musik, die
nach Sonne, Meer und Dolce Vita klingt. Tangos 
und französische Musettes, ägäische Mythen, 
orientalische Grooves und neapolitanische 
Gassenhauer verweben sich zu einem sinnlichen 
Klanggeflecht. 
Sa 27.06. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

BEL CANTO
: Mitreißende Arien aus bekannten Opern mit den 
Opernstars von morgen mit Mitgliedern des 
Opernstudios der Bayerischen Staatsoper. Das 
Opernstudio der Bayerischen Staatsoper bereitet 
hochtalentierte junge Sänger:innen praxisbezogen 
auf eine internationale Karriere vor.
So 28.06. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

KLAVIERZAUBER IM MONDSCHEIN
Große Klaviersonaten von Beethoven und Schubert
| MIT Charmaine Yang (Klavier)
Ludwig van Beethoven: Klaviersonate Nr. 14 cis-
Moll, op. 27 Nr. 2 »Mondscheinsonate«, 
Klaviersonate Nr. 23 f-Moll, op. 57 »Appassionata«
Franz Schubert: Sonate B-Dur für Klavier, D 960
Di 30.06. (20.00h) Brunnenhof / Max-Joseph-Saal

DISCO MANIA
: Discomania ist eine glanzvolle Reise in die 
unvergessliche Welt des Disco-Sound: Funkige 
Basslinien, glitzernde Spiegelkugeln und 
mitreißende Grooves lassen den Spirit der 70er 
und 80er Jahre aufleben. 17 Künstler feiern die 
großen Ikonen dieser Ära wie Donna Summer, 
Earth, Wind & Fire, Kool & The Gang, Diana Ross 
und Whitney Houston.
Mi 01.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

CARMINA BURANA
Chor der Arcis-Vocalisten München Kinderchor der 
Musikschule Wolfratshausen Vogtlandphilharmonie
| LEITUNG Thomas Gropper 
: Die große Fassung der »Carmina Burana«, eines 
der populärsten Chorwerke des 20. Jahrhunderts, 
kehrt in den Brunnenhof der Residenz München 
zurück. Carl Orffs Meisterwerk zählt zu den ganz 
großen Meilensteinen der Musikgeschichte. 
Außerdem auf dem sommerlichen Programm: Felix
Mendelssohns rasantes Werk »Die erste 
Walpurgisnacht«.
Fr 03.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

BLECHSCHADEN
»Best Blech aus Bayern«,
: Die weltweit bekannte »Spaßfraktion« der 
Münchener Philharmoniker unter der Leitung des 
quirligen Schotten Bob Ross zeigt mit jedem ihrer 
Au�ritte, dass jede Art von Musik, egal ob Pop 
oder Oper, Musical oder klassische Symphonie, 
zum Vergnügen werden kann, bietet man sie nur 
richtig, also unkonventionell, dar. Münchens 
Kultensemble »Blechschaden« präsentiert Jazz und
Klassik, Elitäres und Populäres, Show und 
Spielkultur in gewohnt brillanter Virtuosität.
Sa 04.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal
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BRUNNENHOF
: Kartenverkauf für Juni/Juli ab sofort; Verkauf für August ab Donnerstag, 18. Juni

GSCHICHTN VOM BRANDNER KASPAR
von Franz Xaver Kroetz frei n. Motiven v. Franz von, 
Kobell | MIT Sigi Zimmerschied, Florian von Manteuffel, 
Hellgath, Nittka | REGIE Stölzl
: In Anlehnung an Franz von Kobells 
Mundarterzählung erzählt Kroetz die Geschichte 
von dem bayerischen Sturschädel, der sich nicht 
einmal dem leibha�igen Tod, dem Boanlkramer, 
beugen will, sehr ehrlich und berührend, dabei 
ganz unsentimental und mit viel Humor. Natürlich 
bescheißt auch bei Kroetz Brandner den 
Boanlkramer mit reichlich Kerschgeist beim 
Kartenspielen, aber der Preis, den er für die 
gewonnenen achtzehn Lebensjahre zahlt, ist hoch. 
Denn als seine geliebte Enkelin, das Seferl, beim 
Almabtrieb stirbt, ist er plötzlich allein.
So 26.07. (18.30h)

KASIMIR UND KAROLINE
von Ödön von Horváthl | REGIE Frey, | MIT Drexler, 
Köhler, Lettow, Strokowski, Zagermann u.a.
: Das Oktoberfest ist auch zur Zeit der 
Weltwirtscha�skrise ein Ort des Amüsements und 
der willkommenen Ablenkung. Die Liebe von 
Kasimir, einem entlassenen Chauffeur, und 
Karoline, einer Büroangestellten, wird hier jedoch 
auf die Probe gestellt. Im Milieu der 
Kleinbürger*innen sucht man mit fortschreitender 
Stunde Trost im Alkoholexzess und blickt in 
zwischenmenschliche Abgründe. 
Sa 04.07. (19.30h)

MUNICH MACHINE
eine Utopie in memoriam Klaus Lemke von Albert 
Ostermaier | REGIE Ersan Mondtag | MIT Brigitte 
Hobmeier, Thomas Hauser, Cathrin Störmer, u.a.
: Ein Ufo in Weißwurstform landet vor der 
Bayerischen Staatskanzlei: Film oder Realität? Der 
Filmemacher und Asphaltcowboy Klaus Lemke 
begibt sich gemeinsam mit einem Außerirdischen 
auf eine rasante Zeitreise durch die Geschichte 
Münchens Albert Ostermaiers neues Stück ist eine 
liebevolle Hommage an den 2022 verstorbenen 
Filmpoeten Klaus Lemke und zugleich Hymne auf 
und Abrechnung mit seiner Heimatstadt München.
Fr 26.06. (19.30h) / Sa 25.07. (19.30h)

PRIMA FACIE
von Suzie Miller | REGIE Schlocker | MIT Lea Ruckpaul
: Tessa Ensler ist eine knallharte Strafverteidigerin. 
Ihre Königsdisziplin ist die Verteidigung in Fällen 
sexueller Übergriffe. Ist ihre Freispruchrate so 
hoch, weil sie eine Frau ist, wie geunkt wird? Tessa
glaubt an das Rechtssystem, das im Zweifel 
zugunsten des Angeklagten entscheidet. Diese 
Überzeugung wird erschüttert, als sie selbst 
vergewaltigt wird. Als sie Anzeige erstattet, ist ihr 
klar, dass die Anscheins- oder Prima-facie-Beweise
nicht für sie sprechen.
Fr 24.07. (19.30h)

RESIDENZTHEATER                  
: Fortsetzung; Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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ITALIENISCHE SOMMERNACHT
| MIT Münchner Symphoniker, E. Dushina (Sopran),
Mert Süngü (Tenor) | LEITUNG Andrea Sanguineti
: Die Münchner Symphoniker widmen sich zum 
Saisonabschluss im Brunnenhof der Residenz den 
schönsten Arien, Duetten und Ouvertüren von 
Verdi, Puccini, Donizetti u. a.
Mo 06.07. (20.00h) / Di 07.07. (20.00h) 

Brunnenhof / Herkulessaal

BAYERISCHES JUNIOR BALLETT MÜNCHEN
: Wenn die Tänzerinnen und Tänzer des 
Bayerischen Junior Ballett München auf die Bühne
treten, springt die jugendliche Freude wie ein 
Funke von der Bühne in den Zuschauerraum. Das 
Ensemble entstand 2010 als erste Junior Company 
in Deutschland. Seither hat es sich unter der 
Leitung von Ivan Liška bereits weit über die 
Grenzen Bayerns hinaus in die Herzen des 
Publikums getanzt
Do 09.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

JAZZ MEETS CLASSIC
| MIT Stephan Holstein (Klarinette, Bass-Klarinette), 
Thomas Stabenow (Kontrabass), Tizian Jost (Klavier)
: Drei Jazzmusiker spüren auf faszinierende Weise 
ihren klassischen Wurzeln nach. Bearbeitungen 
von Kompositionen von Meistern wie Bach, 
Brahms, Schumann, Bartok und Grieg stehen auf 
dem ambitionierten Programm dieser drei 
international bekannten Musiker, die sie in 
spannender und virtuoser Weise mit ihrer 
Improvisationskunst zu verknüpfen wissen.
Fr 10.07. (20.00h) Brunnenhof / Max-Joseph-Saal

SWEET SOUL SUMMER NIGHT
: Auf eine ebenso rasante wie mitreißende 
musikalische Reise durch 50 Jahre Soulgeschichte 
entführen Sie die acht erstklassigen Sängerinnen 
und Sänger. Sie treten in die Fußstapfen von 
Soullegenden wie James Brown, Aretha Franklin, 
Ray Charles oder Stevie Wonder. Für den 
perfekten Old-School-Sound sorgt eine 
zehnköpfige Band. Durch den Abend führt der  
Entertainer Ron Williams.
Sa 11.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

MOONLIGHT SERENADE
| MIT R. Hermlin (Gesang), D.Hermlin (Schlagzeug & 
Gesang), Andrej Hermlin and his Swing Dance 
Orchestra
: Beste Tanzmusik aus den 1930er und 1940er 
Jahren erwartet das Publikum mit Andrej Hermlin 
and his Swing Dance Orchestra. Die Musiker haben
sich vom Scheitel bis zur Sohle einer Musikära 
verschrieben, die Namen wie Glenn Miller, Benny 
Goodman oder Duke Ellington hervorgebracht hat.
Mo 13.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

GERMAN BRASS
: Seit vielen Jahrzehnten zählt German Brass zu 
den renommiertesten Blechbläserensembles 
weltweit. Ob festliche Werke, klassische 
Meisterstücke oder Musik aus aller Welt – German 
Brass versteht es, jede Komposition in individuelle 
Farben zu kleiden und ihr eine besondere 
dynamische Strahlkra� zu verleihen.
Sa 18.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

ITALIENISCHE NACHT
| MIT den Jungen Münchner Symphonikern
: Operngala Italienische Nacht - Ouvertüren, Arien 
und Duette aus Werken von Mozart, Rossini, Bizet,
Puccini und Verdi
So 19.07. (19.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

QUEEN MUST GO ON
: Im Brunnenhof wird Freddie Mercury mit einer 
großen Tribute-Show nun ein Denkmal gesetzt, 
schließlich ist »Queen Must Go On« eine der 
erfolgreichsten Queen-Tribute-Bands. Die Band aus
den Niederlanden mit Ward Palmen als Freddie 
Mercury hat eine klare Vision: die großartige 
Musik von Queen zu ehren. 
Do 23.07. (20.00h) Brunnenhof der Residenz
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ABSCHIED
nach dem Roman von Sebastian Haffner 
| MIT Moritz Treuenfels | REGIE Matthias Rippert 
: Ein letzter Tag in Paris, die letzten Stunden einer 
großen Liebe und die Gewissheit, dass nichts so 
bleiben wird, wie es war. In «Abschied» erzählt 
Sebastian Haffner von der letzten Begegnung mit 
seiner Geliebten Teddy. Zwischen Cafés, 
Museumsbesuchen, flüchtigen Begegnungen und 
intensiven Gesprächen verdichtet sich das noch 
unbeschwerte Lebensgefühl der frühen 1930er-
Jahre. 
Di 21.07. (19.30h)

CABARET
Musical von Joe Masteroff (Buch), John Kander 
(Musik) und Fred Ebb (Gesangstexte)
| REGIE Claus Guth | CHOREO Sommer Ulrickson
: Das legendäre Musical «Cabaret» führt uns in die 
schillernde Welt des Kit-Kat-Clubs der 1930er-
Jahre. Jeden Abend begeistert die enigmatische 
Künstlerin Sally Bowles mit ihrem berühmten Song
«Life is a Cabaret» das Publikum, das Dekadenz 
und Diversität feiert. Der junge Amerikaner 
Clifford Bradshaw verfällt diesem sinnlich 
aufgeladenen Kosmos. 
Mi 01.07. (19.30h) / Fr 10.07. (19.30h) / Mi 
22.07. (19.30h) / Mo 27.07. (19.30h)

DER ZERBROCHNE KRUG
| REGIE Mateja Koležni | MIT Steven Scharf, Oliver 
Stokowski, Moritz Treuenfels, u.a.
: Richter Adam hat ein gravierendes Problem: 
Nicht nur hat er mit den Folgen seines nächtlichen 
Alkoholkonsums zu kämpfen, sondern auch mit 
dem plötzlichen Au�auchen seines Vorgesetzten 
Walter, der die Rechtsprechung in der Provinz 
unter die Lupe zu nehmen gedenkt. So ist Adam 
genötigt, einer Gerichtsverhandlung vorzusitzen, in
der er gegen sich selbst ermitteln muss, was er mit 
allen Mitteln zu verschleiern versucht.
Do 25.06. (19.30h) / Sa 11.07. (19.30h)

DIE PRÄSIDENTINNEN 
| MIT Katja Jung, Myriam Schröder, Lisa Wagner
| REGIE Claudia Bauer 
: Der österreichische Dramatiker Werner Schwab 
gilt als radikaler Erneuerer des Volksstücks und 
Sprachvirtuose. Für seine Komödie «Die 
Präsidentinnen» schuf er mit Erna, Grete und 
Mariedl drei unverwechselbare Frauenfiguren, die 
mit böser Bauernschläue und rasanter 
Sprachakrobatik ihren bescheidenen Platz im 
Leben zu verteidigen suchen und dabei über ihren 
Größenwahn stolpern.
Mo 13.07. (19.30h) / Fr 17.07. (19.30h) 

DIE RÜCKSEITE DES LEBENS
von Yasmina Reza Szenische Einrichtung Nora 
Schlocker | MIT Juliane Köhler, Lea Ruckpaul, Nicola 
Mastroberardino
: Reza ist fasziniert von Gerichtsprozessen, in 
ihrem Erzählband sind ihre Beobachtungen der 
vergangenen Jahre zusammengefasst. Lakonisch 
und pointiert beobachtet sie die Momente, in 
denen unbegreifliche Taten bewertet, 
widerstreitende Aussagen für wahr oder falsch 
befunden werden müssen, o� ganze Leben auf 
dem Kipppunkt stehen – und fängt wie nebenbei 
ein Panorama der menschlichen Existenz ein.
Sa 18.07. (19.30h)

DIE ÄRZTIN
von Robert Icke | MIT Khorschid, Reisinger, Scheibe,, 
Treuenfels, Wagner u.a | REGIE Miloš Lolic,
: Dr. Ruth Wolff ist eine eine Koryphäe, jedoch 
wegen ihres wenig diplomatischen Au�retens nicht
wirklich beliebt. Sie bekommt es eher zufällig mit 
dem Fall eines 14-jährigen Mädchens zu tun, für 
das es nach einem misslungenen Eingriff keine 
Rettung mehr gibt. Als ein katholischer Priester ihr
die Sterbesakramente erteilen will, verweigert die 
säkulare Jüdin Ruth ihm den Zutritt ins Kranken-
zimmer. Für Ruth ist dieser Streit eine Bagatelle, 
doch der Vorfall schlägt rasch hohe Wellen.
Di 28.07. (19.30h)

RESIDENZTHEATER                  
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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EIN PHILHARMONISCHER SPASS
 | MIT Christoph Well, Mitglieder der Münchner 
Philharmoniker
: Christoph Well, genannt Stofferl, kann mit Fug 
und Recht als musikalischer Tausendsassa 
bezeichnet werden. Jetzt hat er ein hochkarätiges 
Ensemble, bestehend aus Mitgliedern der 
Münchner Philharmoniker, um sich versammelt. 
Gemeinsam begeben sie sich auf musikalische 
Entdeckungsreise: von der Hochklassik über 
bayerische Volksmusik bis hin zu 
südamerikanischen Klängen.
Mo 27.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

FESTLICHE TROMPETE & ENCORES
| MIT Robin Paillet (Trompete), Bach Collegium München
: Werke u.a. von Georg Friedrich Händel, Johann 
Sebastian Bach, Johann Pachhelbel, Carl Philipp 
Emanuel Bach
Di 28.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

ITALIENISCHE NACHT
Europamusicale | LEITUNG Winfried Grabe
: Ein besonderes Highlight dieser Saison ist das 
fulminante Konzert unter dem Motto "Italienische 
Nacht" des etablierten Europamusicale Orchestra. 
Sie hören beliebte klassische Kompositionen und 
große Filmmusik. Freuen Sie sich auf einen ganz 
besonderen Hörgenuss.
Mi 29.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

THE ORIGINAL GLENN MILLER ORCHESTRA
The Original Glenn Miller Orchestra, & the Moonlight 
Serenaders,
: Weltberühmte Garanten für authentischen Swing-
Sound - das Glenn Miller Orchestra directed by Wil
Salden versetzt das Publikum mit seinem neuen 
Programm „35 years Anniversary“ zurück in die 
Zeit der Jukeboxes der 30er und 40er Jahre. 
Originalarrangements des großen Glenn Miller, 
unwidersteh-liche Power der Musiker, mitreißende
Spielfreude und unvergleichliche Energie machen 
aus der sommerliche Brunnenhof einen Swing 
Tempel.Ein beschwingter Leckerbissen in 
wunderbarem Ambiente!
Do 30.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

FEUERWERKSMUSIK
Hofkapelle München
: Im 16. Jahrhundert gegründet, wird die 
Münchner Hofkapelle heute von begeisterten 
Solisten und Spezialisten für Alte Musik 
fortgeführt. Auf dem Programm stehen populäre 
Klassiker dieser prunkvollen Epoche, unter 
anderem die „Wassermusik“ und die berühmte 
„Feuerwerksmusik“ von Händel.
Fr 31.07. (20.00h) Brunnenhof / Herkulessaal

KUBANISCHE NACHT
| MIT Yeni Toro & Afroson
: Um die charismatische Sängerin und Komponistin
Yeni Toro hat sich eine außergewöhnliche Band 
formiert: Mit Leidenscha�, Erfahrung und 
spielerischer Kreativität verbindet sie die Wurzeln 
kubanischer Musik mit einem modernen, 
mitreißenden Sound zwischen Son, Salsa, Rumba, 
Afro, Jazz und Timba. 
Mi 05.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

VIVALDI: DIE VIER JAHRESZEITEN
: Vivaldis wohl bekanntestes Werk gehört zu den 
wichtigsten Vertretern barocker Programmmusik. 
Der Komponist porträtiert in jedem der vier 
Konzerte eine Jahreszeit und bildet meisterha� die
typischen Stimmungen, Naturerscheinungen und 
Feste in Frühling, Sommer, Herbst und Winter ab.
Fr 07.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

MICHAEL JACKSON FOREVER
: Die Show »Michael Jackson Forever« zelebriert 
das einzigartige Phänomen und die Legende des 
Superstars. Er ist bis heute der unangefochtene 
King of Pop und der erfolgreichste Entertainer der 
Geschichte, der mehr als stilprägend für eine ganze
Generation wurde. Noch einmal gibt es ein 
Wiedersehen mit seinen größten Hits von »Billie 
Jean« bis »Heal the World« und seinem 
einzigartingen Tanzstil .
So 09.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz
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BEATLES-NIGHT
: John, Paul, George, Ringo – das sind nicht einfach
vier Vornamen, sondern vier Musiker die von 1960
bis 1970 Musikgeschichte schrieben: The Beatles! 
Bei der Beatles-Night bringt die Tributeband mit 
originalgetreuen Outfits, authentischen Stimmen 
und nahezu identischem Sound die Hits der vier 
Pilzköpfe aus Liverpool auf die Bühne zurück. 
Mo 10.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

THE MUSIC OF QUEEN - LIVE
: Der Boden vibriert, die Lu� fängt an zu flirren 
und der Sound geht sofort ins Blut: so fühlt es sich
auch heute noch an, wenn das Publikum angeheizt
von der fantastischen Queen-Tribute Show 
selbstvergessen zu den Beats von Queen stamp�: I 
want to break free! Alle Queen-Hits sind 
unsterblich und genießen mittlerweile bei Jung 
und Alt Kultstatus. Eine Zeitreise in die 70er und 
80er Jahre und ein Erlebnis, das sich kein Queen-
Fan entgehen lassen sollte!
Di 11.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

WILLY ASTOR
: »The Sound of Islands« - so nannte Astor 1994 
das erste Album seines rein musikalischen 
Projekts. Sechs erfolgreiche Alben und zwei DVDs 
sind seither erschienen, auf denen Willy Astor und
seine Musiker die Zuhörer mitnehmen in die Welt 
der unterschiedlichsten Musikstile, von Tango bis 
Bossa Nova, von afrikanischen Stimmungen bis 
Flamenco, von Blues über bayrische Volksmusik 
bis Jazz. 
Mi 12.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

BEST OF AUSTROPOP
Best of Austropop - Das Beste aus 50 Jahren,
: Ein herrlich stimmungsvoller Abend zum 
Mitsingen, voller Sehnsucht nach den Bergen, 
Erinnerungen an die große Liebe und der Zeit des 
ersten Skikurses... Kult- Hits von Fendrich, Danzer,
Ambros bis Falco und STS sorgen für ausgelassene 
Stimmung mit einem Hauch nostalgischer 
Sentimentalität. Ein gesangliches Hitfeuerwerk mit
Lieblingsliedern, vor allem aber ein Abend mit 
»ganz vü Gfühl«!
Do 13.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

ITALO POP NIGHT
| MIT I dolci Signori
: Die bewährten Zutaten dieses lu�ig-leichten 
Sommerkonzerts: süditalienischer Leichtmut, 
gewürzt mit der nötigen Portion Leidenscha�, 
Romantik, Charisma und Lebenslust. Feiern Sie ein 
Fest der italienischen Lebensart. La dolce Vita 
schwingt und hüp� durch jede Melodie.
Fr 14.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

THE MUSIC OF PHIL COLLINS & GENESIS
: Es gibt nur sehr wenige Künstler, die im Grunde 
ein komplettes Konzert ausschließlich mit Nr. 1- 
Hits bestreiten können – Phil Collins ist einer 
davon. Mit Welthits wie »Follow You, Follow Me«, 
»I Can’t Dance«, »Invisible Touch«, »In The Air 
Tonight« oder »Easy Lover«. Die musikalischen 
Perfektionisten der Tribute-Band »feel collins« um 
den Frontmann mit originalgetreuer Phil Collins-
Stimme, Markus Kunkel, glänzen durch Nähe zum 
Original und extreme Authentizität. 
Sa 15.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

BEST OF HANS ZIMMER & JOHN WILLIAMS 
SOMMERNACHT DER FILMMUSIK
| MIT Czech Symphony Orchestra  | LEITUNG   Franz Bader
: Eine musikalische Reise durch die erfolgreichsten 
cineastischen Epen der letzten Jahrzehnte. Viele 
der Melodien haben Blockbuster-Geschichte 
geschrieben. Bei der konzertanten »Sommernacht 
der Filmmusik« mit großem Orchester dürfen Sie 
sich auf ein Wiederhören mit vielen dieser 
unvergessenen Film-Momenten freuen – u.a. aus  
Dune, Star Wars, Inception und Harry Potter.
So 16.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

CARMINA BURANA
: Carl Orffs Komposition aus dem Jahr 1937 basiert
auf mittelalterlichen Texten, die in Benediktbeuern
entdeckt wurden – Lieder vom Leben, Lieben, 
Trinken und vom Spiel des Schicksals. 
Mo 17.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz
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WALLENSTEIN
von Friedrich Schiller | MIT Bach, Eiworth, Koch, 
Pullmann u.a. | REGIE Gockel
: 7 Stunden Krieg, Hybris, Frieden: Guten Appetit! 
Der »Mythos Wallenstein«, einer der 
erfolgreichsten Söldnerführer der Geschichte, 
erzählt uns viel über unser heutiges großes und 
schmutziges Kriegsgemälde, über hochaktuelle 
Strukturen von Macht, Hybris und Loyalität. Gibt 
es Strategien für Frieden zwischen all den Deals?
Hausregisseur Jan-Christoph Gockel ergründet mit 
Schillers monumentaler Dichtung, der Wallenstein-
Trilogie, in einem sinnlichen Spektakel den 
Aufstieg und den Sturz des Machtmenschen 
Wallenstein. 
Schiller hat dreißig Jahre Krieg kunstvoll auf die 
letzten drei Wochen vor der Ermordung 
Wallensteins verdichtet. Im Au�rag des Kaisers 
kämp� der Generalissimus mit gigantischen 
Heeren, die sich durch Plünderungen ernähren. 
Doch zu mächtig darf ein Söldnerführer nicht 
werden, und er darf keinen Anspruch auf 
politische Macht stellen. Schließlich bestellt der 
Kaiser Wallensteins Tod. Etwas Ähnliches 
widerfährt über 350 Jahre später Yevgeny 
Prigozhin, Kopf der Söldnergruppe Wagner, 
„Putins Koch“, mit seinem Imperium aus 
Luxusrestaurants, Trollfabriken und einer 
mächtigen Privatarmee. 2023 scheitert sein 
Marsch auf Moskau, ein „Flugzeugabsturz“ pflückt
ihn vom Himmel. Heute befinden wir uns in einem 
neuen Zeitalter der Söldner. In „Wallensteins 
Lager“ spricht zunächst nur das „Kanonenfutter“: 
Soldaten, mitziehende Händlerinnen, Kinder und 
Bauern aus dem Tross. Wer sind diese Menschen 
heute? Das Produktionsteam recherchiert seit zwei
Jahren bei Ex-Söldnern, Angehörigen und NGOs 
und wird diese Stimmen innerhalb von Schillers 
sprachgewaltigem Kriegsgemälde hörbar machen.
Ein überwiegend weibliches Ensemble spielt ihn 
uns vor, diesen „ewigen Krieg“ als Lebensform, als 
Akt gesteigerter männlicher Selbstexpression. 
Lustvoll demontiert es den Mythos und holt 
Wallenstein vom Sockel.
So 12.07. (15.00h) / So 19.07. (16.00h)

WAS IHR WOLLT
von William Shakespeare, MIT Aljukic, Belesova, 
Eiworth. Puls u.a. REGIE Pauwel,
: Orsino liebt Olivia. Ausgestattet mit einem 
Liebesbrief, schickt er seinen Diener Cesario los zur
Angebeteten. Doch seine Liebe bleibt unerwidert. 
Was beide nicht wissen: Cesario ist nur als Mann 
verkleidet und heißt eigentlich Viola. Eine 
Komödie über Schein und Sein, über Sehnsucht 
nach einem Begehren jenseits der Konvention 
beginnt.
Fr 03.07. (20.00h)

WOW - WORD ON WIRECARD
REGIE Lukasz Twarkowski, MIT: Sebastian Brandes, 
Tanya Kargaeva, u.a.,
: Gemeinsam mit der Dramatikerin Anka Herbut 
nimmt er sich die skurrile Geschichte um die 
Havarie des Münchner Finanzdienstleisters 
Wirecard vor. Der größte Finanzskandal in der 
Geschichte der Bundesrepublik kreist um virtuelle 
Milliardenumsätze und die verführerische 
Imagination eines deutschen Tech- Giganten von 
Weltrang, der endlich in der Champions League des
Silicon Valley mitspielen wollte. Das Spiel mit 
unterschiedlichen Realitätsebenen wurde in den 
1960er Jahren zu einem häufig verwendeten 
Motiv utopisch-fantastischer Erzählungen. Schon 
in seinem 1964 erstmals in den USA erschienenen 
Roman „Simulacron – 3“ hatte Daniel F. Galouye 
eine „Welt am Draht“ vorausgesehen: Der Kampf 
des Einzelnen gegen ein scheinbar allmächtiges 
gesichtsloses System, das die in ihm lebende 
Individuen wie Marionetten am Draht tanzen lässt.
Eine politische Parabel von zeitloser Gültigkeit, die 
sich u.a. in Verfilmungen von Rainer Werner 
Fassbinder „Welt am Draht“ und „Raumschiff 
Enterprise – Das nächste Jahrhundert“ sowie aber 
auch in der zwischen 1999 und 2003 entstandene 
Filmtriologie „Matrix“ wiederfinden lässt. Nun, da 
künstliche Intelligenz zunehmend alle 
Lebensbereiche bestimmt, gewinnen diese 
dystopischen Zukun�svisionen an Aktualität.
Mo 20.07. (19.30h) zum letzten Mal!

MÜNCHNER KAMMERSPIELE       
: Fortsetzung; : Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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BEST OF MUSICALS
: Die Show »Best of Musicals« bringt Sie in die 
eindrucksvolle Welt des Broadway. Mit viel Witz 
und Charme präsentiert das Ensemble um Espen 
Nowacki das Beste aus über zwanzig 
Erfolgsmusicals, darunter Stücke aus Phantom der 
Oper, Künig der Löwen, Grease, We Will Rock You 
und Tanz der Vampire.
Di 18.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

MÜNCHNER FREIHEIT
: Münchner Freiheit ist wieder auf Tour! Mit Hits 
wie »Oh Baby«, „»SOS« und »Ohne Dich« begeistert
die Band auch heute noch ihr Publikum. Ihr 
einzigartiger »Freiheit-Sound« besteht aus 
unverwechselbarem Satzgesang, eingängigen 
Melodien und mitreißenden Rock-Rhythmen
Do 20.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

PINK FLOYD PEFORMED BY ECHOES
: Die Pink Floyd-Tributeband »echoes« mit dem 
Ausnahme-Gitarristen und -Sänger Dennis Hormes
trägt das Erbe dieser legendären Band weiter. Mit 
größtem Respekt vor dem Werk von Pink Floyd 
nimmt die Band nimmt ihr Publikum mit auf eine 
höchst emotionale Reise zur dunklen Seite des 
Mondes, von »Ummagumma« über »Meddle«, 
»Wish You Were Here«, »Animals« und »The 
Wall«, bis hin zur Post-Waters-Ära. 
Fr 21.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

ITALIENISCHE OPERNNACHT
| MIT Nina Bezu (Sopran), Rafael Cavero (Tenor), Tobias 
Pfülb ( Bass) Musikalische Leitung Stellario Fagone
: Italien und Musik – eine untrennbare 
Verbindung! Nicht nur die berühmtesten 
Opernkomponisten stammen aus diesem Land, 
auch viele andere Opern sind in italienischer 
Sprache geschrieben. Auf dem Programm stehen 
die schönsten Melodien von Verdi, Puccini und 
Canzoni Napoletane , u.a. aus Il Trovatore, La 
Traviata, La Bohème und Tosca. Starke Charaktere 
singen von Liebe, Verrat, Trauer und Sehnsucht.
So 23.08. (20.00h) Brunnenhof der Residenz

HAAR - MACHT - LUST
Führung mit Dr. Wohlmann in der Hypo-Kunsthalle 
: Ob lang, kurz oder rasiert, glatt oder gelockt – 
Haare sind weit mehr als eine Frage des Stils. Sie 
erzählen von Schönheit und Begehren, von Macht 
und Ohnmacht, von Anpassung und Rebellion. 
Haare sind ein starkes Mittel des Ausdrucks – 
politisch, religiös, kulturell und persönlich. Mit 
ihnen bekennen wir Zugehörigkeit, gestalten 
Identität oder ziehen andere in unseren Bann. Die 
Ausstellung in der Kunsthalle München lädt zu 
einem anregenden, sinnlichen und überraschenden
Streifzug durch drei Jahrtausende Kunst- und 
Kulturgeschichte der Haare ein. Rund 200 
Exponate von der Antike bis zur Gegenwart zeigen,
welche Wirkmacht das scheinbar Alltägliche 
entfalten kann.
Fr 19.06. (12.00h, 36,- inkl. Eintritt, Senioren 32,-)

NAHRUNGSSYSTEME AM LIMIT: CONVIVIUM
Führung mit Dr. Gerhard Wohlmann im 
Architekturmuseum der Pinakothek der Moderne
: Die sichere und gerechte Versorgung der 
Weltbevölkerung mit Nahrung hängt von einem 
System globaler Netzwerke ab: Bauern, Fischer, 
Züchter, Händler, Transportunternehmen, Märkte 
und industrielle Verarbeitungsbetriebe produzieren
und vertreiben nicht nur das, was für die 
menschliche Ernährung notwendig ist. Sie werden 
durch die kapitalistische Wachstumslogik 
motiviert, immer mehr Produkte zu produzieren, 
die durch Überkonsum zu falscher Ernährung und 
zu einer massiven Verschwendung von 
Nahrungsmitteln führen. Die Ausstellung 
präsentiert in zwölf Kapiteln anschauliche 
Beispiele dafür, wie unsere Lebensmittel heute 
produziert und vertrieben werden. Der Blick 
richtet sich vor allem auf Europa, doch die 
globalen Zusammenhänge werden stets 
einbezogen. Ziel der Ausstellung ist es, für die 
Besucher sichtbar zu machen, welche räumlichen 
und technischen Grundlagen es für unsere 
Nahrungsproduktion gibt – und welche 
Herausforderungen und Chancen sich daraus für 
die Zukun� ergeben.
Do 02.07. (15.00h, 28,-€)

28

BRUNNENHOF                         FÜHRUNGEN
: Fortsetzung, Kartenverkauf für Juni/Juli ab sofort;          : Kartenverkauf für Juni/Juli ab sofort;
Verkauf für August ab Donnerstag, 18. Juni                        Verkauf für August ab Donnerstag, 18. Juni      

MEIN KLEINES PRACHTTIER
| REGIE Leonie Böhm | MIT Leonie Böhm, 
Annette Paulmann, Maren Solty
: Die Geschichte eines Tierarztes und eines jungen 
Mädchens zwischen Kind und Erwachsener, 
wandelt an den Grenzen des Sagbaren. Es ist eine 
hoch ambivalente Innenschau in eine 
klaustrophobische Welt. Und es ist ein Text, der 
der Sehnsucht nach Worten in einer Welt der 
Sprachlosigkeit und Stille einen Raum gibt. Die 
imaginierte Perspektive eines Mannes, der sich 
gnadenlos mit dem eigenen Gewaltpotenzial 
auseinandersetzt, wird zum Ausgangspunkt für 
eine spielerische Untersuchung von drei Frauen. 
Wie können wir den Diskurs um Gewalt an 
weiblichen Körpern mitgestalten und gemeinsam 
füreinander Verantwortung tragen?
Sa 11.07. (20.00h)

MEISTER UND MARGARITA
Ein metaphysischer Thriller nach dem Roman von 
Michail Bulgakow | REGIE Jette Steckel | MIT Erwin 

ćAljuki , Elias Krischke, Christian Löber, Linda Pöppel, 
Wiebke Puls, Thomas Schmauser, Edmund 
Telgenkämper, Martin Weigel
: Glauben Sie wenigstens an den Teufel! Wie 
kommt das Böse in die Welt? Jedenfalls geht der 
Teufel um in der Stadt. Zusammen mit seinen zwei 
Gehilfen – einer von ihnen in Gestalt eines 
Riesenkaters – wirbelt er die Metropole, das 
Moskau der dreißiger Jahre, gehörig 
durcheinander. Das diabolische Trio entlarvt 
korrupte Gier, Verrat und Heuchelei. Verschont 
werden nur Margarita und ihr Geliebter, der 
Meister, Autor eines verbotenen Romans. Michail 
Bulgakow, 1891 in Kyiv geboren, starb 1940 in 
Moskau, wo er seit 1928, unter stalinistischer 
Repression und Zensur „zum Schweigen 
verdammt“, ohne Aussicht auf Veröffentlichung an
seinem Roman schrieb. Ein Schri�steller in 
Isolation imaginiert sich in seiner Ohnmacht 
sprachmächtig einen Teufel, der die Verhältnisse 
eines autokratischen Systems zum Tanzen bringt.
Sa 25.07. (19.00h)

MEPHISTO
n. d. Roman einer Karriere von Klaus Mann
| MIT Aljukic, Amada, Eiworth u.a. | REGIE Steckl
: Der Schauspieler Hendrik Höfgen schließt einen 
Pakt mit dem Teufel. Der faschistische 
Ministerpräsident beru� ihn zum Intendanten. 
Höfgen gerät in die Rolle seines Lebens: Lavieren 
zwischen Anpassung und Aufbegehren, zwischen 
Profit und Systemkritik, zwischen Kunst und 
Macht. »Mephisto« ist Klaus Manns vernichtendes 
Zeugnis der Biografie des Schauspielers und 
Intendanten Gustaf Gründgens, der von 1925 bis 
28 mit Manns Schwester Erika verheiratet war. 
Über Jahrzehnte in Deutschland verboten, ist 
»Mephisto« einer der umstrittensten Romane der 
deutschen Nachkriegsgesellscha�: ein 
Schlüsseltext über die Verantwortung des 
Einzelnen in einem faschistischen Staat.
Mi 29.07. (19.00h)

WACHSE ODER WEICHE
Ein Abend mit Raiffeisenbank, Riesenkürbis und 
Allgäublues | MIT Hoess, Krischke, Merki 
| REGIE Schafroth
: Im ländlichen Raum gilt wie in der Hauptstadt: 
Wer nicht mit der Zeit geht, der verschwindet. 
Entweder melken und abschöpfen – oder weichen. 
Unter diesem Druck leiden alle, doch während 
manche auf den Zug aufspringen, verschanzen sich
andere, um sich der Verdrängung zu widersetzen. 
Sind die Dramen des Alltags am Ende auf dem Dorf
und in der Stadt gar nicht so unterschiedlich?
Mi 22.07. (20.00h) / Fr 24.07. (20.00h)
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EIN FERNGESPRÄCH - 
SZENEN AUS DER WEIMARER REPUBLIK 
Führung mit Elisa Morell im Lenbachhaus
: Die Künstlerin Käte Hoch zeigt ihren Freund 
Erich Müller-Kamp telefonierend am Schreibtisch. 
Ein Ferngespräch, so rät Kurt Tucholsky, soll 
möglichst deutlich und dialektfrei geführt werden, 
sonst können die Überwachungsbeamt
en dem Dialog nicht folgen. Sich selbst malt Hoch 
in den Farben der Suffragetten und mit Bubikopf. 
Auch junge Angestellte schneiden sich die Haare 
kurz. Sie tippen schnell, rauchen Kette und gehen 
abends ins Kino oder Tanzlokal. Sie lieben 
Charleston und Shimmy, hören Schmachtfetzen, 
Swing und Jazz. Die Wirtscha� blüht, o� auf 
Pump, Teile der Bevölkerung verarmen, nicht nur 
während der Hyperinflation und der 
Weltwirtscha�skrise. Kriegsversehrte, 
Arbeiterinnen, Arbeitslose und Veilchenverkäufer 
prägen die Straßen und konterkarieren die 
Goldenen Zwanziger. Oskar Maria Graf verteilt mit 
einer Arbeitsgruppe antifaschistische Flugblätter, 
in Schwabing treffen sich Feminist*innen und das 
Münchner Antikriegs-Komitee und eine 
Ortsgruppe der revolutionären Künstler*innen-
Vereinigung ASSO bastelt an einer Zeitschri�. 
George Grosz zeigt den Aufstieg der 
Nationalsozialisten und karikiert den Hitlergruß. 
Die Ausstellung konzentriert sich auf konkrete 
Geschichten und greifbare Details, statt große 
Thesen zur Weimarer Zeit zu formulieren. Zu den 
verschütteten Möglichkeiten der Weimarer 
Republik soll so ein Kontakt hergestellt werden – 
ein Ferngespräch.
Di 04.08. (16.15h, 28,-€, Senior*Innen 24,-€)

ALTER SÜDFRIEDHOF
: Der alte Südfriedhof liegt südlich des Sendlinger 
Tors und wurde 1563 als Pestfriedhof vor den 
Toren der Stadt angelegt. Von 1788 bis 1868 war 
er der einzige Friedhof für die Münchner 
Bewohner. Heute steht er unter Denkmalschutz. 
Die vielen berühmten Personen die sich hier 
versammeln, zeigen insbesondere einen 
Querschnitt über das Münchner Stadtleben im 19. 
Jahrhundert. Mit Herrn Müller picken wir uns 
beim Rundgang die Künstler unter den begrabenen
heraus und spinnen einen roten Faden durch die 
Münchener Künstlerlandscha� zu dieser Zeit.
Fr 07.08. (16.00h, 11,50€)

AUF GEHT'S ZUR WIES'N!
Führung mit Georg Reichlmayr
: Literarisch-historischer Rundgang über das 
Oktoberfest mit gemeinsamem Mittagessen. 
Gemeinsam mit Herrn Reichlmayr wollen wir das 
Oktoberfest einmal aus seiner Geschichte heraus 
betrachten und dabei literarisch beleuchten – 
sicher ein guter Anlass für Wies'n-Fans, aber 
vielleicht auch ein Anstoß für Oktoberfest-Muffel, 
in der Früh einmal wieder über den Festplatz zu 
schlendern. Erleben Sie auf einem historisch- 
literarischen Wiesn-Bummel die Abenteuer von 
Liesl Karlstadt und Karl Valentin und ihre 
gemeinsamen Au�ritte mit Bert Brecht. Folgen Sie 
den Eindrücken von Joachim Ringelnatz, Ödön von
Horváth und Erika Mann, staunen Sie über die 
spektakulären Au�ritte der Steilwand-Kitty in 
„Pitts Todeswand“ und lauschen Sie der Wiesn- 
Lyrik von Ludwig Thoma und Fritz von Ostini.
10:00 - 12:15 Uhr Führung, 
12:15 - 16:00 Uhr Mittagsreservierung im 
Augustiner-Festzelt 
Mi 23.09. (10.00h) / Fr 02.10. (10.00h) 98,-€ inkl. 

Führung, Tischreservierung mit Verzehrgutschein etc. 

Treffpunkt: Direkt unter dem Haupteingang zum 

Oktoberfest am Beginn der Wirtsbudenstraße / Mahnmal 

Oktoberfest-Attentat. Ende der Reservierung: 16:00 Uhr
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BEVOR ICH ES VERGESSE
| INSZENIERUNG, FASSSUNG UND SPIEL Wiebke Puls
: Eine Frau muss nach dem Tod ihres Vaters dessen 
Angelegenheiten regeln – Trauerfeier, Beerdigung, 
Entrümpelung und so weiter. Jeder Mensch, der 
das schon einmal gemacht hat, weiß, dass man 
darüber verzweifeln kann. Der Prozess ihres 
Abschieds vom Vater wird mit all seinen absurden, 
peinlichen und schmerzha�en Momenten und 
ambivalenten Erinnerungen letztlich zur Reise 
einer Versöhnung, zu einer Liebeserklärung an den
Verstorbenen und an das Leben selbst.
Mi 08.07. (20.00h)

ENJOY SCHATZ
| REGIE Sarah Kohm | MIT Nadège Meta Kanku, Jovana 
Reisinger
: Eine erfolgreiche Schri�stellerin kämp� mit 
Vorurteilen, die Glamour und Weiblichkeit gegen 
künstlerische Ernstha�igkeit ausspielen. „Enjoy 
Schatz“ begleitet ihre Selbsterschaffung zwischen 
Liebe, Identität und künstlerischem Anspruch 
durch die Jahreszeiten. Ein spielerisch-unsicherer 
Text über Selbstbestimmung, der fragt, was wahr 
ist – und wie man sich selbst (und die Liebe) 
erfindet.
Di 28.07. (20.00h) Therese-Giehse-Halle

EURYDIKE UND ORPHEUS
| REGIE Anna Smolar | MIT André Benndorff, Franziska 
Hartmann, Annika Neugart
: Orpheus gelang es durch die Kunst seines 
Gesanges, Tiere und Elementarkrä�e der Natur zu 
beherrschen. Doch das Unvermeidliche des 
menschlichen Schicksals, den Tod der Geliebten, 
vermochte er nicht abzuwenden. In einer nicht 
mehr fernen Gegenwart hat sich die Situation nicht
grundlegend verändert: Menschen wissen zwar auf
die Sekunde genau, wann sie sterben werden. Aber
die Unsterblichkeit des geliebten Menschen bleibt 
der unerfüllte Traum der Menschheit.
Di 30.06. (20.00h) / Mi 15.07. (20.00h) / 
Do 23.07. (20.00h)

FRÄULEIN ELSE
| MIT Julia Riedler | REGIE Leonie Böhm
: Die junge Else T. ist zur Sommerfrische in einem 
noblen Kurort. Sie vertreibt sich die Zeit mit 
Tennis, Bergwanderungen und edlen Diners – bis 
ein Expressbrief aus Wien alles ändert. Ihre Mutter
schreibt, flehend. Else soll, nein, muss die maroden
Finanzen ihres Vaters sanieren. Einen reichen 
Freund der Familie soll sie nun um das Geld bitten: 
den Kunsthändler Dorsday. Dieser, deutlich älter 
als Else, urlaubt im selben Kurhotel und macht ihr 
stets Komplimente. Sie findet ihn zwar 
abscheulich, doch was nützt es? Der gute Ruf der 
Familie muss bewahrt werden. Dorsday jedoch 
erkennt die Ausweglosigkeit von Elses Situation – 
und nutzt sie für ein dunkles Spiel …
So 05.07. (19.00h) / Fr 10.07. (20.00h) / 
Sa 18.07. (20.00h)

GLITSCH
| MIT ć Erwin Aljuki , Katharina Bach, Dennis Fell-
Hernandez, Elias Krischke, Ann Muller, Martin Weigel 
| REGIE Doris Uhlich
: Die Choreographin Doris Uhlich, die bekannt ist 
für die Hinterfragung normierter Körperbilder, 
kehrt an die Münchner Kammerspiele zurück. 
Sechs Schauspieler*innen tauchen ein in rutschige 
Welten aus Schleim. Schleim ist weder fest noch 
flüssig, er wird von allen Körpern produziert und 
unterläu� Körpergrenzen. In einer Zeit binärer 
Denkweisen, in der Menschen für digitale 
Verwertbarkeit auf berechenbare Kategorien 
heruntergebrochen werden, gebärt das Ensemble 
einen kollektiven, entgrenzten Körper. 
Mi 01.07. (19.30h) Therese-Giehse-Halle

MÜNCHNER KAMMERSPIELE
: Kartenverkauf ab Donnerstag, 18. Juni
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München im Juni 2026
 

Liebe Mitglieder der Volksbühne München,

Sie halten das el�e He� der Spielzeit 2025/26 in Händen. Der Verkauf für Schauspiel 
im Juli und Führungen und Konzerte im August beginnt am Donnerstag, den 18. Juni.

Unser Büro bleibt am Freitag, den 3. Juli wegen unseres Betriebsausflugs geschlossen.

Langsam nähert sich die Theatersaison ihrem Ende, die letzten Spielpläne des Jahres 
sind in diesem He@ aufgeführt. Zum Saisonschluss gibt es noch eine neue Produktion:
Silvia Costa verknüp@ zwei Werke der französischen Autorin Marguerite Duras zum 
Stück »La Musica – zwischen ihr und ihm« im Marstall.

Die zwei großen Neuigkeiten des He@es sind jedoch jenseits der Theaterhäuser zu 
finden: Im Innenhof der Glyptothek können Sie wieder das Sommertheater unter 
freiem Himmel mit Brot und Wein genießen – diesmal haben die Regisseure Alex 
Novak und Sven Schöcker die beiden Stücke Antigone und Dionysos auf die Bühne 
gebracht. Dazu das letztjährige Stück Kassandra und die im letzten Jahr recht beliebte
Mischung aus Jazzmusik mit antiken Texten. Dazu gibt es auch Matinee-
Vorstellungen um 10:00h.

Im Brunnenhof, dem andern Ort der Sommerhighlights, laufen im August die 
poppigeren Veranstaltungen – hier erleben Sie Coverbands zu Pink Floyd, Phil Collins,
Michael Jackson sowie Opern-, Musical und Filmmusikabende.

Bei den Führungen wird es im August etwas ruhiger – aber wir haben für Sie noch 
eine Führung in der neuen Sonderausstellung des Lenbachhauses – »Ein 
Ferngespräch« mit unserer neuentdeckten Museumsführerin Elisa Morell und einem 
Themenrundgang im alten Südfriedhof zu Münchner Künstlern im 19. Jahrhundert 
mit Walter Müller im Angebot. Und auch das Oktoberfest rückt näher – der Tag auf 
der Wies’n mit Herrn Reichlmayr mit Abschluss im Augustinerzeit ist ein tolles 
Highlight. Die Plätze hierfür sind ab sofort buchbar.

Bitte denken Sie auch an Ihre offenen Vorauszahlungen – für alle Karten, die Sie vor 
Ende Juli kaufen – auch wenn die Vorstellungen später stattfinden – können Sie die 
Vorauszahlungen noch einsetzen. Wir wollen Sie hierzu auch noch einmal an die 
tollen Vorstellungen der Opernfestspiele im Juli erinnern.

Mit freundlichen Theatergrüßen

Bernhard Müller und das Volksbühne München-Team

VERTRAGSBEDINGUNGEN

Anmeldung und Kündigung 
: Mitglied der Volksbühne München e.V. kann jede 
über 14 Jahre alte Person durch schriftlichen Antrag 
werden. Die Mitgliedschaft kann durch schriftliche 
Kündigung beendet werden. Ihre Mitgliedschaft 
verlängert sich automatisch um eine weitere 
Saison (Beginn 1. August), wenn Sie nicht bis zum 
30.04. der laufenden Saison gekündigt haben.

Mitgliedsbeitrag und Vorauszahlung
: Zu Beginn der Saison oder bei Anmeldung wird 
ein Jahresbeitrag von 24 eur fällig. Desweiteren 
wird eine Vorauszahlung von 90 eur je Mitglied 
und Spielzeit berechnet. Dieser Betrag wird anteilig 
auf 6 Pflichtabnahmen mit jeweils 15 eur pro Mitglied 
und Vorstellung angerechnet. Werden weniger als 
6 Karten abgenommen, verfällt die anteilige Voraus- 
zahlung für die nicht abgenommene Karte. Sollte 
eine Karte weniger als 15 eur kosten und eine 
Anrechnung der Vorauszahlung gewünscht werden, 
verbleibt der Restbetrag bei der Volksbühne 
München e.V. Auf Sonderveranstaltungen werden 
die Vorauszahlungen nicht angerechnet.

Bitte senden Sie nebenstehenden Coupon 
ausgefüllt an:

Volksbühne München e.V.
Schwanthalerstraße 5
80336 München

Sollten Sie weitere Formulare benötigen, können 
Sie diese bei uns abholen, telefonisch bestellen 
oder im Internet herunterladen.

Für jedes neu geworbene Mitglied schenken wir 
Ihnen 25 Euro
 
: Sie sind zufrieden mit uns und wollen uns weiter- 
empfehlen? Als Dankeschön bieten wir Ihnen eine 
Gutschrift von 25 eur pro gewonnenem Mitglied –  
mehr als der Jahresbeitrag für eine Mitgliedschaft! 
Der Betrag wird aufaddiert und kann – auch in 
Verbindung mit den Vorauszahlungen – frei für 
Kartenkäufe verwendet werden. Empfehlen Sie 
uns weiter!

Kartenbestellung und Programm
: Sie erhalten regelmäßig ein Programm von der  
Volksbühne München e.V. mit allen Vorstellungen, 
die für den Folgezeitraum angeboten werden.  
Pro Mitgliedschaft können Sie sich eine Karte pro 
Vorstellung bestellen, solange ein Kontingent 
verfügbar ist.

Zahlung 
: Die Karten werden mit der Post, auf Kosten und 
Gefahr des Mitglieds, versandt oder können in der 
Geschäftsstelle abgeholt werden. Bei Zusendung 
berechnen wir eine Pauschale von 2,95 eur. Die 
Zahlung ist fällig mit Rechnungsstellung und kann 
durch Abbuchungsauftrag, Überweisung nach 
Rechnungserhalt oder Bar- bzw. EC-Zahlung am 
Schalter erfolgen.

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER 

INHALT

 SEITE

03  : Einleitung 

04 – 06  : Münchner Kammerspiele

07 – 12  : Resi im Cuv / Resi im Marstall / Residenztheater

13  : Innenhof der Glyptothek

14 – 16  : Volkstheater

16  : Hofspielhaus 

17  : Teamtheater / Metropoltheater

18  : Komödie im Bayerischen Hof / GOP Varieté-Theater 

19  : Gärtnerplatztheater

20 - 21  : Nationaltheater - Opernfestspiele

22  : Deutsches Theater / Konzerte

23  : Schloss Schleißheim

24 - 28  : Brunnenhof

28 - 29  : Führungen  

30 - 31  : Mitglieder werben Mitglieder / Impressum 

Erklärung: EF : Einführungen, F : Familienvorstellungen, UA : Uraufführungen

Titelfoto: Wittelsbacherbrunnen © Bernhard Müller

Passend zum Kartenangebot will ich hier auf den Wittelsbacherbrunnen im 

Brunnenhof der Residenz eingehen. 1610 von Hubert Gerhard und seinem 

ehemaligen Schüler Hans Krumpper gebaut ist das Thema des Brunnens das der

vier bayerischen Flüsse Donau, Lech, Inn und Isar. Sie werden allegorisch durch

liegende muskulöse Herren dargestellt. Stehend und etwas kleiner sieht man 

die  römischen Götter Ceres mit Ähren im Haar, Vulkan mit den Blitzen in der 

Hand, Neptun mit seinem Dreizack und Juno mit dem Pfau. Sie symbolisieren 

die vier Elemente Erde, Feuer, Wasser und Luft. Umgeben sind sie von einem 

Sammelsurium an Putten und phantastischen Tierwesen. Oben thront Herzog 

Otto von Wittelsbach. 

Der Brunnen ist ein prachtvolles Beispiel der Spätrenaissance. In etwa zur 

gleichen Zeit entstanden das Antiquarium und der Grottenhof. Die Residenz 

übertraf damit von der Ausdehnung her die der Hofburg in Wien.

Ja, ich will Mitglied werden

Anzahl Personen

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon tagsüber

Emailadresse

Datum, Unterschrift

empfohlen von 

Name, Vorname Kontoinhaber 

IBAN

BIC	

Datum, Unterschrift für das Lastschriftverfahren

 
LASTSCHRIFTVERFAHREN  Falls die Zahlung der Karten und Gebühren, bzw. 
Vorauszahlungen, über das Lastschriftverfahren gewünscht wird, benötigen 
wir Ihre Bankverbindung: Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die aus 
meiner Mitgliedschaft anfallenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines 
Kontos durch Lastschrift einzuziehen.

impressum

NEWSLETTER  Ja, ich möchte künftig den Newsletter der Volksbühne 
München e.V. per Email erhalten.

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

HERAUSGEBER 

Volksbühne München e.V.
Schwanthalerstraße 5
80336 München
T 089 54 59 740
www.volksbuehne-muenchen.de

REDAKTION & ANZEIGEN

Bernhard Müller,  
T 089 54 59 740
info@volksbuehne-muenchen.de

FOTO TITEL

Bernhard Müller 

KONZEPT & DESIGN

Birgit Mayer
www.bureaumayer.de

DRUCK

Gotteswinter und Fibo 
Druck- und Verlags GmbH 
service@gfdruck.de
www.gfdruck.de

BANKVERBINDUNG

Volksbühne München e.V.
Hypo-Vereinsbank München
iban: de90 7002 0270 0006 9929 00 
bic: HYVEDEMMXXX

ÖFFNUNGSZEITEN

mo, mi, fr 	 8.30h – 16.00h
di	 8.30h – 14.00h
do	 8.30h – 18.00h




